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Kommentar des 1. Gauschützenmeisters

auf leisen Sohlen hat sich die Er-
höhung des Mindestbeitrages
herangeschlichen. Im Frühjahr,
noch vor unserer Jahreshaupt-
versammlung habe ich von Ge -
rüchten gehört, dass das Kultus-
ministerium eine Anhebung des
Mindestbeitrages plant. Ich
habe mich dann mit dem Bayer.
Sportschützenbund in Verbin-
dung gesetzt, der mir mitteilte,
dass „da was im Busch“ sein
könnte. Konkret konnte ich aber
bis zu unserer Jahreshauptver-
sammlung nichts erfahren. So
konnte ich die Schützenmeiste-
rinnen und Schützenmeister
bei dieser Versammlung am
25.02.2012 in Igenhausen nicht
verbindlich informieren.
Erst später habe ich dann vom
BSSB erfahren, dass bereits im
Dezember 2011 beschlossen
wurde, dass der Mindestbei-
trag für Schüler, einschließlich
13 Jahre, 12,00 Euro, für Ju-
gendliche, einschließlich 17 Jah-
re 25,00 Euro, für Erwachsene,
ab 18 Jahre, 50,00 Euro beträgt.
Nachzulesen ist dies auf der
Home-Page des BSSB unter dem
Suchwort: „Mindestbeitrag“.
Diese Anhebung, die u. a. für die
Zuschüsse von Bedeutung ist,
greift jedoch erst zum
01.01.2013. Auch das ist unter
dem Suchwort: „Mindestbei-
trag“ zu lesen. 
Ich denke, dass alle Schützenver-
eine die Beiträge für das Jahr
2012 schon eingezogen haben
und jetzt möglicherweise Panik
haben, nicht mehr gefördert zu
werden. Ich habe mich beim
Landratsamt Aichach-Friedberg
schlau gemacht. Dort wurde mir
gesagt, dass eigentlich alle Ein-
nahmen, die ein Verein im Jahr
erzielt, zu diesen „Beitragsein-
nahmen“ gezählt werden kön-
nen, also auch die Spenden, der
Erlös aus der Altpapiersamm-
lung und was es da noch alles so
gibt. Wie es sich mit den Gewin-
nen aus dem gastronomischen
Betrieb verhält, das muß jeder
Verein selbst wissen, wie er vom
Finanzamt eingestuft wurde. In
diesem Zusammenhang weise

ich auf den Hinweis auf unserer
Internet-Homepage hin. 
Sicherlich sagt der eine oder an-
dere, wohin diese Beitragser-
höhungen noch führen werden
und dass auf Grund der hohen
Mitgliedsbeiträge bald keine
Mitglieder mehr in den Schüt-
zenvereinen sind. Dazu möchte
ich zunächst sagen, dass diese
Beitragserhöhung nur dem Ver-
ein selbst zu gute kommt. Vom
BSSB konnte ich noch nicht er-
fahren, dass die Verbandsabga-
be erhöht werden soll. Somit be-
trägt der Beitrag nun 0,96 Euro
pro Woche für einen Erwachse-
nen. In drei Wochen bekommt
man im Vergleich dafür 2 Liter
Benzin oder, wie wir Bayern ger-
ne rechnen, 1 Halbe Bier. Ich
höre auch die Stimmen, die sa-
gen, dass dann die passiven Mit-
glieder abgemeldet werden. Die
sind aber dann auch nicht mehr
versichert. Außerdem sehe ich
dies als eine „Milchmädchen-
rechnung“, denn ich denke, dass
unsere Verbände dann eben die
Gelder, die sie zum Betrieb des
Schützenwesens benötigen, auf
weniger Schultern verteilen und
der einzelne Schütze mehr an
Verbandsabgabe zu bezahlen
hat. 
Außerdem: Vergleichen Sie mal
die Mitgliedsbeiträge anderer
(Sport) Vereine, die dann meist
noch einen Spartenbeitrag für
die jeweilige Sportart erheben,
mit denen unserer Schützenver-
eine.
Aus meiner langjährigen Mit-
gliedschaft im Schützenverein
kann ich auch sagen, dass man
den Beitrag, den man bezahlt,
ohne große Probleme wieder
zurückholen kann, wenn man zu
den Veranstaltungen geht, die
der Verein bietet. Das beginnt
mit dem Essen bei der Jahres-
hauptversammlung und der
Weihnachtsfeier, führt weiter zu
den Preisen beim Er- und Sie-
Schießen, bis zum Schussgeld,

das nicht mehr entrichtet muß
und dem Vereinsausflug, den der
Verein übernimmt, um nur ein
paar Möglichkeiten zu nennen.
Themenwechsel:
Am Wochenende 6./7. Oktober
findet die bundesweite Aktion
„Wochenende der Schützenver-
eine“ statt. Alle Schützenvereine
wurden gebeten, sich an dieser
Aktion zu beteiligen. Ziel dieser
Veranstaltung ist es, die Schüt-
zenheime zu öffnen und der Be-
völkerung zu zeigen, wie wir
Schützinnen und Schützen unse-
ren Sport ausführen und was wir
unter Gesellschaft und Tradition
sehen. 
Dabei bleibt es jedem Verein
selbst überlassen, wie er diese
beiden Tage gestaltet. Ich denke
dabei an Schnupperschießen, an
„Wettkämpfe“ einzelner Famili-
enmitglieder oder Familien, die
auf Glückscheiben schießen, an
Info-Tafeln, an Spiele-Nachmit-
tage für die Jugend oder Kaffee
und Kuchen für die Erwachse-
nen, bei denen unser Schützen-
wesen nahe gebracht werden
kann. Vielleicht findet der eine
oder andere Gefallen an uns

Schützinnen und Schützen, am
Schießsport oder am Schützen-
wesen allgemein und entschließt
sich, Mitglied im Schützenverein
zu werden. Dann hätte sich die
Aktion gelohnt. 
In diesem Sinne: Es gibt viel zu
tun, packen wir es an. 

Mit freundlichem Schützengruß

Franz Achter
1. Gauschützenmeister
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Liebe Schützenfreunde,

Titelfotos

Bild links oben: Die Gauvorstandschaft gratuliert
Willi Hanika zum runden Geburtstag.

Bild rechts oben: Gauschützenkönig-LP Walter
Schneider (Gemütlichkeit Todtenweis) und
Gauschützenkönig-LG Max Haberl (Gemütlichkeit
Todtenweis).

Bild links unten: Die Teilnehmer am Landkreisfi-
nale Jugend in Todtenweis: Platz 1 Pia Schapfl,
Rehling (Bild Mitte), Platz 2 Simone Buchhart, Rei-
cherstein (links davon), Platz 3 Johannes Schapfl,
Rehling (rechts davon).

Bild rechts unten: Gaujugendschützenkönig Simon
Neukäufer (Adlerhorst Sulzbach).
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Hl. Ursula- Pokal
Am 24. 05.2012 beteiligte sich eine Luftgewehr-Mannschaft des Aichacher Gaues am Vorkampf des
Hl.- Ursula-Pokals. Die Dachauer Schützinnen waren mit der Ausrichtung dieses Schießens an der
Reihe.
Unsere LG-Mannschaft belegte mit 389 P. den zweiten Platz. Im Einzelnen erreichten Karina Metz-
ger 80 P., Katrin Herger 76 P., Anja Lunglmeir 68 P., Sandra Arenz 63 P., Claudia Maier 52 P. und
Anna Birkmeir 50 P.
Den ersten Platz erreichten die Schützinnen aus Altomünster mit 369 P., sie werden somit im Okto-
ber an der Endrunde in Landsberg/Lech teilnehmen, ebenso wie die Dachauer Pistolen-Mannschaft
die völlig überraschend ebenfalls auf Platz 1 kam. Wir konnten leider keine Pistolenmannschaft mel-
den. Im kommenden Jahr soll das Ursula-Schießen erstmals nach einem neuen Modus ausgetragen
werden. Die Gau-Damenleitung

Gemütlichkeit Todtenweis

Landkreismeisterschaft in Todtenweis

Nach dem Großereignis Gauschießen und Final-
schießen lieferten sich die Schützen tags darauf
beim Landkreisfinale, das ebenso in der Schulturn-
halle in Aindling ausgetragen wurde, spannende
Duelle. Aus vier Sportschützengauen wurden die
acht besten Schützen ausgewählt. Drei aus dem
Schützengau Aichach, drei aus dem Schützengau
Friedberg und jeweils einer aus den Schützengau-
en Altomünster und Neuburg-Pöttmes traten an um
ihren Meister auszuschießen. Erstmal beteiligten
sich bei diesem Landkreisfinale auch Jugendschüt-
zen. Landrat Christian Knauer spendierte hierfür ei-
nen Pokal, der dann von seinem Stellvertreter Ru-
pert Reitberger dem Sieger überreicht wurde. Auf
Monitoren konnten die Schützen ihre Ergebnisse
verfolgen und auf Großleinwänden verfolgten
zahlreiche Zuschauer das Spektakel mit Spitzener-
gebnissen und knappen Entscheidungen. Dem Fi-

nale ging ein Vorkampf über 40 Schuß voraus.
Als erstes ging die Jugend an den Start: 1. wurde
Pia Schapfl von Alpenrose Rehling (Gau Aichach)
mit 381 R. im Vorkampf; 97,1 R. im Finale; gesamt
478,1 R. – 2. Simone Buchhart, Edelweiß Reicher-
stein 378 / 98,5 / 476,5 R. – 3. Johannes Schapfl,
Alpenrose Rehling 375 / 97,1 / 472,1 R. – Luftpi-
stole: 1. Klaus Hopfensitz von Hubertus Obergries-
bach (Gau Aichach) mit 364 R. im Vorkampf, 98,5
R. im Finale, gesamt 462,5 R. – 2. Thomas Grepp-
meir, Gemütlichkeit Hollenbach 363 / 94,4 / 457,4
R. – 3. Stefan Heine, Randalia Randelsried 363 /
93,7 / 456,7 R. – Luftgewehr: 1. Ralf Zanger, KK
Harthausen (Gau Friedberg) mit 398 R. im Vor-
kampf, 102,9 R. im Finale, gesamt 500,9 R. – 2.
Andreas Sauer, Gemütlichkeit Todtenweis 394 /
102,2 / 496,2 R. – 3. Erich Schallmair, Adlerhorst
Sulzbach 390 / 102,0 / 492,0 R.

Die Teilnehmer am Landkreisfinale Luftgewehr: Platz 1: Ralf Zanger, Harthausen (Bild Mitte) Platz 2: Andreas Sau-
er, Todtenweis (links davon) Platz 3. Erich Schallmair, Sulzbach (rechts davon).

Die Teilnehmer am Landkreisfinale Luftpistole: Platz 1: Klaus Hopfensitz, Obergriesbach (Bild Mitte) Platz 2: Tho-
mas Greppmeir, Hollenbach (rechts davon) Platz 3. Stefan Heine, Randelsried (links davon).

Rundschau
im Gau

Am Dienstag, 17.07.2012 ist unser Ehren-
gauschützenmeister Willi Hanika 80 Jahre alt ge-
worden. Er feierte im Kreise seiner Angehörigen,
Bekannten, der Ortsvereine und natürlich auch der
Schützen dieses Jubiläum im Bürgerhaus in Klin-
gen. Neben den Vertretern vom Gau Aichach gra-
tulierten die Schützenmeisterinnen von Wildschütz
Blumenthal dem Geburtstagskind. Die Salutgruppe
der kgl.  Priv. FSG Aichach ließ es beim Ehrensalut
ordentlich krachen. 
Auch in der Aichacher Zeitung wurde dem Jubilar
in einem eigenen Artikel gratuliert. Auf dem Foto
dort waren neben unserem Willi auch Herr Pfarrer
Schönberger von Klingen und Herr Bürgermeister
Klaus Habermann mit Gattin Heidi zu sehen, die

ihm ebenfalls ihre Aufwartung machten. In dem Be-
richt ist der Ehrengauschützenmeister als langjähri-
ger Gauschützenmeister, der sich um das EDV-We-
sen kümmerte und die Jugend förderte, treffend
dargestellt. Es ist auch erwähnt, dass er erreichen
konnte, dass die Zahl der Schützen-Mitglieder ver-
doppelt werden konnte. Auch heute noch reprä-
sentiert er uns Schützen bei den verschiedensten
Anlässen in der Öffentlichkeit. Dafür danken wir
ihm ganz besonders. 
Wir gratulieren dem Willi an dieser Stelle nochmals
ganz herzlich, wünschen ihm alles Gute, viel Ge-
sundheit und das Quäntchen Glück, das man im Le-
ben so braucht. Wir wünschen ihm, dass er noch lan-
ge Jahre Freude mit dem Schützenwesen hat. 

Die Salutgruppe der Kgl. priv. FSG Aichach unter Leitung von Franz Marb gratulierten mit ein paar Salutschüssen.

Ehrengauschützenmeister Willi Hanika
konnte seinen 80. Geburtstag feiern

BLOCKS � BANNER � FESTSCHRIFTEN
BRIEFBÖGEN � SÄTZE � BAUTAFELN...

www.mbverlagsdruck.de
MB Verlagsdruck, SOB · Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Bei der Jahreshauptversammlung in Igenhausen
wurden  in Anwesenheit der 4. Bezirksschützen-
meisterin Elisabeth Meier verdiente Schützen aus
dem Gau Aichach ausgezeichnet. 1. Gauschützen-
meister Franz Achter hielt die Laudatio.
Die Auszeichnung Gau Gold erhielten Robert Baum-
gartner (Wildschütz Mainbach), Bernd Büttner
(Grüne Eiche Schönbach), Stefan Greppmeir
(Gemütlichkeit Hollenbach), Angelika Schormair
(Wildschütz Blumenthal), Johann Sigllechner
(Burgschützen Unterwittelsbach) und Karl-Heinz
Thummerer vom Gast gebenden Verein Schwarz-
lachtaler Igenhausen. – Mit der Silbernen Gams
wurde Erich Drittenpreis, 1. Schützenmeister der
Feuerschützen Kühbach und Feuerschützenrefe-
rent, geehrt. – Die Verdienstnadel des BSSB, grün
ging an Alois Eberl (Immergrün Schiltberg), Helmut
Poidinger (Ecknachtaler Ecknach) und Dorian Stütz
(Schützenliesl Großhausen). – Die Verdienstnadel

des Bezirks Oberbayern (Sixl-Nadel) bekamen An-
ton Heinrich (Vereinigte Oberbernbach) und Peter
Schwaiger (Wildmoosschützen Mauerbach). – Mar-
tin Haider, der neun Jahre als 2. Gausportleiter im
Gau Aichach das Gauschießen durchführte, wurde
mit der Ehrennadel klein Gold des Bayerischen
Sportschützenbundes ausgezeichnet. Diese Aus-
zeichnung erhielt auch Cornelia Königsberger, 2.
Gauschriftführerin. – Die Ehrennadel klein Gold
des Deutschen Schützenbundes ging an Werner
Barl (Eichenlaub Eisingersdorf) und Gabi Weiß (2.
EDV-Referentin im Gau). Gabi Weiß trat bei den
Neuwahlen nicht mehr an.
Für sein langjähriges Engagement in einem sehr
aktiven Verein wurde Michael Rieder, er ist seit
1999 1. Schützenmeister von Jagdlust Gallenbach,
mit der Goldenen Gams ausgezeichnet. Die erste
Mannschaft von Gallenbach schießt in der Bezirks-
liga.

Zahlreiche Ehrungen standen bei der Gauversammlung des Schützengaues Aichach auf dem Programm.

Verdiente Schützen des Gau Aichach
erhielten Ehrungen

Mit Beginn der Rundenwettkampf-Saison
2012 / 13 treten einige Änderungen in Kraft,
die bei der RWK-Versammlung im Sommer in
Eisingersdorf bereits vorgestellt wurden. So
wird im Bereich Luftgewehr das bisherige 2-
Gruppen-System von der Gauliga abwärts auf
ein 4-Gruppen-System ausgebaut. Im Gegen-
zug verringert sich die Anzahl der Klassen von
12 auf 7, die somit nur noch bis zur D-Klasse
reichen. Um die Auf- und Abstiegssituation zu
den Oberligen zu entschärfen, wird es hierfür
erforderlich, auch die Gauoberliga B von einer
Gruppe auf zwei Gruppen zu verdoppeln. Ein
wesentlicher Vorteil der neuen Struktur ist der
schnellere Angleich  von Mannschaften und de-
ren Leistungs-Niveau. So können starke Neu-
mannschaften schneller in Klassen aufsteigen,
die ihrer Leistung entsprechen. Dies gilt sinn-
gemäß natürlich auch für den Abstieg. Beim
Wegfall von Leistungsträgern in einer Mann-
schaft, ist diese nicht mehr auf ein jahrelanges,
siegloses Durchreichen in die unteren Klassen
verdonnert, sondern erreicht auch schneller
wieder eine Klasse, in der Wettkämpfe gewon-
nen werden können.
Da das Leistungsspektrum der verbliebenen
neuen Klassen mit den alten nicht mehr zu ver-
gleichen ist, ergibt sich zwangsläufig auch die
Notwendigkeit, die Rekordlisten zu streichen
und wieder bei Null zu beginnen. Da die alte
Rekord-Protokollierung bereits seit über 25
Jahren Bestand hat, wird der Neubeginn auch
bei Jugend und Luftpistole vollzogen.
Bereits in der kommenden Saison ergibt sich
die Situation, dass Vereine innerhalb einer
Klasse mit bis zu drei Mannschaften vertreten
sind. Der Einsatz von Ersatzschützen wäre für
sehr viel mehr Mannschaften nicht mehr mög-
lich, da das bisherige Regelwerk den Einsatz
von Ersatzschützen gruppenübergreifend in-

nerhalb der gleichen Klasse nicht zulässt. Um
diesen Nachteil auszuräumen wird künftig die
sogenannte Seitwärtsbewegung von Ersatz-
schützen unter Auflagen ermöglicht. Zu be-
achten gibt es dabei, dass eine Mannschaft, die
aus der gleichen Klasse einen Ersatzschützen
erhält, bei diesem Durchgang keinen eigenen
Schützen innerhalb der Klasse entsenden darf.
Kurz gesagt: das Austauschen oder Rotieren
von Schützen ist nicht zulässig. Der Einsatz von
Ersatzschützen soll sich also lediglich auf die
Ausgleichung von personellen Engpässen be-
schränken. Auch beim seitlichen Einsatz von Er-
satzschützen gilt, dass nach dem dritten Mal ein
Schütze nicht mehr in seine Stammmannschaft
zurück kann.
Zusätzlich wird ab der kommenden Saison eine
Blattl-Wertung eingeführt, dessen Sieger am
Ende der Saison einen vom RWK-Leiter gestif-
teten Wanderpokal erhält. Hier gilt folgendes:
die entsprechende Einzelserie auf der Rücksei-
te kennzeichnen (Name und Passnummer des
Schützen und von der gegnerischen Mann-
schaft abzeichnen lassen). Formlosen Vermerk
auf dem Ergebniszettel hinzufügen und die
entsprechende Einzelserie am Saisonende der
Rundenwettkampf-Leitung übergeben. Für ein
vergleichbares Ergebnis werden alle Teiler
dann mit einer Maschine nachgewertet. Um ei-
nen unverhältnismäßigen Ansturm zu vermei-
den, sind nur Blattl einzureichen, deren Teiler-
wert 5 unterschreitet (bzw. 15 bei Luftpistole).
Die Anzahl der Mannschaften hat sich im Be-
reich Luftgewehr nicht geändert und liegt nach
wie vor bei 129 Mannschaften. Bei Jugend ist
ein Plus von einer, auf jetzt 29 Mannschaften
zu verzeichnen. Den größten Zuwachs gab es
bei Luftpistole. Mit 27 Mannschaften (drei
mehr als in der letzten Saison) wurde die er-
neute Öffnung der D-Klasse notwendig. 

Neues Design der RWK-Struktur

INFO � INFO � INFO � INFO � INFO � INFO 
ABGABESCHLUSS FÜR DIE

SCHÜTZENZEITUNG (Frühjahr 2013)
� 01. Dezember 2012 �

Martin Schormair neuer Schützenkönig /
Über 300 Starts bei Volks- und Königs-
schießen
(fsk) Alter schützt vor König nicht! Martin Schor-
mair aus Aichach holte sich bei den Feuerschützen
Kühbach den Königstitel 2012. Er hat es den „Jun-
gen“ allen gezeigt und mit dem KK-Gewehr den be-
sten Schuss des Tages abgegeben. Mit einem 418 T.
hatte er gegenüber Richard Schruff mit einem 640
T. mehr Schussglück. Bei der Auswertung des Volks-
schiessens konnte Sportleiter Kostas Rizoudis nur
den Kopf schütteln. So knapp war die Entscheidung
noch nie ausgefallen. Bei den Herren in der Diszi-
plin Langwaffe, wurde Wolfgang Lunglmeir mit 76
Punkten erster, vor Georg Märdauer aus Inchenh-
ofen mit 75 P. und dem dritten Manfred Andres mit
74 P. Ein wirkliches Kopf an Kopf Rennen. Mit ins-
gesamt 50 Teilnehmern und über 300 Starts konn-
ten die Feuerschützen recht zufrieden sein. In Ge-
denken an den langjährigen Sportleiter Heinz
Willms, wird jährlich das „Heinz Willms Gedächt-
nisschießen“ durchgeführt. Christian Preschl aus
Oberbernbach konnte sich den Pokal vor
Sepp Gassmann holen. Beim anschließenden
Schiessleiter- und Wirteessen wurden die Ergebnis-
se dann nochmals ausführlich diskutiert und mit
Bärwurz gefeiert.

Königsschiessen Schützenklasse: 1. Martin
Schormair, 2. Richard Schruff, 3. Helmut Toll; Volks-
schießen Damen Kurzwaffe: 1. Margarete Wagner,
2. Barbara Andersson, 3. Bettina Drittenpreis;
Volksschießen Damen Langwaffe: 1. Andrea Kropf-
hammer, 2. Bettina Drittenpreis, 3. Anita Gamperl;
Volksschießen Herren Langwaffe: 1. Wolfgang Lun-
gl meir, 2. Georg Märdauer, 3. Manfred Andres;
Volksschießen Herren Kurzwaffe: 1. Manfred And-
res, 2. Franz Xaver Koschnick, 3. Helmut Toll.
Heinz Willms Gedächnisschießen: 1.Christian
Preschl, 2. Sepp Gassmann.

(von rechts) 1. Schützenmeister James Drittenpreis,
König 2011 Manfred Andres, König 2012 Martin
Schormair, 2. Schützenmeister Georg Schmalzl.

Feuerschützen Kühbach mit über
300 Starts bei Volks- und Königsschießen
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Feuerschützen Kühbach

40 jähriges Jubiläum
(fsk) Am 23./24. Juni feierten die Feuerschützen
Kühbach ihr 40 jähriges Jubiläum. Besonders in-
teressant ist die eigentliche Entstehungsgeschichte
der Feuerschützen. 1972 gab es innerhalb der drei
vorhandenen Luftgewehrvereine Bestrebungen
diese in einen einzigen Verein zu integrieren. Der
Wunsch war, mit „Feuerwaffen“ aller Art zu
schießen. Damals hatte Karl Huber sen. die Idee ei-
nen Schießstand für genau diese Belange zu bau-
en. Vorstände und Mitglieder der drei bestehenden
Kühbacher Schützenvereine, Alpenrose, Einigkeit
und Schützengesellschaft und der Soldatenkame-
radschaft taten sich zusammen um dies zu planen.
Am 14.11.72 fasste der Gemeinderat Kühbach den
Beschluss, dass die Gemeinde den Grund für den
Bau einer Schießanlage zur Verfügung stellt. Trotz
mehrfacher Versuche konnte dann aber der Zu-
sammenschluss der bestehenden Schützenvereine
nicht durchgeführt werden. Am 8.12.72 fand dann
im „Thomabräu“ die Gründungsversammlung der
„Feuerschützen Kühbach“ statt.  Mit 83,90 DM ging
der Verein an den Start. Gründungsmitglieder wa-
ren damals: Karl Huber sen, Johann Braun, Hans
Hermann, Albert Riedl, Josef Kailbert, Fritz Korber,
Bruno Menzel, Johann Gamperl, Rudolf Schlämmer
und Stefan Eckmayer.
Das Gelände „am Schaftrieb“, Richtung Rappers-
zell, wurde im Juni 1973 vermessen. Obwohl die
Flurbereinigung schon abgeschlossen war, bewirk-
te Martin Schormair eine Wiederaufnahme des Ver-
fahrens, damit „landtechnische“ Probleme aus der
Welt geschaffen werden konnten. Rudolf Schläm-
mer plante daraufhin das Projekt für den Verein.
Bruno Menzel übernahm die Bauleitung. Federico
von Beck-Peccoz übernahm die Kosten für ein ge-
brauchtes Holzhaus, welches seitdem als Vereins-
heim dient. Landrat Josef Bestler setzte sich damals 
stark ein, damit die rechtlichen Hürden erfolgreich
genommen werden konnten.
1973 hatten die Feuerschützen bereits 54 Mitglie-
der, 1976 wurde das hundertste begrüßt. Die offi-
zielle Einweihung fand dann am 7. September
1978 statt. Heute zählt der Verein etwa 270 Mit-
glieder, davon 30 Jugendliche. Die Feuerschützen

verfügen über eine KK-Mannschaft, eine GK-Mann-
schaft, die BDS Großkalibergruppe, die Traditions-
gruppe „Klosterjäger“ und über eine Bogenmann-
schaft. Geschossen werden kann auf 7x100m Stän-
den, 6x50m, 5x25 offen, 5x25m geschlossen.
Neu gebaut wurde zuletzt ein Jugendkeller für
Luftgewehr, Softair- und Laserwaffen. Bereits seit
1978 wird auf den Ständen die Gaumeisterschaft
für Feuerwaffen ausgetragen. Seit 2011 auch die
für Bogen. 
Es tummelten sich viele Kinder und Jugendliche auf
der Anlage und konnten nach Herzenslust
schießen. Bogen, Softair und Luftdruckwaffen

standen in großer Auswahl zur Verfügung. Beim
Feuerstutzenschießen für Mitglieder und Ehrengä-
ste gab es eine richtige Überraschung. Kurz vor
Ende des Schießens kam Zimmermeister
Franz Tyroller sen. auf die Anlage und gab den letz-
ten Schuss auf die Ehrenscheibe ab. Und der Tref-
fer saß dann auch so richtig schön im Schwarzen.
Bis dahin führte Willi Knöferl, der gegen Mittag den
Eröffnungsschuss abgab. Der original historische

Feuerstutzen war übrigens eine Leihgabe von Mit-
glied Georg Fläxl, der auch die Munition zur Verfü-
gung stellte. Viele hatten übrigens Probleme mit
dem „schnellen“ Abzug. Der Abzugswiederstand
war so gering, dass viele Schützen die eigentliche
Schussabgabe gar nicht registriert hatten.

Bei der Begrüßung der Ehrengäste und Gäste war
das Zelt dann auch gut gefüllt. Schützenmeister
„James“ Drittenpreis bedankte sich besonders bei
der Gründergeneration der Feuerschützen. Nur
ihrem Mut und ihrer Tatkraft sei es zu verdanken,
dass man heute das 40jährige feiern könne. Er ap-

pellierte an das Miteinander und bat die Mitglieder
den Verein auch weiterhin zu unterstützen. Es wur-
de in letzter Zeit sehr viel Zeit in den Aufbau der
Jugendarbeit gesteckt. Er stellte nochmals die Ak-
tivitäten vor: Jugendgruppe, Bogenabteilung, KK +
GK Mannschaft, BDS Gruppe, den Wirtschaftsbe-
trieb und die Traditionsgruppe „Klosterjäger“. Eh-
ren-Gauschützenmeister Willi Hanika ließ es sich
nicht nehmen nach Kühbach zu kommen. Kennt er

doch viele Veteranen aus seiner eigenen aktiven
Zeit als Schütze. Mit Gau-Damenleiterin Brigitte
Gabriel hatte er sich charmante Begleitung mitge-
bracht. Er überbrachte die Glückwünsche des Gau
Aichachs und erklärte dass an diesem Festabend
sieben Funktionäre der Gauleitung anwesend sei-
en, dies zeige schon die Bedeutung die den Feuer-
schützen beigemessen werde.
Partnerschaftsreferent „Conny“ Geyer von den
„Schmalzdoblschützen“ Kühbach betonte in sei-
nem Grußwort, dass man im nächsten Jahr ge-
meinsam das 25jährige Partnerschaftsjubiläum,
verbunden mit dem 50jährigen angemessen feiern
werde. Aus dieser von den Gemeinden Kühbach
und Ringelei unterstützten Partnerschaft haben
sich schon viele Freundschaften ergeben. Das konn-
te man auch daran erkennen mit welchem „Hallo“
die 50köpfige Gruppe bei ihrem Eintreffen begrüßt
wurde. Als Gastgeschenk gab es eine Riesenflasche
des Traditionsgetränks Bärwurz. Gemeinsam mit
Schirmherr Umberto von Beck-Peccoz und Bürger-
meister Hans Lotterschmid nahm Schützenmeister
Drittenpreis nun die Ehrungen vor. Alle Mitglieder
welche von Beginn an im Jahre 1972 bis zum Be-
ginn des Schießbetriebs 1978 Mitglied wurden, er-
hielten die extra neu gestaltete „Ehrennadel“ der
Feuerschützen.

Für den Gau Aichach überreichten Willi Hanika und
Brigitte Gabriel die Gau-Ehrennadel in Silber. Eh-
renmitglied Ingrid Bergmeir erhielt die Sixtl Nadel.
Besonderer Dank wurde auch Martin Schormair zu-
teil. 
Nach den Ehrungen ließ es sich Feuerschützen Ur-
gestein und Ehrenmitglied Bruno Menzel (87) nicht
nehmen selbst das Wort zu ergreifen. Er bedankte
sich bei der Vorstandschaft, dass diese die „Alten“
nicht vergessen habe. Weiter erinnerte er in seiner
unnachahmlichen Art an die Anfänge. Am Sonntag
wurde zum Weißwurst-Frühstück eingeladen. Die
„Klosterjäger“ in ihren historischen Uniformen,
schossen den Ehrensalut. Die Vorderlader Gewehre
werden mit Schwarzpulver geladen. Geschossen
wird bei Jubiläen oder bei der Ehrung von Mitglie-
dern. Geehrt wurden dann auch langjährige Mit-
glieder dieser Gruppe.
Richtig laut wurde es dann beim anschließenden
Kanonenschiessen. Es rauchte und qualmte, was
das Zeug hergab. So mancher Besucher hatte zum
ersten Mal so eine Kanone in Aktion gesehen. 16
Kanoniere mitsamt ihren Mannschaften und Kano-
nen fanden den Weg nach Kühbach. Bei insgesamt
6 Schüssen pro Kanone wurde der Platz richtig ein-
genebelt. Martin Schormair war für den sichereren
Ablauf zuständig. Wir wünschen weiterhin „Gut
Schuss“ und viel Erfolg.

Ehrungen für Klosterjäger. Sie bekamen
eine Urkunde für langjährige Tätigkeit.
Albert Riedl, Johann Braun, Gottfried Dollinger,
Michael Heilander, Willi Knöferl, Konrad Lunglmeir,
Josef Mair, Rudi Schlämmer, Martin Schormair,
Erna Dollinger, Maria Mair, Christa Willms, Hans
Maier, Siegfried Künstner, Hans Hermann, Rita
Obermair
Feuerschützen Ehrennadel erhalten: Andreas
Altmann, Alfred Aumann, Ingrid Bergmeier, Jo-
hann Braun jun., Johann Braun sen., Robert Da-
felmair, Christian Degmayr, Ferdinand Dietenhau-
ser, Freiherr Federico von Beck-Peccoz, Ludwig Die-
tenhauser, Peter Dinauer, Friedrich Dreyer, Erich

Echter, Lorenz Eckmayer, Stefan Eckmayer, Georg
Fläxl, Karl Gamperl, Dr. Wolfgang Gleixner, Mich-
ael Heilander, Hans Hermann, Wolfgang Hermann,
Karl Jany, Jüngst-Gerd Ritola, Karl-Heinz Kerscher,
Willi Knöferl, Georg Koppold, Peter Korber, Ger-
hard Kreuzer, Josef Kreuzer, Konrad Lunglmeir
jun., Konrad Lunglmeir sen., Therese Lunglmeir,
Wolfgang Lunglmeir, Johann Maier, Josef Mair,
Walter Mayr, Bruno Menzel, Anton Müller, Georg
Obeser, Franz Pollanka, Reinhold Rauch, Albert
Riedl, Rudolf Rustler, Hans-Peter Scherer, Erich
Schiller, Berta Schlämmer, Hubert Schlämmer, Ru-
dolf Schlämmer, Georg Schmalzl, Gisela Schneider.
Gau-Ehrennadel in Silber erhalten: Dallinger
Stephan, Toll Helmut, Margareta Wagner, Spar
Michael, Pitschi Anton, Unverdorben Klaus, Reiser
Andreas.
Sixtl Nadel: Bergmeir Ingrid
Teilnehmer beim Kanonenschiessen:Kgl. Priv.
FSG Aichach, SG Unterelchingen, Krieger- und Sol-
datenverein Gachenbach, Krieger- Veteranen-und
Soldatenverein Sielenbach, Krieger- und Soldaten-
verein Wollomoos, Vorderlader Sport- und Böller-
schützen Unterknörringen, Reiner Kohl Zusmars-
hausen, Krieger- und Soldatenverein Unterbern-
bach, Waldheil Streitheim, KSV Wollbach, FSG Wer-
tingen, SV Drei-Linden Zusmarshausen.

Ehrennadel

Ehrung Gau

Klosterjäger
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Mit einem 70,0-Teiler sicherte sich Peter Schwaiger,
dritter Gauschützenmeister aus Aichach, im Schüt-
zenheim in Sainbach die Nikolaus-Wittmeir-Ge-
dächtnisscheibe – zumindest symbolisch. Die mei-
sten Ringe mit der Luftpistole erzielten Erich Eibl
(Gau Aichach) und Günter Koller (Gau Pöttmes-
Neuburg) mit je 85 Ringen. Mit dem Luftgewehr lie-
ferte Gudrun Baur vom Gau Pöttmes-Neuburg mit
80 Ringen das Bestergebnis ab.
Der am 4. Dezember 2007 verstorbene Aichacher
Gauschützenmeister Nikolaus Wittmeir hielt immer
den Kontakt mit den umliegenden Schützengauen
Schrobenhausen, Pöttmes-Neuburg, Friedberg und
Altomünster hoch. 2009 wurde dieser Kontakt er-
weitert und erstmals eine Gedächtnisscheibe aus-
geschossen. Die Beteiligten vereinbarten, in diesem

Wettbewerb jährlich mit je fünf Teilnehmern aus je-
dem Gau symbolisch die Nikolaus-Wittmeir-Ge-
dächtnisscheibe auszuschießen. Auch diesmal wur-
den wieder zehn Schuss ohne Hilfsmittel auf einen
Scheibenstreifen abgegeben. Peter Schwaiger er-
zielte den besten Tiefschuss und ist somit Gewinner
der Scheibe, die jedoch weiterhin in der Geschäfts-
stelle des Sportschützengaues Aichach an ihrem Eh-
renplatz bleibt.
Nach dem sportlichen Teil der Veranstaltung wurde
noch viel über vergangene Zeiten und anstehende
Termine der Schützen geplaudert.
Auch im kommenden Jahr soll die Scheibe im Ge-
denken an den verstorbenen Gauschützenmeister
Nikolaus Wittmeir wieder symbolisch ausgeschos-
sen werden.

Auf dem Bild von links: Paul Kölbl, Alois Helfer, Hilde Wittmeir, Franz Achter, Peter Schwaiger mit der symbolisch
gewonnenen Scheibe, Hans Kneißl und Peter Haug.

Nik-Wittmeir-Gedächtnisscheibe
symbolisch ausgeschossen

Am 2. Juli feierte unser Landrat Christian Knauer
seinen 60. Geburtstag. Wir Schützen reihten uns in
die Schar der Gratulanten ein. Einige Vereine ka-
men mit einer Abordnung und der Vereinsfahne,
um der Veranstaltung einen würdigen Rahmen zu
verleihen und zu zeigen, dass wir Schützinnen und
Schützen mit unserer Kleidung und den Fahnen et-
was besonderes darstellen. 
Der Jubilar wurde auf dem Vorplatz des Gymnasi-
ums von den Fahnenabordnungen und den Salut-
schützen der Königlich privilegierten Feuerschüt-

zengesellschaft Aichach mit ein paar Salutschüssen
empfangen. 
In der Mensa des Gymnasiums trafen sich dann der
Jubilar mit seiner Familie und die Gratulanten. Je-
der Vertreter des Sportschützengaues überreichte
unserem Landrat die Gauehrennadel in Gold als
Ausdruck der Anerkennung und der Unterstützung,
die das Landratsamt den Schützen gewährt. Wir
wünschen unserem Landrat Christian Knauer noch
viel Gesundheit, Zufriedenheit und das Quäntchen
Glück, das man im Leben so braucht. 

Die Schützen gratulieren
Landrat Christian Knauer zum 60ten

Gauschützenmeister gratulieren dem Landrat. Auf diesem Bild sind von links nach rechts: Hildegard Hammer-
schmidt, 2. GSM Gau Altomünster, Peter Haug, 1. GSM Gau Altomünster, Monika Knauer, die Ehefrau des Jubilars,
Karl Mosch, 1. GSM Gau Pöttmes-Neuburg, der Jubilar selbst, Beatrice Knauer, die Tochter, Alois Helfer, 2. GSM
Gau Pöttmes-Neuburg, und Franz Achter, abgebildet. Ins Bild eingeblendet ist Paul Kölbl, 1. GSM Gau Friedberg,
der das Foto aufnahm und sich so verewigte.

Salutschützen der Königlich privilegierten Feuerschützengesellschaft Aichach.

D r u c k s a c h e n  &  W e r b e m i t t e l
f ü r  V e r e i n e

Rufen Sie uns an � 08252-89160
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Einmal im Jahr richtet der Sportschützengau
Aichach einen Gauehrungsabend, der ganz auf die
Leistungen und Verdienste der Sportschützen und
Sportleiter ausgerichtet ist, aus. Anfang Mai fanden
sich beim gastgebenden Verein Jägerblut Inchen -
hofen rund 150 Schützen ein, um „die Ernte der
vorausgegangenen Arbeit einzufahren“, wie
3. GSM Peter Schwaiger zur Begrüßung anführte.
Für die Preisträger der Gaumeisterschaft 2012 und
der Rundenwettkämpfe für das Sportjahr 11/12
und der Gaumeisterschaft im Bogenschießen stand
eine lange Tischreihe mit Trophäen, Pokalen und
Urkunden bereit. Bei der Durchführung der Run-
denwettkämpfe sind Rundenwettkampfleiter Willi
Rittler und sein Stellvertreter Wolfgang Birzl in ho-
hem Maß gefordert. Hier stehen in der Tabelle der
Gauoberliga A Rehling I und in der Gauoberliga B
die Mannschaft Oberbernbach I auf dem ersten
Platz. Konkurrenzlos mussten die Bogenschützen
der FS Kühbach die Gaumeisterschaft 2012 aus-
tragen, zum Bedauern der Schützen um Bogenre-
ferent Klaus Toll. Bislang gibt es in dieser Disziplin
noch zu wenig Vereine.
Gausportleiter Erich Eibl würdigte im Rahmen des
Gauehrenabends auch die Arbeit der Sportleiter
und Ehrenamtlichen in den Vereinen, die den Erfolg
der Schützen mit fördern und fordern. Die Teilnah-
me zu den Deutschen Meisterschaften schafften im-
merhin zwölf Schützen aus dem Gau Aichach. Eibl
und sein Stellvertreter Roland Neukäufer zeichne-
ten sie mit der Ehrengabe des Gaues für die Teil-
nahme an den Deutschen Meisterschaften 2011
aus. Pia Schapfl Rehling punktete gleich zweimal:
in der Disziplin LG erreichte sie Platz 79 und LG 3-
Stellung Platz 37. Weitere Platzierungen: Luftpi-
stole Jugend m Sebastian Hammer, Schönbach
Platz 94, Junioren A m Viktor Baumbach, Kühbach
Platz 66, Zimmerstutzen Schützenklasse Wolfgang
Fritz, Todtenweis Platz 118, Damenklasse Bettina
Penzes, Schönbach Platz 55, Schützenklasse Erich
Schallmair, Sulzbach Platz 11, Schüler m Tobias Os-
wald,Sulzbach Platz Platz 50, Jugend m Markus
Hörmann, Aichach Platz 12, Altersklasse Werner

Obermeier, Sulzbach Platz 92, Perkussionsgewehr
Altersklasse Johann Sedlmayr, Kühbach Platz 16
und Josef Hamberger, Kühbach Platz 25. 
Ehrungen: Mit dem Meisterschützenabzeichen in
Gold des Deutschen Schützenbundes wurden aus-
gezeichnet: Erich Schallmair, Tobias Oswald, Simon
Neukäufer (Sulzbach), Sabrina Westermair Lisa
Heiß (Unterbernbach), Josef Hamberger Johann
Sedlmayr, Fritz Dreyer, Gerhard und Anja Lungl-
meir, Georg Märdauer (FS Kühbach)Sebastian
Hammer, Bettina Penzes, Sngela Schlögl (Schön-
bach), Wolfgang Fritz, Andreas Sauer, Tobias Bau-
meister (Todtenweis), Elena Ettner Stefan Fürst,
Bernhard Schwaiger (Mauerbach), Sofie und Pia
Held (Oberwittelsbach), Pia Schapfl (Rehling), Hel-
mut Braunmüller (Willprechtszell) und Markus
Hörmann (Aichach). 
Beim Oktoberfest-Landesschießen erreichte Horst
Willfahrt in der Disziplin Luftgewehr Auflage- Ge-
sellschaftseinzelmeisterschaft Senioren B mit
416,5 R. den dritten Platz und in der Gaueinzel-
meisterschaft Senioren B mit 415,6 R. den fünften
Platz. – Wanderpokal der Fa. Gleixner: Schüler
Christina Ettinger Todtenweis, 17,3 T. Jugend Cari-
na Landerer Igenhausen, 5,9 T. Junioren A Matthias
Paulus Mauerbach, 9,6 T. Junioren B Christin Schal-
ler Todtenweis, 16,6 T.

Gauehrenabend/Gaumeisterschaft LP: 
Einzel Schützenklasse: Helmut Wittmann Reh-
ling Damenklasse Julie Dollinger Paartal Aichach
Junioren A Andreas Stadlmayr Schönbach  Alter-
sklasse Stefan Greppmeir Hollenbach Schützen-
klasse Thomas Greppmeir Hollenbach.
Zimmerstutzen Einzel Schützenklasse: Jo-
hann Kreitmair Damenklasse Sandra Haimer
Schönbach Altersklasse Werner Obermeier Mauer-
bach Senioren Leonhard Hundseder Inchenhofen
Mannschaft Schützenklasse Wildmoosschützen
Mauerbach I.
Armbrust: Schützenklasse Tobias Baumeister Tod-
tenweis Alterskl. Werner Obermeier Mauerbach.

Luftgewehr: 3-Stellungskampf Schüler m Julian
Klaffki Todtenweis Schüler w Christina Ettinger Tod-
tenweis Jugend m Simon Neukäufer Sulzbach Ju-
gend w Pia Schapfl Rehling.
Einzel Schützenklasse: Erich Schallmair Sulz-
bach Damenklasse Angela Schlögl Rehling Schüler
m Michael Strasser Kühbach Schüler w Lisa Pfaff
Todtenweis Jugend m Simon Neukäufer Sulzbach
Jugend w Elena Ettner Mauerbach Junioren A m
Timo Riemensperger Edenried Junioren A w Jo-
hanna Geierhos Todtenweis Junioren B m Markus
Hörmann Aichach Junioren B w Pia Held Oberwit-
telsbach Herren- Altersklasse  Helmut Braunmüller
Willprechtszell Damen- Altersklassse Anna Birk-
meir Willprechtszell Senioren A m Bernd Büttner
Schönbach  Senioren A w Christa Brablik Aichach
Senioren B m  Günter Sitta Oberwittelsbach Senio-
ren A m Auflage  Andreas Birzele Schiltberg Senio-
ren A w Auflage Irene Rung Aichach Senioren B m
Auflage Horst Willfahrt Aichach Senioren C m Auf-
lage Martin Schormair Mannschaft Schützenklasse
Gemütlichkeit Todtenweis Mannschaft Damenklas-
se Wildschütz Mainbach Schüler m Gemütlichkeit
Todtenweis I Jugend m Adlerhorst Sulzbach Junio-
ren A m Wildmoosschützen Mauerbach Junioren A
w Gemütlichkeit Todtenweis Herren- Altersklasse
Wildschütz Blumenthal Damen- Altersklasse VSS
Aichach Senioren A m Jägerblut Inchenhofen Seni-
oren A Auflage Immergrün Schiltberg Senioren B m
Auflage Kgl.priv. FSG Aichach.
Bogenschießen: FITA – Halle Recurve Damen-
klasse Karin Toll Kühbach FITA- Halle Compound
Bernd Niedermaier Kühbach Blankbogen Halle
Schützenklasse Helmut Toll Kühbach Damenklasse
Karin Toll Schülerklasse A m Luca Drittenpreis Küh-
bach Schülerklasse A w Katharina Brucklachner
Kühbach Schülerklasse B m Kilian Brucklachner
Kühbach Schülerklasse C m Alexander Gamperl
Kühbach.

Alles ist geordnet für die Preisverteilung, rechts Gaus-
portleiter Erich Eibl, links EDV-Referent Rudolf van
Tricht.

Preisträger beim Rundenwettkampf von links: die beiden Rundenwettkampfleiter Wolfgang Birzl und Willi Rittler,
4.von links 3. Gauschützenmeister Peter Schwaiger, 5. von links Ausbildungsreferent Martin Frohnwieser.

Preisträger Gaumeisterschaft und vorne Mitte kniend. Gausportleiter Erich Eibl. 

Beim Gauehrungsabend wurden einige Schützen mit dem Meisterschützenabzeichen geehrt. Links 3. Gauschüt-
zenmeister Peter Schwaiger, rechts Gausportleiter Erich Eibl.

Gauehrenabend in Inchenhofen

BAU-BLOCKS
BAU-TAFELN
PVC-BANNER

www.mbverlagsdruck.de
MB Verlagsdruck, SOB
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Peter Werstermair aus Ecknach feierte Anfang Juni seinen 80. Geburtstag. Ein Reigen von Vereinsvorstän-
den, sowie auch Jagdhornbläser die ein Geburtstagsständchen spielten, kamen zum gratulieren. Von links:
Josef Seitz (Jagdgenossenschaft), Wilhelm Mayer (Jagdpächter), Josef Schmidberger (Kriegerverein), Ju-
bilar Peter Westermair, Johann Burgmair (Freiw. Feuerwehr), Ehefrau Anna Westermair Helmut Poidinger
(Ecknachtaler) und Marcus Schäffer (VfL). Peter Westermair ist schon seit 43 Jahren beim VfL- Ecknach. Im
Kriegerverein wird er als Ehrenmitglied geführt. Der Jagdgenossenschaft ist er vor 48 Jahren beigetreten.
Bei der Freiwilligen Feuerwehr ist er schon seit 1948 Mitglied, davon war er 15 Jahre aktiv,  ist seit 1997
Ehrenmitglied. Sehr aktiv war er im Schützenverein, hier trat er 1949 ein. Dort war er 10 Jahre erster
Schützenmeister, fünf Jahre zweiter Schützenmeister, 19 Jahre als 1. Schriftführer tätig und ist als Ehren-
mitglied und Protektorzeichen- Träger noch im Ausschuss und Ältestenrat dabei.

Ihrem Ehrenmitglied Stefan Ostermaier gratulier-
ten die Vertreter der Ecknacher Vereine zum 75. Ge-
burtstag. Von links: Georg Bals (Freiwillige Feuer-
wehr), Jubilar Stefan Ostermaier, Helmut Poidinger
(1. Vorstand Ecknachtaler), Franz Riegl (2. Vor-
stand Ecknachtaler). Ostermaier ist seit 1962 Mit-
glied bei den Schützen und wird seit 2006 dort als
Ehrenmitglied geführt. Bei der Feuerwehr ist er seit
1961, davon 14 Jahre aktive Dienstzeit und seit
2002 Ehrenmitglied.

Geburtstage

Ecknachtaler Ecknach

65 Jahre: Wilhelm Jahn 70 Jahre: Leonhard Schamberger sen.

Schützenliesl Grosshausen

Schützenlust Klingen

80 Jahre: Willi Hanika
70 Jahre: Franz Finkl, Georg Pettinger
60 Jahre: Josef Neumair, Gregor Altmann, Josef
Strasser, Josef Kneißl

Mauerbach Wildmoos

70 Jahre: Koppold Rupert (Gönner)
50 Jahre: Brunner Michael, Schapfl Martin (ehe-
malige und langjährige Mannschaftsschützen)

Burgfalken Oberwittelsbach

90 Jahre: Manhart Karl
80 Jahre: Lunglmeir Konrad
70 Jahre: Obermair Stefan
60 Jahre: Wörle Josef

Nach einem Sketch gratulierten von rechts: Michael Zeitlmeir, Anton Steinherr, Geburtstagskind Konrad Brummer,
Claus Trott und 2. Schützenmeister Josef Brucklachner überreichte einen Erinnerungskrug.

Hubertus Sainbach

Erster Schützenmeister Konrad Brummer feierte seinen 50. Geburtstag. Viele Schützenmitglieder und Gä-
ste feierten gemeinsam in der Maschinenhalle des Schützenmeisters. Mit lustigen Liedern, Gedichte und ei-
nen Sketch überraschten sie dem Jubilar.

Ein Meisterstück gelang Fritz Meisel vom Schützenver-
ein Grüne Eiche Schönbach: Mit haargenau einem ge-
forderten 70,0 Teiler gewann der die Geburtstags-
scheibe von Adi Müller, die dieser anlässlich zu seinem
Siebzigsten gestiftet hatte.

Grüne Eiche Schönbach

Jubilar Ernst Osterried mit SM Jürgen Zandtner.v.r.: Jubilar Axel Küpfer mit 2. SM Markus Brandl.

Dreyer Hermann erhielt zum 70sten den Vereinsteller.

Auch in diesem Halbjahr durfte man bei den Gries-
bachtalern zu einigen runden Geburtstagen gratu-
lieren. Erwin Schäffler wurde 50 Jahre, Axel Küp-
fer 60 Jahre, Hermann Dreyer 70 Jahre und Ernst
Osterried wurde 75 Jahre alt. Den Jubilaren wurde
das Vereinsteller überreicht. Ausserdem feierten
wir am 23. Juni die Hochzeit von Stefan Wagner mit
seiner Braut Sonja. Zu diesem Anlass musste der
Fahnenträger der Griesbachtaler die Fahne seinem
Stellvertreter Georg Heinrich überlassen.

Griesbachtaler Untergriesbach

Drucksachen &
Werbemittel für Vereine

Rufen Sie uns an
08252-89160 �
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Ein Blick auf die Tagesordnung der 61. General-
versammlung der Gauschützen ließ einen langen
Abend im Schützenheim in Igenhausen vermuten.
Neuwahlen, Ehrungen und Sportberichte zogen sich
bis Mitternacht hin. Insgesamt gingen die Neuwah-
len zügig über die Bühne. Lediglich die Wahl des 2.
Gausportleiters gestaltete sich etwas langatmig.
Letztendlich stellte sich Roland Neukäufer für den
scheidenden Martin Haider, der immerhin neun
Jahre als 2. Gausportleiter im Amt war, als Nach-
folger zur Wahl. Neukäufer wurde als 2. Gau -
sportleiter einstimmig bestätigt. Für die Einarbei-
tungszeit sicherte ihm Haider Unterstützung mit
Rat und Tat zu. 
Das Schießjahr 2011 der Gauschützen war im Ver-
gleich zu den anderen Jahren nicht außergewöhn-
lich, wie Gauschützenmeister Franz Achter fest-
stellte. Mit 4956 Mitgliedern bewegte sich die Zahl
im letzten Jahr leicht nach unten. Aber die Kurve
wird auch wieder nach oben gehen, ist sich Achter
sicher. Als Ehrengäste begrüßte er den stellvertre-
tenden Landrat Rupert Reitberger, Hollenbachs
Bürgermeister Hans Riß, die 4. Bezirksschützen-
meisterin Elisabeth Meier und Ehrengauschützen-
meister Willi Hanika. 
Mit den Ergebnissen aus dem vergangenen Schieß-
jahr könne man zufrieden sein, wie aus dem Be-
richt des 1. Gausportleiters Erich Eibl hervor ging.
Die Schützen aus dem Gau Aichach erreichten bei
den Oberbayerischen Meisterschaften viele Plat-
zierungen unter den ersten zehn, darunter drei er-
ste Plätze. Unter 63 Teilnehmern kamen bei den
Bayerischen Meisterschaften ein vierter, ein zehn-
ter und ein 13. Platz heraus. Dreizehn Schützen und
Schützinnen schafften es bis zu den Deutschen Mei-
sterschaften. Beste Ergebnisse waren ein 11., ein
12. und ein 16. Platz. 
Der Bogensport erfreut sich im Schützengau
Aichach immer größerer Beliebtheit. Mit Bogenre-
ferent Klaus Toll (Kühbach) an der Spitze wurde
2011 eine Gaumeisterschaft durchgeführt. Zwei
weitere Vereine, Obergriesbach und Allenberg, bie-
ten inzwischen den Bogensport in ihrem Verein für
den Nachwuchs an. 
Im Gau Aichach gibt es zu wenig Übungsleiter, wie
aus dem Bericht der Schriftführerin Anja Lunglmeir-
Hensmanns hervor ging. 2. Schatzmeisterin Sabi-
ne Baumeir vermeldete in ihrem Kassenbericht ein
erfreuliches Plus für 2011. Mit einem positiven Be-
richt zum Damenschießen verabschiedete sich Da-
menleiterin Anni Birkmeir aus der Gauvorstand-
schaft. Ihre Nachfolgerin ist Maria Oswald. Auch die
zweite EDV-Referentin Gabi Weiß stellte sich nicht
mehr zur Wahl. Kostas Rizoudis heißt ihr Nachfol-

ger. Ausbildungsreferent Stefan Greppmeir schied
nach acht Jahren aus dem Amt. 140 Ausbildungs-
leiter brachte er in diesem Zeitraum hervor. Martin
Frohnwieser wird in den nächsten drei Jahren die-
ses Amt bekleiden. 1. Gauschützenmeister Franz
Achter bedankte sich bei den scheidenden Vor-
standsmitgliedern Anni Birkmeir, Gabi Weiß, Mar-
tin Haider und Stefan Greppmeir für ihr jahrelan-
ges Engagement in der Gau-Vorstandschaft mit ei-
nem Präsent.
Die Jugendarbeit lag der 4. Bezirksschützenmei-
sterin Elisabeth Meier sehr am Herzen. Denn diese
„sei wichtiger denn je“, sagte sie. Beeindruckt von
der Disziplin und der Vorbildfunktion der Schützen
zeigte sich der stellvertretende Landrat Rupert Reit-
berger.
Beim Gaujugendtag in Klingen vor wenigen Wo-
chen waren Jugendleitung und Jugendsprecher be-
reits gewählt worden. Demnach bleibt Paul Schapfl
für weitere drei Jahre 1. Gaujugendleiter. Als Nach-
folgerin der bis dahin 2. Gaujugendleiterin Sandra
Arenz wurde Simone Kreitmayr gewählt, 3. Gauju-
gendleiter ist Günther Sitta. Die durch die Jugend-
leiter gewählte Gaujugendleitung sowie die Ju-
gendsprecher Barbara Sießmair, Johanna Geier-
hos, Sebastian Hammer und Julie Dollinger wurden
bei den Wahlen in Igenhausen noch einmal be-
stätigt. 
In geheimer Wahl wurde 1. GSM Franz Achter mit
4774 Stimmen bestätigt, 2. GSM Gerhard Lungl-
meir erhielt 4745 Stimmen und 3. GSM Peter
Schwaiger 4733 Stimmen.
Die Wahl der weiteren Kandidaten erfolgte in offe-
ner Wahl: 1. Gauschatzmeisterin: Claudia Asam,
2. Gauschatzmeisterin: Sabine Baumeir, 1. Schrift-
führerin: Anja Lunglmeir-Hensmanns, 2. Schrift-
führerin: Cornelia Königsberger, 1. Gausportleiter:
Erich Eibl, 2. Gausportleiter: Roland Neukäufer,
1. Rundenwettkampfleiter: Willi Rittler, 2. Runden-
wettkampfleiter: Wolfgang Birzl, 1. Damenleiterin:
Maria Oswald, 2. Damenleiterin: Brigitte Gabriel,
1. EDV-Referent: Rudolf van Tricht, 2. EDV-Refe-
rent: Kostas Rizoudis, Ausbildungsreferent: Martin
Frohnwieser, Versehrtenreferent: Martin Schor-
mair, Bogenreferent: Klaus Toll, Feuerwaffenrefe-
rent: Erich Drittenpreis, Pressereferentin: Kathari-
na Wachinger.
Ausschussmitglieder: Siegfried Weiß, Jürgen
Zandtner, Anni Birkmeir, Martin Haider, Konrad
Heugemeir LG, Edi Grodl Zimmerstutzen, Julie Dol-
linger LP. 
Kassenrevisoren: Alois Koller und Anton Gottschalk.
Schiedsgericht: Werner Barl, Bernd Büttner, Klaus
Kopp, Angela Schlögl und Jürgen Zandtner.

Die neuen und scheidenden Vorstandsmitglieder: Hinten von links: Martin Schormair, Wolfgang Birzl, Paul Schapfl,
Willi Rittler, Franz Achter, Sabine Baumeir, Erich Drittenpreis, Klaus Toll, Kostas Rizoudis. Mitte von links: Roland
Neukäufer, Martin Frohnwieser, Peter Schweiger, Cornelia Königsberger, Gerhard Lunglmeir, Anja Lunglmeir-Hens-
manns, Brigitte Gabriel, Jürgen Zandtner, Maria Oswald, Siegfried Weiß, Heribert Hohler und Josef Huber. Vorne
von links: Erich Eibl, Anni Birkmeir, Willi Hanika, Gabi Weiß und Stefan Greppmeir. 

Neuwahlen, Ehrungen, Berichte bei der
Jahreshauptversammlung der Gauschützen
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Die Jugendmannschaft der Kgl. priv. FSG Aichach hat sich in Ihrer Gaurunde bravourös geschlagen. Mit sa-
genhaften 6358 R. und 12:4 P. haben sie einen tollen 2. Platz in der Jugend B erreicht.
Julia Brugger und Markus Hörmann nahmen an den Oberbayerischen Meisterschaften teil. Dort schossen
die beiden tolle Ergebnisse. Mit 385 R. erreichte Markus Hörmann auf der Bayerischen Meisterschaft den
19. Platz bei den Junioren B. Mit diesem Ergebnis sicherte er sich einen Start auf der Deutschen Meister-
schaft. Die im August stattfand.

Kgl. priv. FSG Aichach

Die Preisträger beim Saisonendschießen von links: Josef Martin Reiner, 3. Platz Wintermeisterschaft) Lena
Pfisterer, 2. Platz Wintermeisterschaft, Nicole Wörle, 1. Platz Wintermeisterschaft und 1. Platz Jugendpo-
kal, Julia Kopp, 2. Platz Jugendpokal, Michael Neusiedl, 3. Platz Jugendpokal.

Schützenlust Klingen
Zum Saisonabschluß wurde der Jugendpokal aus-
geschossen. Diesen sicherte sich Nicole Wörle vor
Julia Kopp und Michael Neusiedl. Wintermeisterin
wurde Nicole Wörle. Die Plätze Zwei und Drei be-
legten Lena Pfisterer und Josef Martin Reiner.Bei

den Gaumeisterschaften war der 7. Platz von Lena
Pfisterer in der Schülerklasse die beste Platzierung.
Beim Sparkassencup schied die Mannschaft leider
schon in der 1. Runde aus.

Rudi Neusiedl

Für die jugendlichen der Oberbernbacher Schützen wurde ein Preisschießen veranstaltet. Die Pokalständer wur-
den von Willi Mahl gestiftet, und vom Verein wurden kleine Osternester zusammengestellt. In die Wertung kam
die beste Glücksscheibe mit einer 10er Ring Serie. Es wurde in verschiedenen Klassen geschossen, dies waren
Schüler LG/LP und Jugend LG.
Bei den Schülern LG siegte vorne v. li.: 1. Platz Thomas Schüler 163 P., 2. Platz Felix Mayerle 157 P. und den 3.
Platz belegte Philipp Stöckl mit 140 P. Sieger mit der LP wurde Michael Märkl mit 126 P. Hinten links der Sieger
in der Jugendwertung mit 208 P. Kilian Heinrich.

Vereinigte Oberbernbach

Zu einem erlebnisreichen Tag trafen sich die Jugendlichen mit einigen Begleitern im Jetzendorfer Klettergarten.
Nach einer ausgiebigen Einweisung durch einen Guide, ging es auch  schon nach oben auf die eingerichteten Platt-
formen. Mit reichlich Luft unter den Füßen wurden die verschieden Übungen in den nach Schwierigkeitsgrat ge-
kennzeichneten Routen in Angriff genommen. Nach diesen kräfteraubenden Klettereien ließen sich alle Beteilig-
ten noch eine deftige Brotzeit schmecken, bevor es wieder nach Hause ging.

Die Jugend der Oberbernbacher Schützen
war in den Baumwipfeln unterwegs

J u g e n d
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Wildmoosschützen Mauerbach

Rundenwettkampf
In der Saison 11/12 spielte die, wieder einmal neu-
formierte Jugendmannschaft, bei den Gaurunden-
wettkämpfen vor allem in der Rückrunde eine her-
vorragende Rolle in der Gruppe D. Die Jugendli-
chen erreichten immer bessere Ergebnisse. Her-
ausragend waren vor allem die tollen Einzelergeb-
nisse von Sebastian Held im 7. Durchgang (264 R.),
Benedikt Schwaiger im 9. Durchgang (270 R.) und
Anna Schwaiger im 10. Durchgang (270 R.). Die
Jungschützen konnten nach drei Niederlagen in
den ersten drei Wettkämpfen, wo Anna Schwaiger
mit einer Handverletzung noch fehlte, ab dem 4.
Wettkampf bis zum Schluss dann alle RWK für sich
entscheiden und damit am Ende noch die Meister-
schaft in dieser Jugendgruppe erringen. Die Ju-
gendlichen mit der Schützin Anna Schwaiger, Se-
bastian Held sowie Benedikt und Tobias Schwaiger
und Georg Knittl als Neulinge waren sehr trai-
ningsfleißig und konnten ihr Mannschaftsergebnis
stetig von 687 R. am Beginn des RWK bis auf 784
R. im vorletzten Wettkampf um fast 100 R. steigern
und belegten letztendlich nach einer Rückrunde
ohne Niederlage mit 14:6 P. und dem besten Mann-
schaftsergebnis von 7.450 R. den 1. Platz in der Ju-
gendgruppe D. In der neuen Saison wird die Jugend
zwar wieder umgestellt und versucht sich abermals
ohne ihre besten Schützen, die im Seniorenbereich
eingesetzt werden, in der neuen Wettkampfrunde
2012/2013.

Schießen und Meisterschaften im Gau
Die Mauerbacher Jungschützen haben sich auch an
Meisterschaften im Gau Aichach beteiligt und er-
zielten folgende Ergebnisse: Gauschießen 2012
Meistbeteiligung Jugend: 4. 10 Schützen; Fest-
scheibe: 24. Georg Knittl 13,7 T., 64. Bernhard
Schwaiger 34,4 T.; Punktscheibe:10. Matthias Pau-
lus 8,8 T; Blatt´l-Prämie: (5 Blattl) 20. Matthias
Paulus 210,6 P.; Meisterscheibe: 61. Matthias Pau-
lus 95 R., 72. Markus Schwaiger 95 R., 75. Alex-
ander Schmaus 94 R.; Damenscheibe: 45. Anna
Schwaiger ; Schülerscheibe: 6. Benedikt Schwaiger
91 R., 16. Matthias Schwaiger 88 R., 25. Tobias
Schwaiger 52,9 T.; Jugendscheibe: 15. Bernhard
Schwaiger 25,0 T., 21. Anna Schwaiger 27,0 T., 24.
Johannes Schwaiger 95 R., 29. Benedikt Schwaiger
34,3 T., 30. Stefan Fürst 94 R., 46. Sebastian Held
91 R., 49. Elena Ettner 55,6 T.; Qualifikation Ju-
gend/Schüler: 13. Johannes Schwaiger 470 R., 14.
Stefan Fürst 470 R., 24. Bernhard Schwaiger 456
R., 28. Anna Schwaiger 446 R.  

Gaumeisterschaft 2012
Die Mauerbacher Jungschützen konnten heuer
Überraschend zwei Gaumeistertitel je einen im Ein-
zel und einen mit einer Mannschaft nach Mauer-
bach holen. Luftgewehr-Schüler (M) Matthias
Schwaiger 2. (169), Benedikt Schwaiger 3. (169),
Tobias Schwaiger 9. (150), Mannschaft 2. Platz
(488)M; Jugend (W) Elena Ettner 1. und Gaumei-

sterin Jug. W mit 378 R., Anna Schwaiger 13. (329)
Jugend (M) Bernhard Schwaiger 3. (368), Stefan
Fürst 5. 359), Sebastian Held 8. (342), Mannschaft
I  2. Platz (1105), Mannschaft II  6. Platz (957);
Junioren B Johannes Schwaiger 5. (362); Junioren
A Matthias Paulus 3. Platz (373), Andreas Fürst 4.
(371), Alexander Spengler 5. (368), Martin Hap-
pacher (Hollenbach) 6. (366), Mannschaft 1. Platz
und Gaumeister mit 1110R.

Stadtmeisterschaft 2012
Die 37. Stadtmeisterschaft 2012 fand im April in
Aichach statt und die Wildmoosschützen nahmen
mit zwei kompletten Jugendmannschaften teil! 
Die Jungschützen erreichten folgende Ergebnisse:
Jugendwertung – 8. Bernhard Schwaiger mit 276
R., 10. Stefan Fürst (274). 16. Sebastian Held
(263), 18. Johannes Schwaiger (261), 21. Simon
Paulus (260); Mannschaftswertung - Jugend I 3.
Platz mit 1070 R., Mannschaft II 5.Platz (1000);
Jugendkönigswertung – 11. Georg Knittl 285,4 T.

Sparkassencup 2011 und 2012
2011 belegten die Mauerbacher Jungschützen
nach überragender Gruppenphase im Endkampf in
Hollenbach mit 695 R. den 5.Platz. 2012 hat man
die 1. Runde gegen Allenberg mit 701:638 R. und
dem sechstbesten Mannschaftsergebnis gewonnen
und trifft jetzt in der 2.Runde, wie schon im letzten
Jahr, auf die Jugend von Alpenrose Rehling, die in
der der ersten Runde nur 3 R. besser war.

Gau-Jugendcup und Schülerrunde
Die besten Mauerbacher Ergebnisse waren: Schüler
– 14. Benedikt Schwaiger 123,60 P., 17. Matthias
Schwaiger (137,30), 28. Tobias Schwaiger
(220,50); Jugend – 6. Bernhard Schwaiger
(69,80), 7. Sebastian Held (69,90), 10. Elena Ett-
ner (85,40), 15. Stefan Fürst (113,50);  Jun. B –
4. Johannes Schwaiger (63,90);  Jun. A – 2. Mat-
thias Paulus (50,70).
In der Schülerrunde haben keine Mauerbacher
Schützen teilgenommen, da alle in Mannschaften
der Gaurundenwettkämpfe gemeldet waren.

Otto-Sixl-Scheibe 2012
Bei diesem Schießereignis zwischen  Gaujugend-
auswahlen des Schützenbezirks Oberbayern kam

es in der ersten kam es in Klingen zum Vergleich
mit dem Nachbargau Altomünster wo es eine knap-
pe Niederlage setzte. An diesem Wettkampf nah-
men mit Andreas Fürst (365 R. Jun. A), Elena Ett-
ner (359 Jug.), Bernhard Schwaiger (362 Jug.) und
Benedikt Schwaiger (171 Schüler) gleich vier
Schützen aus der Mauerbacher Jugend teil.

Erdinger Jugendcup 2011/2012
Die Mauerbacher Jungschützen haben 11/12 zum
vierten Mal am überregionalen „Erdinger-Alko-
holfrei-Jugendcup“ teilgenommen. Dort traten 32
Schützenvereine aus dem südbayerischen Raum in
vier Gruppen mit je 8 Mannschaften im unge-
wohnten Bundesligaligamodus gegeneinander an.
Zuerst hatte man drei Auswärtskämpfe in Maria
Steinbach, Bad Grönenbach und Altusried (alle im
Allgäu). Herausragend für die Mauerbacher Ju-
gend war der Heimkampf in Mauerbach am 15. Ja-
nuar 2012. Die Mauerbacher Jungschützen mus-
sten zwar viel Lehrgeld zahlen, schlugen sich aber
tapfer und konnten zu Hause gegen Bad Grönen-
bach den einzige Sieg landen. Andreas Fürst, Elena
Ettner, Bernhard Schwaiger, Stefan Fürst, Johannes
Schwaiger, Michael Schmaus und der Gastschütze
Simon Neukäufer aus Sulzbach sind mit 2:12 P. und
1410 R. im Schnitt in der Vorrunde der Gruppe West
ausgeschieden.

Bezirks- u. Bayer. Meisterschaften 2012
Insgesamt qualifizierten sich 17 Schützen in der
Schüler-, Jugend-, Juniorenklasse mit dem Zim-
merstutzen und vor allem mit dem Luftgewehr.
Luftgewehr – Schüler: Mannschaft (40. Mit 486),
Einzel – Benedikt Schwaiger (67. 169), Matthias
Schwaiger (98. 164), Tobias Schwaiger (138. 153);
Jugend: Mannschaft (52. mit 1040), Bernhard
Schwaiger (52. 362), Sebastian Held (107. 347),
Stefan Fürst (113. 345), Elena Ettner (152. 333);
Jun. B: Johannes Schwaiger (68. 362); Jun. A:
Mannschaft (11. Mit 1106), Martin Happacher (17.
378), Matthias Paulus (34. 373), Andreas Fürst
(69. 355).
Im Dezember und Januar konnten die Wildmoos-
schützen für ihre Jungschützen den Bundestrainer
für Armbrust und Trainer für LG Markus Koch in
Mauerbach zu sechs Trainingsabende nach Mauer-
bach holen. In diesen Trainings wurde am Anfang
sehr viel Theorie vermittelt, bevor man das theo-
retisch erlernte dann am Schießstand unter Aufsicht
und Anleitung von Koch auch praktisch umsetzen
durfte. Aus diesen Trainingsabenden konnte sich
die Mauerbacher Jungschützen viele Tipps und
Technikanleitungen aneignen, die dann jedem ein-

zelnen Schützen auch in den vielen Wettkämpfen,
Meisterschaften und auch dem Erdingercup zu Gute
gekommen sind und sehr gut geholfen haben.
Im Juli hat man dann die Saison mit einem Ju-
gendgrillen mit Lagerfeuer ausklingen lassen. Da
wurden dann die Mauerbacher Jugendlichen, die
Gastschützen von Erdingercup Happacher sowie
Neukäufer und auch die Jugend- sowie Sportlei-
tung der Wildmoosschützen mit Gegrilltem und Ge-
tränken auf Kosten des Schützenvereins bestens
versorgt.
Fazit: Die drei Jugendleiter Alexander Schmaus,
Matthias Paulus, Werner Obermeier sowie Sport-
leiter Edi Grodl hoffen, dass der momentan sehr po-
sitive Trend bei der Wildmoos-Jugend mit seiner
sehr erfreulichen Anzahl von Jungschützen anhält
und sich in Zukunft noch weitere neue Jungschüt-
zen an den Schießständen einfinden, die sich mit
Eifer an den Übungsabenden beteiligen, damit man
in den nächsten Jahren wieder eine starke Jugend
bei den Rundenwettkämpfen stellen kann. Die Vor-
standschaft hofft auch durch die neuen Schieß-
stände, die im Gemeinschaftshaus Mauerbach vor-
handen sind, immer mehr Jugendliche für den
Schießsport gewinnen zu können. Der Verein be-
dankt sich auch bei den zahlreichen Unterstützern,
die vor allem den Jugendlichen und ihren Betreu-
ern bei der Jugendarbeit finanziell kräftig unter die
Arme greifen. Unter der Leitung der Jugendbe-
treuer und der Sportleiter sowie der Mithilfe ande-
rer Schützen im Verein, wird es den jungen Schüt-
zinnen und Schützen nicht an Ansporn sowie Anre-
gungen fehlen, ihre Ergebnisse und Technik zu ver-
bessern.

Johannes Schwaiger erste Teilnahme an Oberbayeri-
schen Bezirksmeisterschaften mit tollen 362 R.

Die Schützenjugend bei der gemeinsamen Grillfeier.

Sparkasse-Jugend-Cup 2012
Auch in diesem Jahr kann der Sparkassen-Jugend-Cup, dank der Unterstützung der Aichacher Spar-
kasse, wieder durchgeführt werden. Beteiligt haben sich insgesamt 26 Vereine des Gaues Aichach mit
ihren Jugendmannschaften. Die Pokalrunde, die, wie bisher auch, als K.o.-Runde geschossen wird,
befindet sich gerade in der 2. von 3 Runden. In dieser 2. Runde treffen die 13 Siegermannschaften
aus der 1. Runde, sowie der Ringbeste Verlierer - Willprechtszell, aufeinander um sich für die 3. und
letzte Runde zu qualifizieren, die über die Teilnahme am Finale am 15.12.12. entscheidet. 

Heimmannschaft Gastmannschaft Ergebnis
1 Todtenweis Mainbach 735:476
2 Eisingersdorf Walchshofen 630:596
3 Untergrießbach Oberwittelsbach 572:684
4 Blumenthal Gallenbach 560:539
5 Aichach Oberbernbach 713:569
6 Unterschneitbach Sainbach 599:641
7 Hollenbach Willprechtszell 685:684
8 Kühbach Sulzbach 591:728
9 Igenhausen Inchenhofen 731:587
10 Klingen Rehling 587:704
11 Mauerbach Allenberg 701:638
12 Unterwittelsbach Neukirchen 517:0
13 Schönbach Haunswies 702:625
Von den 26 startenden Jugendmannschaften haben sich somit in der 1. Runde die nachfolgenden 14
Mannschaften für die 2. Runde qualifiziert: Todtenweis, Eisingersdorf, Oberwittelsbach, Blumenthal,
Aichach, Hollenbach, Sulzbach, Igenhausen, Rehling, Mauerbach, Schönbach, Unterwittelsbach, Sain-
bach, Willprechszell.
Infos über den weiteren Verlauf des Sparkassen-Cups: Ende der 2. Runde: 26.09.2012; Ende der 3.
Runde: 30.11.2012; Finale: 15.12.2012 (genaue Uhrzeit und Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben!)

PARTY-FLYER
PLAKATE…

super-günstig
MB - Schrobenhausen
Tel. 0 82 52 / 8 91 60



13

– 
Ju

ge
nd

 b
er

ic
ht

et
 –

Sport-Schützeninformation Nr. 60/2012

Groß war die Freude der Schüler und Jugend bei der Überreichung der Pokale. Vordere Reihe von links: Si-
mon Hofberger, Tobias Reiner, Lucia Brummer, Janina Trott, Sabrina Hofberger, Verena Huber, Ramona
Hofberger und 3. Jugendsportleiterin Anita Endt. Hintere Reihe von links: 1. Jugendsportleiter Claus Trott,
Lena Brummer, 2. Jugendsportleiter Markus Dankl, Lukas Brummer, Michaela Triebenbacher, Veronika Trie-
benbacher, Carola Schapfl, Teresa Endt und Andreas Hackl, 

Hubertus Sainbach
Zuerst übergab Jugendsportleiter, Claus Trott, die
Preise und Pokale an die Schüler und Jugendlichen,
die in diesem Jahr die Ergebnisse leicht steigern
konnten. Anschließend berichtete er über 2 neue
Lasergewehre, die im Frühjahr für die Jugend an-
geschafft wurden und großen Zuspruch gefunden
haben. 17 Jungschützen nahmen an den unter-
schiedlichen Wertungen teil, diese konnten ihre Er-
gebnisse leicht steigern.
Daraufhin berichtete er über die sportlichen Ereig-
nisse. Die Wertung der Vereinsmeisterschaft nach
Jahrgangsklassen des Gau Aichach. In der Junio-
ren-Klasse A erkämpfte sich Markus Dankl mit 382
R, der in Bestform ein Superergebnis erbrachte, den
1. Pl. Bei den Junioren B erzielte Andreas Hackl 326
R. Den Vereinsmeister bei den Schülern erkämpfte
sich Veronika Triebenbacher mit 168 R. (20), bei

der Jugend Michaela Triebenbacher mit 298 R.
(40). Bei den Vereinsmeister Schüler aufgelegt er-
zielte Janina Trott 157 R., vor Lukas Brummer mit
154 R.. Gute Ergebnisse erzielten die Jungschützen
bei der Wintermeisterschaft. Den ersten Pl. holte
sich Janina Trott mit 170 R. 2. Pl. Veronika Trie-
benbacher mit 159 R. und den dritten Pl. mit 149
R. Carola Schapfl. 
Auch am Pokalschießen nahmen wieder viele
Schützen teil. Den Jugendpokal erkämpfte sich
Lena Brummer mit einem 34,7 Teiler. Den Wan-
derpokal, gestiftet von Anton Steinherr, verteidig-
te Andreas Hackl mit einem 43,2 T. und den 3. Pl.
nahm mit einem 52,4 T., Carola Schapfl ein. 
Das Pokalschießen bei den Schülern gewann mit ei-
nem 44,1 T. Simon Hofberger, vor Janina Trott mit
einem 54,2 T..

Andreas-Mertl-Pokal
Luftgewehr – Dreistellung
Am 28.4.2012 wurde in Mintraching die 1. Runde des Andreas-Mertl-Pokals ausgetragen. Unsere
Schützenjugend traf auf den Gau Massenhausen. Mit 2822 Ringe zeigte unsere Schützenjugend eine
gute Leistung. Massenhausen kam auf 2860 Ringe. 

Schüler 98 und jünger Lieg. Steh. Knie. Gesamt AIC Massenh.
Klaffki Julian 98 Todtenw. 91 87 90 268
Ettinger Christina 99 Todtenw. 93 87 94 274
Limmer Carolin 98 Rehling 84 88 92 264 542 566

Jugend 96/97
Neukäufer Simon 96 Sulzb. 98/95=193 96/95=191 94/97=191 575
Leopold Philipp 97 Todtenw. 94/96=190 88/84=175 91/84=175 540 1115 1126

Junioren „B“ 95/94
Schapfl Johannes 94 Rehling 99/99=198 94/94=189 96/99=195 582
Hörmann Markus 95 Aichach abge.
Schapfl Pia 96 Rehling 100/99=199 94/97=192 98/95=193 583 1165 1168

2822 2860
1. GJL Paul Schapfl 

Otto-Sixl-Scheibe
Am Sonntag den 18. März 2012 wurde in Klin-
gen die 1. Runde der Otto-Sixl-Scheibe ausge-
tragen. Wir hatten die Schützenjugend vom
Nachbar Gau Altomünster zu Gast. Mit
3833:3844 R. gab es eine Niederlage für uns.
Aichach 499; Altomünster 476; Schüler
98 und jünger: Neukäufer Christian 00, Sulz-
bach 171; Straßer Michael 00, Kühbach 169; At-
tenberger Lena 99, Hollenbach 179; Ettinger
Christina 99, Todtenweis ents.; Gamperl Simon
99, Rehling 161; Kastl Nadine 99, Igenhausen
ents.; Limmer Carolin 98, Rehling 164; Pfaff Lisa
98, Todtenweis 156; Schwaiger Benedikt 98,
Mauerbach 171.
Aichach 1104; Altomünster 1115; Ju-
gend 97/96: Ettner Elena 97, Mauerbach

359; Schwaiger Bernhard 97, Mauerbach 362;
Oswald Tobias 97, Sulzbach 365; Held Sofie 96,
Oberwittelsb. 364; Schapfl Pia 96; Rehling 376.
Aichach 1110; Altomünster 1114; Junio-
ren „B“ 95/94: Held Pia 95, Oberwittelsbach
364; Hörmann Markus 95, Aichach ents.; Braun-
müller Michael 94, Willprechtszell ents., Schapfl
Johannes 94, Rehling ents.; Neukäufer Simon
96, Sulzbach 373; SchallerChristin 94, Todten-
weis 373.
Aichach 1120; Altomünster 1138; Junio-
ren „A“ 93/92: Fürst Andreas 93, Mauer-
bach 365; Geierhos Johanna 93, Todtenweis
382; Happacher Martin 92; Hollenbach 373;
Birkmeir Miriam 92, Willprechtszell ents.
Gesamt Aichach 3833;
Gesamt Altomünster 3844

1. GJL, Paul Schapfl

Jugendmannschaft von links: Maximilian Ertl, Andreas Ruf, Jakob Ampenberger und Markus Schweyer.

Jagdlust Gallenbach
Auch die Gallenbacher Jugend übertraf die Erwar-
tungen und konnte sich mit einer hervorragenden

Rückrunde den Meistertitel in der Jugendklasse E
mit einem Ringdurchschnitt von 693,50 R. sichern.

Bei der Jugend der SG Unterschneitbach erreichte in diesem Jahr Lukas Neumaier den ersten Platz. Zweiter wur-
de Christoph Gottschalk. Den ersten Platz bei den Schülern konnte sich Martina Edler mit einem sehr guten Er-
gebnis sichern. Den zweiten Platz errang Daniel Müller gefolgt von Veronika Strobl auf dem dritten Platz.

SG Unterschneitbach

Die zwei Ehrenmitglieder von Hubertus Walchshofen, Josef Heigemeir und Josef Heigemeir luden anlässlich ihres
Namenstages auch heuer wieder die aktiven Schützen zum Leberkäs- Essen ein. Für die Jungschützen gab es außer-
dem Pokale auszuschießen, wobei sie so nah wie möglich an einem 144- Teiler (Alter der zwei Josefs) kommen
sollten.  Das Foto zeigt die Preisträger (von links): Josef Heigemeir (Ehrenmitglied), Johannes Wörle (Platz 3,
134,4 Teiler), Matthias Wolf (Platz 1, 144,7 T.), Lukas Vogt (Platz 8, 229,1 T.), Michael Wörle (Platz 6, 125,0 T.),
Martin Wörle (Platz 7, 170,7 T.), Moritz Königsberger (Platz 2, 136,0 T.), Georg Fritscher (Platz 4, 154,6 T.), Mich-
ael Mayr (Platz 5, 133,4 T.), Rudolf Gabriel (Jugendleiter). Der zweite Josef konnte aus gesundheitlichen Grün-
den leider nicht bei der Preisverleihung dabei sein.

Hubertus Walchshofen
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Hubertus Obergriesbach

100 Jahre Hubertus Obergriesbach
Das Jubiläumsjahr 2012 begann damit, dass drei
Termine angeboten wurden, an denen jeder Schüt-
ze versuchen konnte, die Königswürde zu erringen,
flankiert von zwei Geburtstagsschießen: Am 20.01.
feierte Richard Marienfeld seinen Geburtstag mit
einem Geburtstagsschießen, welches Hans Grepp-
meier gewann, indem er mit einem 45 T. dem ge-
forderten 51 T. am nächsten kam. Das war eine
gute Einstimmung darauf, am 10.02. seinen eige-
nen Geburtstag zu feiern. Den Pokal errang Josef
Pflugmacher mit einem 54 T. bei gefordertem 50
T., bei der Jugend wurde die höchste Ringleistung
für das Geburtstagsschießen gewertet, wobei Ma-
ria Pflugmacher gewann (75 R.), gefolgt von Alina
Greve (auch 75 R.) und Nadine Willer (74 R.). Auch
der Jugendpokal wurde an jenem Abend ausge-
schossen und von Alexander Pany (95 T.) gewon-
nen.
Der Saison entsprechend wurde im Februar die
Starkbierscheibe ausgeschossen, und der Gewinner
zusammen mit der Königsproklamation bekannt
gegeben. Die hart umkämpfte Starkbierscheibe –
ein 32 T. reichte nur für den 5. Platz - errang Sieg-
fried Wörnle (14 T.) vor Joseph Thurner (22 T.) und
Hans Pany (29 T.). König der SK wurde Richard Ma-
rienfeld (15 T.), Wurstkönigin Sabine Mengel (24
T., 51 T.) vor Hans Greppmeier (24 T., 83 T.). 
Ende April warf das Jubiläum seine Schatten vor-
aus mit zwei Terminen für das Jubiläumsschießen
der Ortsvereine. Eine kleine Verschnaufpause bot
die Ehrung der Wintermeister. Schützenkönig Rich-
ard Marienfeld (1265 R.) gewann in der Senioren-

klasse vor Josef Thurner (1244 R.) und Lorenz Jung
(1205 R.). Willi Männer trat als einziger mit der
Luftpistole an (1215 R.). Bei der Jugend siegte Ni-
klas Willer (1084 R.), der obendrein unter allen
Schützen den besten Teiler schoss, einen hervorra-
genden 23 T. In der Schützenklasse siegte Ulli Män-
ner (1254 R.) vor Sabine Mengel (1183 R.) und
Matthias Glathe (1173 R.). Dank der vielen fleißi-
gen Helfer konnte das VG-Schießen in den beiden
Wochen vom 14. Mai bis zum 25. Mai reibungslos
ablaufen. Zur selben Zeit konnten die Hubertus-
schützen den Wettkampf um die Jubiläumsscheibe
bestreiten.
Als krönender Saisonabschluss folgten Ende Juni
die Feierlichkeiten zum Jubiläum. Am 23. Juni wur-
den die Sieger des Ortsvereinsschießens bekannt
gegeben. Bei dem für die meisten Teilnehmer un-
gewohnten Umgang mit dem Luftgewehr zeigten

die  Mitglieder des Pfarrgemeinderats und des Kir-
chenchors das größte Geschick (437,1 R.), gefolgt
von dem Krieger- und Soldatenverein (427,1 R.)
und der Freiwilligen Feuerwehr (417,3 R.).
Den Festsonntag, den 24. Juni, begann Pfarrer
Reitberger mit einer Hubertusmesse, die durch die
Aichacher Jagdhornbläser festlich untermalt wur-
de. Im Anschuss an die sehr ehrwürdige Toteneh-
rung folgte, musikalischer begleitet durch den Mu-
sikverein Obergriesbach, der Zug zum Gemein-
schaftshaus. Nach einer Stärkung wurde neben ei-
nigen anderen Ehrungen wegen langjähriger Mit-

gliedschaft oder Wirkens für den Verein auch die
Gewinnerin des Jubiläumsschießens bekanntgege-
ben: Christina Thurner-Toetz wurde auf der vom
Schirmherrn der Veranstaltung gestifteten Ju-
biläumsscheibe dank ihres 19T verewigt.
Nach dem Kaffee wurden die Gewinner des VG-
Schießens gekürt. Die ersten Plätze in der Einzel-
wertung belegten Verena Kanzler (2,6 T.) und Er-
ich Schallmair (206 R). Bei der Vereinswertung la-
gen die Ecknachtaler Tödtenried mit 1912,9 R. vor
den Sportschützen Adelzhausen (1906 R.) und Hu-
bertus Obergriesbach (1861,8 T.). 

Die bei der Jubiläumsfeier Geehrten.

Gemütlichkeit Todtenweis

85 jähriges Gründungsjubiläum 
Kaum war das Gauschießen beendet stand bei
Gemütlichkeit Todtenweis das nächste Fest an.
Am 18. und 19. Mai 2012 wurde das 85jährige Ver-
einsjubiläum im kleinen Rahmen gefeiert. Schon
Tage zuvor waren die Schützen damit beschäftigt
die Kasmi-Halle in eine gemütliche Festhalle zu ver-
wandeln. Um alle Gäste unterzubringen wurde die
Halle durch den Anbau eines Zeltes vergrößert. Das
Fest begann am Freitag, den 18. Mai mit einer „Ju-
gend- und Ü30-Party“. Jürgen Leopold fungierte
als Discjockey und sorgte für ausgewogene Musik
für die jungen und auch älteren Besucher. Der
Samstag begann mit einem Festgottesdienst in der
Pfarrkirche St. Ulrich und Afra. Pater Alfred Nawa
erklärte in seiner Ansprache die ursprüngliche Her-
kunft und den Begriff der „Schützen“. Ansch-
ließend stellten sich die Schützenmitglieder, die
Ortsvereine und der Patenverein Alpenrose Rehling
zum Kirchenzug auf. Mit der Blaskapelle „Altbairi-
sche Musikanten“ aus Aindling an der Spitze zog
die feierliche Gesellschaft in die Festhalle. Schüt-
zenmeister Max Haberl und Bürgermeister Thomas

Riß begrüßten die Gäste in der vollen Kasmi-Halle.
Auf einer Großleinwand und in der Bar mit Fern-
sehgeräten wurde das Champions-League-Finale
zwischen dem FC Bayern München und FC Chelsea
übertragen. Nachdem der Schock über die Nieder-
lage der Bayern überwunden war und die Altbairi-
schen Musikanten munter weiterspielten wurde
fröhlich weitergefeiert.

Das Bild zeigt den Festzug der Todtenweiser Schützen und ihren Gästen in die Kasmi-Halle, angeführt von
Schützenmeister Max Haberl.

FESTSCHRIFTEN
PLAKATE

VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN

RUFEN SIE UNS AN:
MB Verlagsdruck

Schrobenhausen
Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Gauoberliga A

28.09.12: Mauerbach I-Sulzbach I; Unterbern-
bach I-Rehling I; Mainbach I-Oberbernbach I
05.10.12: Sulzbach I-Unterbernbach I; Rehling I-
Mainbach I; Oberbernbach I-Mauerbach I
12.10.12: Unterbernbach I-Mauerbach I; Main-
bach I-Sulzbach I; Rehling I-Oberbernbach I
19.10.12: Mauerbach I-Rehling I; Sulzbach I-
Oberbernbach I; Unterbernbach I-Mainbach I
26.10.12: Rehling I-Sulzbach I; Oberbernbach I-
Unterbernbach I; Mainbach I-Mauerbach I

Gauoberliga B1

28.09.12: Igenhausen I-Oberwittelsbach I; Hol-
lenbach I-Todtenweis II; Aichach I-Unterbernbach II
05.10.12: Oberwittelsb. I-Hollenbach I; Todten-
weis II-Aichach I; Unterbernbach II-Igenhausen I
12.10.12: Hollenbach I-Igenhausen I; Aichach I-
Oberwittelsbach I; Todtenweis II-Unterbernbach II
19.10.12: Igenhausen I-Todtenweis II; Oberwit-
telsbach I-Unterbernbach II; Hollenbach I-Aichach I
26.10.12: Todtenweis II-Oberwittelsb. I; Unter-
bernbach II-Hollenbach I; Aichach I-Igenhausen I

Gauoberliga B2

28.09.12: Sainbach I-Gallenbach II; Ecknach I-
Edenried I; Inchenhofen I-Eisingersdorf I
05.10.12: Gallenbach II-Ecknach I; Edenried I-In-
chenhofen I; Eisingersdorf I-Sainbach I
12.10.12: Ecknach I-Sainbach I; Inchenhofen I-
Gallenbach II; Edenried I-Eisingersdorf I
19.10.12: Sainbach I-Edenried I; Gallenbach II-
Eisingersdorf I; Ecknach I-Inchenhofen I
26.10.12:Edenried I-Gallenbach II; Eisingersdorf
I-Ecknach I; Inchenhofen I-Sainbach I

Gauliga Gruppe 1

28.09.12: Schiltberg I-Mauerbach II; Willp-
rechtszell II-Sainbach II; Sulzbach II-Baar I
05.10.12: Mauerbach II-Willprechtszell II; Sain-
bach II-Sulzbach II; Baar I-Schiltberg I
12.10.12: Willprechtszell II-Schiltberg I; Sulz-
bach II-Mauerbach II; Sainbach II-Baar I
19.10.12: Schiltberg I-Sainbach II; Mauerbach II-
Baar I; Willprechtszell II-Sulzbach II
26.10.12: Sainbach II-Mauerbach II; Baar I-Will-
prechtszell II; Sulzbach II-Schiltberg I

Gauliga Gruppe 2

28.09.12: Kühbach I-Zahling I; Walchshofen I-
Schönbach II; Oberwittelsbach II-Hollenbach II
05.10.12: Zahling I-Walchshofen I; Schönbach II-
Oberwittelsbach II; Hollenbach II-Kühbach I
12.10.12: Walchshofen I-Kühbach I; Oberwit-

telsbach II-Zahling I; Schönbach II-Hollenbach II
19.10.12:Kühbach I-Schönbach II; Zahling I-Hol-
lenbach II; Walchshofen I-Oberwittelsbach II
26.10.12: Schönbach II-Zahling I; Hollenbach II-
Walchshofen I; Oberwittelsbach II-Kühbach I

Gauliga Gruppe 3

28.09.12: Schönbach I-Mainbach II; Mauerbach
III-Eisingersdorf II; Gallenbach III-Kühbach II
05.10.12: Mainbach II-Mauerbach III; Eisingers-
dorf II-Gallenbach III; Kühbach II-Schönbach I
12.10.12: Mauerbach III-Schönbach I; Gallen-
bach III-Mainbach II; Eisingersdorf II-Kühbach II
19.10.12: Schönbach I-Eisingersdorf II; Main-
bach II-Kühbach II; Mauerbach III-Gallenbach III
26.10.12: Eisingersdorf II-Mainbach II; Kühbach
II-Mauerbach III; Gallenbach III-Schönbach I

Gauliga Gruppe 4

28.09.12: Haunswies I-Blumenthal I; Oberbern-
bach II-Unterbernbach III; Eisingersdorf III-Gries-
beckerzell I
05.10.12: Blumenthal I-Oberbernbach II; Unter-
bernbach III-Eisingersdorf III; Griesbeckerzell I-
Haunswies I
12.10.12: Oberbernbach II-Haunswies I; Eisin-
gersdorf III-Blumenthal I; Unterbernbach III-Gries-
beckerzell I
19.10.12: Haunswies I-Unterbernbach III; Blum-
enthal I-Griesbeckerzell I; Oberbernbach II-Eisin-
gersdorf III
26.10.12: Unterbernbach III-Blumenthal I;
Griesbeckerzell I-Oberbernbach II; Eisingersdorf
III-Haunswies I

A-Klasse Gruppe 1

28.09.12: Hollenbach III-Sielenbach I; Osterz-
hausen I-Mauerbach IV; Unterbernbach IV-Willp-
rechtszell III
05.10.12: Sielenbach I-Osterzhausen I; Mauer-
bach IV-Unterbernbach IV; Willprechtszell III-Hol-
lenbach III
12.10.12: Osterzhausen I-Hollenbach III; Unter-
bernbach IV-Sielenbach I; Mauerbach IV-Willp-
rechtszell III
19.10.12: Hollenbach III-Mauerbach IV; Sielen-
bach I-Willprechtszell III; Osterzhausen I-Unter-
bernbach IV
26.10.12: Mauerbach IV-Sielenbach I; Willp-
rechtszell III-Osterzhausen I; Unterbernbach IV-
Hollenbach III

A-Klasse Gruppe 2

28.09.12: Edenried II-Klingen I; Aichach II-Ober-
bernbach III; Mauerbach V-Aindling I

05.10.12:Klingen I-Aichach II; Oberbernbach III-
Mauerbach V; Aindling I-Edenried II
12.10.12: Aichach II-Edenried II; Mauerbach V-
Klingen I; Oberbernbach III-Aindling I
19.10.12: Edenried II-Oberbernbach III; Klingen
I-Aindling I; Aichach II-Mauerbach V
26.10.12: Oberbernbach III-Klingen I; Aindling I-
Aichach II; Mauerbach V-Edenried II

A-Klasse Gruppe 3

28.09.12: Todtenweis III-Haunswies II; Igenhau-
sen II-Klingen II; Neukirchen I-Ecknach II
05.10.12: Haunswies II-Igenhausen II; Klingen
II-Neukirchen I; Ecknach II-Todtenweis III
12.10.12: Igenhausen II-Todtenweis III; Neukir-
chen I-Haunswies II; Klingen II-Ecknach II
19.10.12: Todtenweis III-Klingen II; Haunswies
II-Ecknach II; Igenhausen II-Neukirchen I
26.10.12: Klingen II-Haunswies II; Ecknach II-
Igenhausen II; Neukirchen I-Todtenweis III

A-Klasse Gruppe 4

28.09.12: Untergriesbach I-Igenhausen III; Un-
terwittelsbach I-Unterschneitbach I; Todtenweis IV-
Obergriesbach I
05.10.12: Igenhausen III-Unterwittelsbach I; Un-
terschneitbach I-Todtenweis IV; Obergriesbach I-
Untergriesbach I
12.10.12: Unterwittelsbach I-Untergriesbach I;
Todtenweis IV-Igenhausen III; Unterschneitbach I-
Obergriesbach I
19.10.12: Untergriesbach I-Unterschneitbach I;
Igenhausen III-Obergriesbach I; Unterwittelsbach
I-Todtenweis IV
26.10.12: Unterschneitbach I-Igenhausen III;
Obergriesbach I-Unterwittelsbach I; Todtenweis IV-
Untergriesbach I

B-Klasse Gruppe 1

28.09.12: Allenberg I-Ecknach III; Griesbecker-
zell II-Schönbach III; Aichach III-Gallenbach IV
05.10.12: Ecknach III-Griesbeckerzell II; Schön-
bach III-Aichach III; Gallenbach IV-Allenberg I
12.10.12: Griesbeckerzell II-Allenberg I; Aichach
III-Ecknach III; Schönbach III-Gallenbach IV
19.10.12: Allenberg I-Schönbach III; Ecknach III-
Gallenbach IV; Griesbeckerzell II-Aichach III
26.10.12: Schönbach III-Ecknach III; Gallenbach
IV-Griesbeckerzell II; Aichach III-Allenberg I

B-Klasse Gruppe 2

28.09.12: Sulzbach V-Sainbach III; Mainbach III-
Haunswies III; Schiltberg II-Oberwittelsbach III
05.10.12: Sainbach III-Mainbach III; Haunswies
III-Schiltberg II; Oberwittelsbach III-Sulzbach V

12.10.12: Mainbach III-Sulzbach V; Schiltberg II-
Sainbach III; Haunswies III-Oberwittelsbach III
19.10.12: Sulzbach V-Haunswies III; Sainbach
III-Oberwittelsbach III; Mainbach III-Schiltberg II
26.10.12: Haunswies III-Sainbach III; Oberwit-
telsbach III-Mainbach III; Schiltberg II-Sulzbach V

B-Klasse Gruppe 3

28.09.12: Obergriesbach II-Inchenhofen III; Gal-
lenbach V-Sulzbach III; Blumenthal II-Mainbach IV
05.10.12: Inchenhofen III-Gallenbach V; Sulz-
bach III-Blumenthal II; Mainbach IV-Obergriesb. II
12.10.12: Gallenbach V-Obergriesbach II; Blum-
enthal II-Inchenhofen III; Sulzbach III-Mainbach IV
19.10.12: Obergriesbach II-Sulzbach III; Inchen-
hofen III-Mainbach IV; Gallenbach V-Blumenthal II
26.10.12: Sulzbach III-Inchenhofen III; Main-
bach IV-Gallenbach V; Blumenthal II-Obergriesb. II

B-Klasse Gruppe 4

28.09.12: Unterbernb. V-Neukirchen II; Sulz-
bach IV-Hollenb. IV; Willprechtsz. IV-Inchenhofen II
05.10.12: Neukirchen II-Sulzbach IV; Hollenb.IV-
Willprechtszell IV; Inchenhofen II-Unterbernbach V
12.10.12: Sulzbach IV-Unterbernb. V; Willp-
rechtsz. IV-Neukirchen II; Hollenb. IV-Inchenh. II
19.10.12: Unterbernb. V-Hollenbach IV; Neukir-
chen II-Inchenhofen II; Sulzbach IV-Willprechtsz.IV
26.10.12: Hollenb. IV-Neukirchen II; Inchenh-
ofen II-Sulzbach IV; Willprechtsz. IV-Unterbernb. V

C-Klasse Gruppe 1

28.09.12: Eisingersdorf IV-Schiltberg III; Walchs-
hofen II-Kühbach III; Haunswies V-Mauerbach VI
05.10.12: Schiltberg III-Walchshofen II; Kühbach
III-Haunswies V; Mauerbach VI-Eisingersdorf IV
12.10.12: Walchshofen II-Eisingersd. IV; Hauns-
wies V-Schiltberg III; Kühbach III-Mauerbach VI
19.10.12: Eisingersd. IV-Kühbach III; Schiltberg
III-Mauerbach VI; Walchshofen II-Haunswies V
26.10.12: Kühbach III-Schiltberg III; Mauerbach
VI-Walchshofen II; Haunswies V-Eisingersdorf IV

C-Klasse Gruppe 2

28.09.12: Baar II-Hollenbach V; Haunswies IV-
Zahling II; Sielenbach II-Unterwittelsbach II
05.10.12:Hollenbach V-Haunswies IV; Zahling II-
Sielenbach II; Unterwittelsbach II-Baar II
12.10.12: Haunswies IV-Baar II; Sielenbach II-
Hollenbach V; Zahling II-Unterwittelsbach II
19.10.12: Baar II-Zahling II; Hollenbach V-Un-
terwittelsbach II; Haunswies IV-Sielenbach II
26.10.12: Zahling II-Hollenbach V; Unterwittels-
bach II-Haunswies IV; Sielenbach II-Baar II

Rundenwettkampf (Vorrunde) 2012/13
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C-Klasse Gruppe 3

28.09.12: Blumenthal III-Schönbach IV; Unter-
schneitb. II-Edenried III; Ecknach IV-Sielenbach III
05.10.12: Schönbach IV-Unterschneitb. II; Eden-
ried III-Ecknach IV; Sielenbach III-Blumenthal III
12.10.12: Unterschneitb. II-Blumenthal III; Eck-
nach IV-Schönbach IV; Edenried III-Sielenbach III
19.10.12: Blumenthal III-Edenried III; Schön-
bach IV-Sielenbach III; Unterschneitb. II-Ecknach IV
26.10.12: Edenried III-Schönbach IV; Sielenbach
III-Unterschneitbach II; Ecknach IV-Blumenthal III

C-Klasse Gruppe 4

28.09.12:Petersdorf I-Klingen III; Großhausen I-
Sainbach IV; Hollenbach VI-Sulzbach VI
05.10.12: Klingen III-Großhausen I; Sainbach IV-
Hollenbach VI; Sulzbach VI-Petersdorf I
12.10.12: Großhausen I-Petersdorf I; Hollen-
bach VI-Klingen III; Sainbach IV-Sulzbach VI
19.10.12: Petersdorf I-Sainbach IV; Klingen III-
Sulzbach VI; Großhausen I-Hollenbach VI
26.10.12: Sainbach IV-Klingen III; Sulzbach VI-
Großhausen I; Hollenbach VI-Petersdorf I

D-Klasse Gruppe 1

28.09.12: Sainbach V-Rehling III; Sielenbach IV-
Igenhausen V; Aindling I-frei
05.10.12: Rehling III-Sielenbach IV; Igenhausen
V-Aindling I; Sainbach V-frei
12.10.12: Sielenbach IV-Sainbach V; Aindling I-
Rehling III; Igenhausen V-frei
19.10.12: Sainbach V-Igenhausen V; Sielenbach
IV-Aindling I; Rehling III-frei
26.10.12: Igenhausen V-Rehling III; Aindling I-
Sainbach V; Sielenbach IV-frei

D-Klasse Gruppe 2

28.09.12: Edenried IV-Neukirchen III; Inchenh-
ofen IV-Untergriesbach II; Igenhausen IV-frei
05.10.12: Neukirchen III-Inchenhofen IV; Unter-
griesbach II-Igenhausen IV; Edenried IV-frei
12.10.12: Inchenhofen IV-Edenried IV; Igenhau-
sen IV-Neukirchen III; Untergriesbach II-frei
19.10.12: Edenried IV-Untergriesbach II; Inchen-
hofen IV-Igenhausen IV; Neukirchen III-frei
26.10.12: Untergriesbach II-Neukirchen III;
Igenhausen IV-Edenried IV; Inchenhofen IV-frei

D-Klasse Gruppe 3

28.09.12: Unterschneitbach III-Todtenweis V;
Oberwittelsbach IV-Blumenthal IV; Rehling II-frei
05.10.12: Todtenweis V-Oberwittelsbach IV;
Blumenthal IV-Rehling II; Unterschneitbach III-frei
12.10.12: Oberwittelsbach IV-Unterschneitbach
III; Rehling II-Todtenweis V; Blumenthal IV-frei

19.10.12: Unterschneitbach III-Blumenthal IV;
Oberwittelsbach IV-Rehling II; Todtenweis V-frei
26.10.12: Blumenthal IV-Todtenweis V; Rehling
II-Unterschneitbach III; Oberwittelsbach IV-frei

Jugend Gruppe A

27.09.12: Igenhausen I-Schönbach I; Sulzbach I-
Todtenweis I; Eisingersdorf I-Aichach I
04.10.12: Schönbach I-Sulzbach I; Todtenweis I-
Eisingersdorf I; Aichach I-Igenhausen I
11.10.12: Sulzbach I-Igenhausen I; Eisingersdorf
I-Schönbach I; Todtenweis I-Aichach I
18.10.12: Igenhausen I-Todtenweis I; Schönbach
I-Aichach I; Sulzbach I-Eisingersdorf I
25.10.12: Todtenweis I-Schönbach I; Aichach I-
Sulzbach I; Eisingersdorf I-Igenhausen I

Jugend Gruppe B

27.09.12: Hollenbach I-Schönbach II; Sulzbach
II-Mainbach I; Inchenhofen I-Neukirchen I
04.10.12: Schönbach II-Sulzbach II; Mainbach I-
Inchenhofen I; Neukirchen I-Hollenbach I
11.10.12: Sulzbach II-Hollenbach I; Inchenhofen
I-Schönbach II; Mainbach I-Neukirchen I;
18.10.12: Hollenbach I-Mainbach I; Schönbach
II-Neukirchen I; Sulzbach II-Inchenhofen I
25.10.12: Mainbach I-Schönbach II; Neukirchen
I-Sulzbach II; Inchenhofen I-Hollenbach I

Jugend Gruppe C

27.09.12: Allenberg I-Schönbach III; Mauerbach
I-Rehling I; Gallenbach I-Haunswies I
04.10.12: Schönbach III-Mauerbach I; Rehling I-
Gallenbach I; Haunswies I-Allenberg I
11.10.12: Mauerbach I-Allenberg I; Gallenbach
I-Schönbach III; Rehling I-Haunswies I
18.10.12: Allenberg I-Rehling I; Schönbach III-
Haunswies I; Mauerbach I-Gallenbach I
25.10.12: Rehling I-Schönbach III; Haunswies I-
Mauerbach I; Gallenbach I-Allenberg I

Jugend Gruppe D

27.09.12: Hollenbach II-Klingen I; Walchshofen
I-Todtenweis II; Sainbach I-Neukirchen II
04.10.12: Klingen I-Walchshofen I; Todtenweis
II-Sainbach I; Neukirchen II-Hollenbach II
11.10.12: Walchshofen I-Hollenbach II; Sainbach
I-Klingen I; Todtenweis II-Neukirchen II
18.10.12: Hollenbach II-Todtenweis II; Klingen I-
Neukirchen II; Walchshofen I-Sainbach I
25.10.12: Todtenweis II-Klingen I; Neukirchen II-
Walchshofen I; Sainbach I-Hollenbach II

Mannschaftsrekorde RWK

Jugend
Jugend A SV Gemütlichkeit Todtenweis 851 24.02.2005
Jugend B SV Jagdlust Gallenbach 837 28.02.2008
Jugend C SV Adlerhorst Sulzbach 817 29.03.1996
Jugend D SV Adlerhorst Sulzbach 802 19.10.1995
Jugend E SV Jagdlust Gallenbach 803 11.03.1999
Jugend F SV Gemütlichkeit Todtenweis 784 08.03.2007
Jugend G SV Gemütlichkeit Todtenweis 747 25.03.2004

LG
Gauoberliga A SV Adlerhorst Sulzbach 1552 12.10.2007
Gauoberliga B SV Alpenrose Rehling 1528 26.02.2010
Gauliga SV Alpenrose Rehling 1535 06.03.2009
A-Klasse SV Burgfalken Oberwittelsbach 1518 15.04.2011
B-Klasse SV Gemütlichkeit Hollenbach 1126 01.10.2010
C-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1126 04.10.2002
D-Klasse SV Burgfalken Oberwittelsbach 1112 09.03.2001
D-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1112 22.02.2002
E-Klasse Vereinigte Schützen Kühbach e.V. 1101 15.04.2011
F-Klasse SV Alpenrose Rehling 1107 12.03.2010
G-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1095 09.03.2012
H-Klasse SV Almenrausch Edenried 1073 15.03.2002
I-Klasse SV Eichenlaub Eisingersdorf 1076 24.10.2008
J-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1047 01.04.2011
J-Klasse Wildmoosschützen Mauerbach 1047 15.04.2011

LP
LP Gauliga SV Hubertus Walchshofen 1481 01.04.1993
LP A-Klasse SV Alpenrose Rehling 1455 27.03.2003
LP A-Klasse SV Eichenlaub Eisingersdorf 1455 19.03.2009
LP B-Klasse SV Alpenrose Rehling 1431 14.02.2002
LP C-Klasse SV Grüne Eiche Schönbach 1406 15.03.2012
LP D-Klasse SV Grüne Eiche Schönbach 1367 31.03.2011

Einzelrekorde RWK

Jugend
Jugend A Simon Lorenz Neukäufer SV Adlerhorst Sulzbach 290 07.04.2011
Jugend B Markus Hörmann Kgl.priv.FSG Aichach 289 13.10.2011
Jugend C Martin Burkhard SV Adlerhorst Sulzbach 282 18.10.1996
Jugend C Jessika Heckmann Wildmoosschützen Mauerbach 282 03.04.2003
Jugend D Tobias Baumeister SV Gemütlichkeit Todtenweis 290 10.03.2000
Jugend E Tobias Baumeister SV Gemütlichkeit Todtenweis 283 04.03.1999
Jugend E Tobias Baumeister SV Gemütlichkeit Todtenweis 283 11.03.1999
Jugend F Stefan Reiner Kgl.priv.FSG Aichach 276 27.03.2003
Jugend G Roland Görner SV Frisch-Auf Unterbernbach 274 29.03.2007

LG
Gauoberliga A Wolfgang Burkhard SV Adlerhorst Sulzbach 396 20.03.2003
Gauoberliga B Angela Schlögl SV Alpenrose Rehling 392 22.10.2004
Gauoberliga B Angela Schlögl SV Alpenrose Rehling 392 25.02.2005
Gauoberliga B Thomas Stegmayer SV Frisch-Auf Unterbernbach 392 02.03.2007
Gauoberliga B Fritz Dreyer Vereinigte Schützen Kühbach e.V. 392 09.03.2007
Gauoberliga B Angela Schlögl SV Alpenrose Rehling 392 26.10.2007
Gauliga Anton Heinrich Vereinigte SG Oberbernbach 391 16.03.2007
Gauliga Sandra Mohr SV Hubertus Obergriesbach 391 31.10.2008
Gauliga Angela Schlögl SV Alpenrose Rehling 391 06.03.2009
A-Klasse Hermann Brandmair SV Jagdlust Gallenbach 389 29.10.1999
A-Klasse Wolfgang Burkhard SV Adlerhorst Sulzbach 389 24.10.2008
A-Klasse Wolfgang Burkhard SV Adlerhorst Sulzbach 389 27.03.2009
B-Klasse Erich Schallmair SV Sielethaler Sielenbach 298 01.10.2010
C-Klasse A. Lunglm.-Hensmanns SV Burgfalken Oberwittelsbach 295 07.03.2003
D-Klasse Fritz Dreyer Vereinigte Schützen Kühbach e.V. 291 26.03.1993
D-Klasse A. Lunglm.-Hensmanns SV Burgfalken Oberwittelsbach 291 16.03.2001
D-Klasse Caecilia Stangl SV Wildschütz Mainbach 291 23.10.2009
E-Klasse Fritz Dreyer Vereinigte Schützen Kühbach e.V. 289 13.03.1992
F-Klasse Thomas Riegl SV Alpenrose Rehling 290 26.02.2010
G-Klasse Brigitte Pany SV Hubertus Obergriesbach 286 12.03.2004
G-Klasse Martin Frohnwieser Priv. SG 1695 Aindling 286 09.10.2009
H-Klasse Martin Frohnwieser Priv. SG 1695 Aindling 287 17.10.2008
I-Klasse Tanja Pfeiffenberger SV Eichenlaub Eisingersdorf 282 02.04.2009
J-Klasse Michael Schmaus Wildmoosschützen Mauerbach 274 01.04.2011

LP
LP Gauliga Paul Knoll Vereinigte SG Oberbernbach 385 08.03.2001
LP A-Klasse Paul Knoll Vereinigte SG Oberbernbach 384 29.10.1998
LP A-Klasse Brigitte Gabriel SV Hubertus Walchshofen 384 23.10.2003
LP B-Klasse Brigitte Gabriel SV Hubertus Walchshofen 377 18.10.2001
LP B-Klasse Helmut Braunmüller SV Almenrausch Willprechtszell 377 10.03.2005
LP C-Klasse Hubert Riegl Vereinigte SG Oberbernbach 373 30.10.2003
LP C-Klasse Richard Baumgartner SG Wildschütz Blumenthal 373 17.03.2011
LP D-Klasse Andreas Birzele SV Immergrün Schiltberg 359 14.10.2010
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Jugend Gruppe E

27.09.12: Willprechtszell I-Kühbach I; Unter-
schneitbach I-Blumenthal I; Oberbernbach I-frei
04.10.12: Kühbach I-Unterschneitbach I; Blum-
enthal I-Oberbernbach I; Willprechtszell I-frei
11.10.12: Unterschneitbach I-Willprechtszell I;
Oberbernbach I-Kühbach I; Blumenthal I-frei
18.10.12: Willprechtszell I-Blumenthal I; Unter-
schneitbach I-Oberbernbach I; Kühbach I-frei
25.10.12: Blumenthal I-Kühbach I; Oberbern-
bach I-Willprechtszell I; Unterschneitbach I-frei

LP-Gauliga

27.09.12: Hollenbach I-Schönbach I; Hollenbach
II-Rehling I; Oberbernbach I-Aichach I
04.10.12: Schönbach I-Hollenbach II; Rehling I-
Oberbernbach I; Aichach I-Hollenbach I
11.10.12: Hollenbach II-Hollenbach I; Oberbern-
bach I-Schönbach I; Rehling I-Aichach I
18.10.12: Hollenbach I-Rehling I; Schönbach I-
Aichach I; Hollenbach II-Oberbernbach I
25.10.12: Rehling I-Schönbach I; Aichach I-Hol-
lenbach II; Oberbernbach I-Hollenbach I

LP-A-Klasse

27.09.12: Willprechtszell I-Oberwittelsb. I; Wal-
chshofen I-Todtenweis I; Eisingersd. I-Neukirchen I
04.10.12: Oberwittelsb. I-Walchshofen I; Todten-
weis I-Eisingersd. I; Neukirchen I-Willprechtszell I
11.10.12: Walchshofen I-Willprechtsz. I; Eisin-
gersd. I-Oberwittelsb. I; Todtenweis I-Neukirchen I
18.10.12: Willprechtsz. I-Todtenweis I; Oberwit-
telsb. I-Neukirchen I; Walchshofen I-Eisingersdorf I
25.10.12: Todtenweis I-Oberwittelsb. I; Neukir-
chen I-Walchsh. I; Eisingersdorf I-Willprechtszell I

LP-B-Klasse

27.09.12: Blumenthal I-Kühbach I; Inchenhofen
I-Aichach II; Eisingersdorf II-frei
04.10.12: Kühbach I-Inchenhofen I; Aichach II-
Eisingersdorf II; Blumenthal I-frei
11.10.12: Inchenhofen I-Blumenthal I; Eisin-
gersdorf II-Kühbach I; Aichach II-frei
18.10.12: Blumenthal I-Aichach II; Inchenhofen
I-Eisingersdorf II; Kühbach I-frei
25.10.12: Aichach II-Kühbach I; Eisingersdorf II-
Blumenthal I; Inchenhofen I-frei

LP-C-Klasse

27.09.12: Schiltberg I-Klingen I; Sulzbach I-Tod-
tenweis II; Aindling I-frei
04.10.12: Klingen I-Sulzbach I; Todtenweis II-
Aindling I; Schiltberg I-frei
11.10.12: Sulzbach I-Schiltberg I; Aindling I-Klin-
gen I; Todtenweis II-frei
18.10.12: Schiltberg I-Todtenweis II; Sulzbach I-
Aindling I; Klingen I-frei
25.10.12: Todtenweis II-Klingen I; Aindling I-
Schiltberg I; Sulzbach I-frei

LP-D-Klasse

27.09.12: Hollenbach III-Schönbach II; Sulzbach
II-Neukirchen II; Eisingersdorf III-frei
04.10.12: Schönbach II-Sulzbach II; Neukirchen
II-Eisingersdorf III; Hollenbach III-frei
11.10.12: Sulzbach II-Hollenbach III; Eisingers-
dorf III-Schönbach II; Neukirchen II-frei
18.10.12: Hollenbach III-Neukirchen II; Sulz-
bach II-Eisingersdorf III; Schönbach II-frei
25.10.12: Neukirchen II-Schönbach II; Eisingers-
dorf III-Hollenbach III; Sulzbach II-frei

Termine ab Herbst 2012 Sportschützengau Aichach
Stand September 2012 - Änderungen vorbehalten.

Besuchszeiten Geschäftsstelle:
jeden zweitenMontag imMonat ab 19:00 Uhr (außer an Feiertagen)

SEPTEMBER 2012
01.- 04.09.12 Gauausflug nach Thüringen (Eisenach/Weimar/Erfurt/Coburg)
03.09.12 Sportleitertagung (Thomabräu in Kühbach)
08.09.12 Vereinsübungsleiterlehrgang (VÜL) von8.30-13.30Uhr inAindling
09.09.12 Vereinsübungsleiterlehrgang (VÜL) von8.30-13.30Uhr inAindling
15.09.12 Vereinsübungsleiterlehrgang (VÜL) von8.30-13.30Uhr inAindling
16.09.12 Vereinsübungsleiterlehrgang (VÜL) von8.30-13.30Uhr inAindling
22.09.12 Vereinsübungsleiterlehrgang (VÜL) von8.30-13.30Uhr inAindling
23.09.12 Vereinsübungsleiterlehrgang (VÜL) von8.30-13.30Uhr inAindling
26.09.12 Sparkassen-Cup 2. Runde
27./28.09.12 RWK 1. Durchgang LP,Jug LG / LG

OKTOBER 2012
04/05.10.12 RWK 2. Durchgang LP,Jug LG / LG
06./07.10.12 Wochenende der Schützenvereine: „Offenes Schützenheim“
06.10.12 Gaumeisterschaft Kleinkaliber ab 13:00 Uhr in Kühbach
06.10.12 Damenschießen von 17 Uhr bis 19 Uhr in Rehling
10.10.12 Damenschießen von 18 Uhr bis 21 Uhr in Edenried
11/12.10.12 RWK 3. Durchgang LP,Jug LG / LG
13.10.12 Landkreiskönigsschießen im Bürgerhaus in Klingen
13.10.12 Schülervergleich in Schrobenhausen - Ausrichter Gau SOB
16.10.12 Damenschießen von 18 Uhr bis 21 Uhr in Aichach
18/19.10.12 RWK 4. Durchgang LP,Jug LG / LG
20.10.12 Gaumeisterschaft Perkussion ab 13:00 Uhr in Kühbach
20.10.12 Gauschützenball, Band „Red Roses“ ab 20.00 Uhr - TSV Aichach
25/26.10.12 RWK 5. Durchgang LP, Jug LG / LG
27.10.12 Gaumeisterschaft Gr0ßkaliber ab 13:00 Uhr in Kühbach
29.10. bis
17.11.12 SCHÜLERRUNDE 2012, Durchgang 4

NOVEMBER 2012
03.11.12 Ältestenschießen 2012 - Alpenrose Rehling
10.11.12 Gaumeisterschaft Zimmerstutzen inMauerbach
12.11.12 Gau-Herbstversammlung der Schützenmeister
17.11.12 Gaumeisterschaft Luftpistole in Hollenbach
19.11. bis
08.12.12 SCHÜLERRUNDE 2012, Durchgang 5
23.11.12 Gaumeisterschaft Bogen FITA-Halle in Kühbach 15-19 Uhr
30.11.12 Sparkassen-Cup 3. Runde

DEZEMBER 2012
01.12.12 ABGABESCHLUSS FÜR DIE SCHÜTZENZEITUNG (Frühjahr 2013)
15.12.12 Endkampf Sparkassen-Cup

FEBRUAR 2013
09.02.13 Gaumeisterschaft Luftgewehr 1

(Schützen/Jugend/Junioren/Schüler)

MÄRZ 2013
02.03.13 Gaumeisterschaft Luftgewehr 2 (Damen/Altersklasse/Senioren)

Termin-Änderungen/-Aktualisierungen finden Sie auf:
www.gau-aic.de unter „Termine“

BAU-BLOCKS� BAU-TAFELN� PVC-BANNER
MB Verlagsdruck, SOB · Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Landet Volltreffer bei der Jahresbilanz

(at). Eine hervorragende Bilanz des abgelaufenen
Vereinsjahres konnte die Vereinsführung der Reh-
linger „Alpenrose“-Schützen den sehr zahlreich er-
schienenen Vereinsmitgliedern präsentieren. Ein
besonderer Willkommensgruß der Schützenmei-
sterin Lucia Schapfl galt dabei Bürgermeister Alfred
Rappel, dem Ehrenschützenmeister Johann Mertl
und Ehrenmitglied Thomas Büchler.
In ihrem Rechenschaftsbericht zeigte sich die Schüt-
zenmeisterin sehr zufrieden mit einem Jahr, das so-

wohl gesellschaftlich stark geprägt war und auch
sportlich viele Höhepunkte und Titel für die Rehlin-
ger Schützen gebracht hatte. Auch die Mitglieder-
zahlen blieben konstant, zum Jahresende konnte
man derer 190 zählen, davon sind 13 Schüler, 10
Jugend und 10 Junioren als Mitglied geführt. Viel
Lob gab es von der Vorsitzenden für die Bereitschaft
aller Mitglieder, überall dort mitzuhelfen, wo Not
am Mann ist, so wurden Eingangstüren in Eigeni-
nitiative verkleidet und viele Helfer waren im Ein-
satz beim Ortsvereinsschießen und auch beim Reh-
linger Advent. Nachdem die Rehlinger Schützen

heuer auf ihr 90jähriges Gründungsjubiläum
blicken können, wird dieses runde Jubiläum ver-
eins- und ortsintern am Samstag, 27. Oktober mit
einem Jubiläums- und Ehrungsabend im Gasthaus
zum Wirt gefeiert. Dieser Festabend wird mit einem
gemeinsamen Gottesdienst begonnen und ansch-
ließen erfolgt beim Wirt bei einem geselligen
Abend die Preisverteilung des Ortsvereins-
schießens, zudem finden an dem Tag auch ver-
schiedene Ehrungen statt.
Sehr ausführlich rief Klaus Schmidberger in seiner
Funktion als Schriftführer dann die vielen sportli-
chen und gesellschaftlichen Highlights noch einmal
in Erinnerung, angefangen von der traditionellen
Maiandacht samt Kameradschaftsabend, Ortsver-
eins- oder Königsschießen oder Adventsmarkt und
Weihnachtsfeier, es war für jeden was geboten.
Sehr erfreulich und positiv war diesmal der Kas-
senstand, den Georg Leinfelder dann auch sehr
stolz präsentierte. Dies war nach seinen Aus-
führungen aber auch nur möglich durch wiederum
viele Spenden und auch weil keine größeren An-
schaffungen getätigt wurden. Dies wird sich aber
wohl schnell ändern, denn nachdem momentan ein
richtiger Boom an Nachwuchsschützen zu vermel-
den ist, wird man um die Erweiterung der Ausrü-
stung mit Gewehren und Schießjacken wohl nicht
herum kommen, so Lucia Schapfl.
Nach dem lobenden Bericht der beiden Kassenprü-
fer Peter Rieger und Martha Büchler atnd der Ent-
lastung von Georg Leinfelder nichts im Wege.
Von einem „grundsätzlich sehr hohen Niveau der
sportlichen Aktivitäten“ sprach Sportleiter Martin
Schapfl, der von einer Fülle an sportlichen Veran-
staltungen und Höchstleistungen berichten konnte,
sei es bei der Jugend, Schützen- oder Senioren-
klasse in allen Disziplinen wie Pistole, Luftgewehr,
Dreistellungskampf oder Zimmerstutzen. In dem
Bericht tauchten dann immer wieder fast die glei-
chen Namen bei den großen Erfolgen, sei es ver-
einsintern oder auch bei den vielen Einsätzen für
den Sportschützengau Aichach. Es sind momentan
einfach die Aushängeschilder der „Alpenrose“ Reh-
ling, nämlich Angela Schlögl (Schützenklasse), Jo-
hannes Schapfl (Junioren) und Pia Schapfl (Ju-
gend), letztere und auch Jugend-Schützenkönigin
hatte sich sogar bis zur deutschen Meisterschaft
qualifiziert. Sehr positiv auch die Ausführungen
von Jugendleiter Helmut Forster, der mit seinen
Helfern im Jugendbereich momentan wieder sehr

viel zu tun hat, nachdem nach verschiedenen Auf-
rufen und Schnupperschießen dies gefruchtet hat
und einige talentierte Buben und Mädchen hier
ausgebildet werden. Die sportlichen Erfolge seiner
Jugendlichen kann sich sehen lassen, vor allem
natürlich auch Dank der Geschwister Johannes und
Pia Schapfl, „momentan das Maß aller Dinge“ so
Helmut Forster wörtlich, denn ob Gauschießen,
Gaumeisterschaft, Jugend-Cup und die vielen an-
deren Schießwettbewerbe; diese beiden Namen
tauchten dann fast immer bei den vorderen Plät-
zen mit auf.
Bürgermeister Alfred Rappel stellte dann auch zu-
recht fest, „dass es um den Rehlinger Schützenver-
ein sehr gut bestellt ist und es der Gemeinde um
den Fortbestand dieses Traditionsvereines nicht
bange sein braucht“. Rappel sprach von einem
„Aushängeschild“ für die Gemeinde Rehling, denn
der Schützenverein „Alpenrose“ zeigt nicht nur in
sportlicher Hinsicht, sondern auch wegen seinem
Engagement für das Dorf- und Gemeindeleben vie-
le Höchstleistungen.
Abschließend informierte die Schützenmeisterin
noch über einige anstehenden Termine. Zusammen
mit der Freiwilligen Feuerwehr unternehmen die
Schützen eine Fahrt nach München (Stadtführer Vi-
tus Sturm), Termin ist Samstag, 15. September. Der
Jubiläums- und Ehrungsabend mit Gottesdienst ist
für Samstag, 27. Oktober festgelegt.

Die Geschwister Pia und Johannes Schapfl, "das Maß
aller Dinge" im Nachwuchsbereich nicht nur vereinsin-
tern sondern auch auf Gauebene. Diese Schießleiden-
schaft haben sie von ihren Eltern vererbt und es wird
selten eine solch schießbegeisterte und erfolgsver-
wöhnte Familie geben.                Archiv- Foto: Josef Abt

Erfolgreiche Schützen werden geehrt
(at). Im Rahmen der diesjährigen Generalver-
sammlung wurden auch verschiedene Ehrungen
vorgenommen, kombiniert mit der Preisverteilung
des Winter-Preisschießens. Wie Schützenmeisterin
Lucia Schapfl erfreut feststellen konnte, sind dabei
die Senioren in ihrer Disziplin Luftgewehr aufge-
legt besonders aktiv und nehmen rege und vollem

Wettkampfdrang an den wöchentlichen Schießen
teil.
Die Schützenmeisterin konnte zu Beginn den Erst-
platzierten und neuen Vereinsmeistern 2012 eine
Urkunde überreichen. Dies waren mit dem Luftge-
wehr in der Schülerklasse: Carolin Limmer (164 R.),
Jugend: Pia Schapfl (380), Junioren: Johannes
Schapfl (382), Damenklasse: Angela Schlögl

(387), Schützenklasse: Helmut Forster (351),  Al-
tersklasse:  Martin Schapfl (380), Seniorenklasse-
aufgelegt: Josef Abt (357), Pistolenklasse: Helmut
Forster (366). Ausgeschossen wurde auch ein klei-
ner Leiterwagen, originalgetreu nachgebaut von
Thomas Büchler und Michael Haberl, dieser geht
nun für ein Jahr an Johannes Schapfl, der dem vor-
gegebenen 75-T. mit seinem 76,2-T. am nächsten
lag.
Anschließend folgte die Siegerehrung des Winter-
Preisschießens. Hier mußten alle Teilnehmer min-
destens acht  Ergebnisse vorlegen, um in die Wer-
tung zu kommen und für alle diese Preisträger gab
es vom Jugendleiter Helmut Forster Kinokarten
nach Aichach. In der Schüler Klasse A siegte  Simon
Gamperl mit 1226 R. In der Jugendklasse war Ste-
fanie Gamperl mit 1138 R. erfolgreich und in der
Juniorenklasse lag Anna Kreutmayr mit 123,9-T.
vor Katharina Schmid, die es auf 1247 R. brachte.
Lucia Schapfl nahm schließlich die Preisverteilung
der Schützen- und Seniorenklasse vor. Die Wertung
sieht vor, dass immer abwechselnd die Summe aus
den drei besten Plattln des gesamten Wettbewer-
bes und dann wieder die Summe aus den acht be-
sten Ringergebnissen für die Reihenfolge gerech-
net werden. In der Schießklasse „Senioren aufge-
legt“ waren es immerhin 9 Preisträger. Sieger wur-
de Ehrenschützenmeister Johann Mertl mit 61,5-T.
(Summe aus den drei besten Plattl’n), 2. Platz An-

ton Huber (1481 R.) und 3. Platz Josef Abt (72,5-
T.). In der Schützenklasse kamen 12 Teilnehmer in
die Wertung und hier schafften es Angela Schlögl
(19,4-T.) ganz nach vorne, gefolgt von Pia Schapfl
(1535 R.), Georg Sturz (44,8-T.), Johannes Schapfl
(1533 R.) und Lucia Schapfl (80,0-T.) folgten auf
den Plätzen. In der Pistolendisziplin mit 7 Teilneh-
mern war einmal mehr Helmut Forster der Sieg
nicht zu nehmen, nämlich mit 348,2 T.-Wertung.
Auf Platz zwei folgte Helmut Wittmann mit 1443
R., Dritter wurde Martin Schapfl mit 395,5-T.
Für alle 28 Teilnehmer gab es wieder Sachpreise.
Es war die letzte Aktion einer wieder erfolgreichen
vereinsinternen Schieß-Saison, jetzt ist einmal Pau-
se angesagt (bis auf das anstehende Gauschießen)
und voraussichtlich im September trifft man sich
dann wieder zum Saisonstart.Das Bild zeigt die Erstplatzierten des "Winter-Preisschießens", grundsätzlich erhielten alle Teilnehmer Preise, die

sie sich selbst aussuchen konnten. Von links nach rechts Helmut Forster (Pistole), Simon Gamper (Schüler A),Anna
Kreutmayr (Junioren), Johann Mertl (Senioren aufgelegt), Stefanie Gamperl (Jugend) un Angela Schlögl (Schüt-
zenklasse). Bild: Josef Abt

Alpenrose Rehling

PARTY-FLYER
PLAKATE…

MB Verlagsdruck
Schrobenhausen

Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Jagdlust Gallenbach

3 Mannschaften sichern sich Meistertitel
Die 2. Mannschaft von Jagdlust Gallenbach sicher-
te sich mit einem hervorragenden Ringdurchschnitt
von 1490,7 R. und 16:4 P. den Meistertitel in der
Gauliga. Das Quartett der 3. Mannschaft um Helga
Weichenrieder, Sandra Neumaier, Maria Beck und
Peter Jung konnten sich ebenfalls in Ihrer Klasse
behaupten und errungen mit 18:2 P. und mit einem
Ringdurchschnitt von 1091.2 R. den Meistertitel.
Beste Schützin mit einem Ringdurchschnitt von

277,5 R. war hier Helga Weichenrieder, die auch
zugleich die meisten R. in ihrer Klasse erzielte.

Stadtmeisterschaft
Ein Höhepunkt des Verreinsjahres war die Stadt-
meisterschaft, die von der Kgl. Priv. FSG Aichach
ausgetragen wurde. In der Mannschaftswertung LG
wurde zum 4. Mal in Folge der 1. Platz mit 1984 R.
errungen. Bester Schütze hier war Hermann Brand-
mair (288 R.) vor Christoph Späth (287 R.) und Bar-
bara Sießmair (287 R.), die zugleich auch Beste in
der Damenwertung war.

2. Mannschaft stehend von links: Walter Reimann, Christoph Späth, Barbara Sießmair und Richard Held.
3. Mannschaft sitzend von links: Helga Weichenrieder, Maria Beck, Sandra Neumaier und Peter Jung.

Vereinigte Schützen Kühbach

Wintermeister ausgezeichnet
(möd) Mit dem traditionellen Endschießen im
„Thomabräu“ haben die Vereinigten Schützen Küh-
bach die diesjährige Schießsaison beendet. Zudem
wurden die Gewinner der Wintermeisterschaft wür-
dig ausgezeichnet. Schützenmeister Alois Koller
konnte dabei eine volle Wirtsstube begrüßen. In
seinen Begrüßungsworten informierte er auch aus-
führlich über die Baumaßnahmen am neuen Schüt-
zenheim. Der Trockenbau, die Elektroinstallatio-
nen, Bodenisolierung, Bodenheizung sowie der Est-
rich  sind vollendet. Als nächstes stehen die Wand-
verkleidungen sowie die Decken an. Und wenn al-
les planmäßig verläuft, kann der Schießbetrieb im
Herbst aufgenommen werden.

Nach einem gemeinsamen Essen wurde die Sieger-
ehrung der Wintermeisterschaft vorgenommen. Es
gab folgende Resultate: Jugend Luftgewehr:
1. Michael Strasser, 2. Martin Augustin; Jugend Pi-
stole: 1. Leander Weißkopf; Luftgewehr Altersklas-
se: 1. Alois Koller, 2. Josef Mörtl, 3. Michael Müller;
Senioren aufgelegt: 1. Matthias Tiltscher, 2. Karl
Wachinger, 3. Hans Stiegler; Schützenklasse:
1. Robert Schlecht, 2. Stefan Aidelsburger, 3. Anton
Tyroller; Damenklasse: 1. Monika Lipp, 2. Christi-
ne Standhartinger, 3. Andrea Schlecht; Luftpistole:
1. Hans Hörmann, 2. Stefan Aidelsburger, 3. Kon-
rad Gamperl.
Am gleichen Abend schossen die anwesenden Da-
men mit drei Schuss auf das beste Blatt’l schöne
Preise aus. Es siegte Luise Tiltscher vor Monika Lipp
und Andrea Schlecht.

Hier auf dem Bild die Gewinner der Wintermeisterschaft bei den Vereinigten Schützen Kühbach. Links stehend
1. Schützenmeister Alois Koller. (Foto: Josef Mörtl)

BLOCKS � BANNER � FESTSCHRIFTEN
BRIEFBÖGEN � SÄTZE � BAUTAFELN

FLYER � PLAKATE � ROLL-UPS...
www.mbverlagsdruck.de
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Immergrün Schiltberg

Immergrün Schützen bald ohne zuhause?
Vereinslokal Kaupp schließt seine Pforten und
Schützenverein Immergrün blickt in eine ungewis-
se Zukunft. Trotz allem stellte sich die bisherige Vor-
standschaft zur Wiederwahl.
Bei der Jahreshauptversammlung des SV Immer-
grün Schiltbergs blickt der Verein in eine ungewis-
se Zukunft… Die Versammlung war mit 33 Mit-
gliedern sehr gut besucht. Selbst die Gauvorstand-
schaft nahm sich mit 1. GSM Franz Achter, 2. GSM
Gerhard Lunglmeir und Gauschriftführerin Anja
Lunglmeir-Hensmanns die Zeit um den Neuigkei-
ten zu folgen. 
Neben dem ersten Bürgermeister Josef Schreier
durfte der 1. Schützenmeister Alois Eberl auch den
Vorstand Georg Gschoßmann und den 1. Kom-
mandanten Albert Wagner der Freiwilligen Feuer-
wehr Schiltberg begrüßen; da auch die Feuerwehr
Schiltberg für das Jahr 2015 ein neues Gerätehaus
plant.
Auch in Schiltberg macht die Veränderung der Ge-
sellschaft keinen halt. Landauf, landab kommt es
zu Schließungen von Dorfgaststätten. So wurde
nun auch der dritte und letzte Gasthof Kaupp in
Schiltberg geschlossen. Das birgt für den dort an-
sässigen Schützenverein Immergrün nach 103 Jah-

ren eine sehr große Herausforderung. Laut Eberl
kann der Verein nicht als alleiniger Bauherr mit ei-
genständiger Baumaßnahme auftreten, dies steht
aufgrund der gesamten personellen sowie der fi-
nanziellen Situation des Vereins außer Frage. Man
hofft nun, dass man gemeinsam mit der Gemeinde

eine Lösung z.B. mit einem neuen Bürger-
und/oder Feuerwehrhaus findet. Eberl hofft daher
auf Einsicht und Verständnis von Seiten der Ge-
meinde und auch der gesamten Bevölkerung.
Der 1. BGM Josef Schreier sah bislang nicht taten-
los zu, er gründete einen Arbeitskreis „Dorfwirt-
schaft“ mit Vereinsvorständen, Gemeinderatsmit-
gliedern und weiteren Freiwilligen um die Proble-
matik die auch andere Vereine betrifft zu erörtern
und um evtl. eine Lösung für alle Betroffenen zu
finden.
Den Schützenverein Immergrün trifft es am härte-
sten, da es sich hier nicht nur um eine  Örtlichkeit
für eine Versammlung oder Weihnachtsfeier han-
delt, wie bei anderen ortsansässigen Vereinen.
Franz Achter betonte auch, dass man bei einem
Schützenverein leider immer etwas mehr Platz
benötigt, sei es die mindestens 10 Meter Schieß-
standlänge plus die Minimum 2 Meter Platz damit
man sich auch zum Schießen hinstellen kann und
auch den Platz für die vorschriftsmäßigen Aufbe-
wahrungsmöglichkeiten der Schießmittel. Sein Plä-
doyer an Schiltberg: Die Vereine sowie die Ge-
meinde müssen sich zusammentun, damit für alle
ein Fortbestehen ermöglicht wird.
Schreier ermutigt den Verein, dass es wo und wie
auch immer die Möglichkeit zur Errichtung einer
modernen und zukunftsorientierten Unterkunft für
den Verein geben sollte. Wir haben dies bereits auch
in den zurückliegenden Jahren gemeinsam mit den
Vereinen in einigen Ortsteilen geschafft.
Trotz aller evtl. künftigen Schwierigkeiten stellte
sich die bisherige Vorstandschaft zur Wiederwahl.
Der 1. SM Alois Eberl konnte auf ein sehr ereignis-
reiches Vereinsjahr zurückblicken. Viele vereinsin-
terne Schießveranstaltungen, Teilnahme am jähr-
lichen Gemeindepokalschießen und an div. Ver-
einsfesten der Gemeinde Schiltberg, Gaurunden-
wettkämpfe der verschiedenen Mannschaften, so-
wie ein paar runde Geburtstage. Zwei Mitgliedern
durfte der Verein zur Vermählung und wiederum
drei Schützen zu Geburten gratulieren.
Zu all den guten Nachrichten kam bedauerlicher-
weise auch ein trauriger und nachdenklicher Rück-
blick. Man gedachte in der Versammlung an das
verstorbene Vereinsmitglied Matthias Stempfl. Er
trat bereits in jungen Jahren dem Verein bei und
blieb auch nach seinem Wegzug nach Ecknach bis
zuletzt dem Verein treu. Matthias Stempfl war al-
len sehr ans Herz gewachsen und ist ein großer Ver-
lust für den Schützenverein.
Alois Eberl durfte aber auch neben einem Vereins-
austritt auch sieben neue Mitglieder im Verein will-
kommen heißen. Er stellte die neuen Mitglieder
Anita, Matthias, Sophie und Michael Parketny, so-

wie Julian Fest, Felix Koppold und Jonas Koppold
der Versammlung vor.
Ein ganz besonderes Highlight der Vereinsge-
schichte war die Verleihung der „Sportplakette des
Bundespräsidenten“ auf der Kaiserburg in Nürn-
berg an den Schützenverein Immergrün Schiltberg.
Die Sportplakette des Bundespräsidenten ist die
höchste staatliche Auszeichnung für Turn- oder
Sportverbände und -vereine in der Bundesrepublik
Deutschland. Nicht vergessen darf man den Auf-
stieg der drei Luftgewehrmannschaften, sowie den
Aufstieg der Pistolenmannschaft bei den Gaurun-
denwettkämpfen.
Schriftführerin Andrea Thiemig konnte noch weite-
re Ereignisse aufzählen wie z.B. Beteiligung am tra-
ditionellen Gauschießen, dem Ältestenschießen,
am Gemeindepokalschießen in Rapperzell, am
Gaudamenschießen sowie am Raiffeisenpokal-
schießen. Teilnahme am 50jährigen Gründungsfest
der Zeller Schützen Rapperzell, am 60jährigen Be-
stehen des Sportschützengaus Aichach und am
25jährigen Priesterjubiläum von Pater Markus Szy-
mula. Der Verein selbst führte auch div. Schießver-
anstaltungen durch dazu zählte das Anfangs-
schießen, das Ausschießen von zwei Geburtstags-
scheiben, das Königsschießen, die Vereinsmeister-
schaft, das Er- & Sie-Schießen, das Valentin-
schießen, das Faschingsschießen und das End-
schießen. Siegfried Thiemig jun. stellte als Kassier
die übers Jahr verteilten Ein- und Ausgaben ge-
genüber und konnte erfreulicherweise von einem
kleinen Gewinn berichten. Die Jugendleiterin Sa-
brina Birzele berichtete über die Teilnahme am
Sparkassen-Cup und über den Zuwachs von 5 neu-
en Jungschützen. Bei der Übungsmeisterschaft si-
cherte sich als Neueinsteiger Julian Fest den ersten

Platz, gefolgt von Sebastian Ott auf dem 2. Platz
und den dritten Platz teilten sich Manuel Kellerer,
Anna-Lena Ott und Rebecca Reiner. Ein Blick in die
nähere Zukunft verrät die Teilnahme am Jugend-
Cup des Gau Aichach und die Beteiligung an den
Guschu-Open des Bayerischen Sportschützenbun-
des in der Olympia-Schießanlage Hochbrück.
Weiterhin konnte auch der 2. Schützenmeister
Robert Schalk über sportliche Erfolge berichten. Bei
den Gaurundenwettkämpfen konnte sich die neu
eingerichtete Pistolenmannschaft mit den Schützen
Andreas Birzele, Erasmus Endres, Petra Held, Chri-
stian Huber, Alois Kaupp, und Siegfried Thiemig
jun. trotz Punktegleichheit aber besseres Ringver-
hältnis den 2. Platz in der C-Klasse sichern.
Die 1. Mannschaft Luftgewehr (LG) in der E-Klasse
Gruppe 1 und deren Schützen Sabrina Birzele, Pe-
tra Held, Christian Huber und Andrea Thiemig so-
wie den Aushilfen Leo Hundseder, Alois Kaupp und
Hildegard Reiner sicherte mit 10 Siegen von 10
Wettkämpen den ersten Platz.
Auch die 2. Mannschaft LG in der H-Klasse Gruppe
2 holte sich ebenfalls durch ein besseres Ringver-
hältnis mit den Schützen Tobias Karsten, Robert
Schalk, Carina Takacs, Mario Zagler, Roman Zagler
und dem Springer Alois Kaupp den 1. Platz in der
Tabelle.
Eine 3. Mannschaft LG in der I-Klasse Gruppe 1
muss sich nicht verstecken. Die Stammschützen
Alois Eberl, Leo Hundseder, Anna-Lena Ott, Rudolf
Ott und Hildegard Reiner mit Springerin Rebecca
Reiner erreichten den 1. Tabellenplatz und sicher-
ten sich genauso den Aufstieg.
Bei der Wintermeisterschaft sei noch erwähnens-
wert, dass die Trainingsfleißigsten bei der Jugend
mit jeweils 23 Übungsschießen von Anna-Lena Ott
und Julian Fest gefolgt von jeweils 21 Übungs-
schießen durch Sebastian Ott und Michael Parket-
ny waren. Luftgewehr Rudolf Ott mit 26 und Petra
Held mit 25 Übungsschießen; sowie Luftpistole mit
17 von Siegfried Thiemig jun. und Alois Kaupp 16
Übungsschießen. Erstmalig wurde bei der Winter-
meisterschaft in der Erwachsenenwertung nicht
mehr zwischen Damen und Herren unterschieden.
Eine durchaus positive Bilanz zog das Übungs-
schießen mit durchschnittlich 18 teilnehmenden
Schützen.
In Anbetracht auf die zukünftigen Investitionen
passte die Versammlung auch einstimmig die von
der Vorstandschaft vorgeschlagenen Mitglieds-
beiträge auf förderfähige Beiträge an. Um an öf-
fentliche Sportfördergelder zu gelangen muss der
Schützenverein von seinen Mitgliedern Mindest-
beiträge erheben. Dies bedeutet, dass ab sofort fol-
gende Beiträge fällig werden: Jugendliche bis 17
Jahre 25 €, Erwachsene ab 18 Jahre 50 €  und
Zweitmitglieder 20 €..
Da eine solche Maßnahme zwangsläufig Austritte
mit sich bringt, schlug Eberl einen Förderkreis vor.
In diesem Förderkreis kann jeder der dem Verein
wohl gesonnen ist mit einem Mindestbeitrag pro
Jahr in Höhe von 15 € den Schützenverein Immer-
grün e. V. finanziell unterstützen. Nach oben hin
sind jedoch keine Grenzen. Auf Wunsch kann dem
jeweiligen Förderer auch eine Spendenquittung
ausgestellt werden. Man muss aber unterscheiden,
dass man hier kein Mitglied des Hauptvereins ist
und auch keinen Versicherungsschutz des BSSB
(Bayerischen Sportschützenbundes) hat.

Die komplette wiedergewählte Vorstandschaft: vorne sitzend von l. n. r. Beiratsmitglieder Sandra Schmid und Chri-
stian Huber, Kassier und Fähnrich Siegfried Thiemig jun., Beiratsmitglied Josef Schalk. stehend v. l. n. r. 1. Schüt-
zenmeister Alois Eberl, 2. Jugendwart Petra Held, 1. Jugendwart Sabrina Birzele, Sport-/Waffenwart und Fah-
nenträger Andreas Birzele, Schriftführerin Andrea Thiemig, Beiratsmitglied Christian Brand. hinten 3. Reihe v. l.
n. r. Beiratsmitglied Rudolf Ott und 2. Schützenmeister Robert Schalk. Nicht mit auf dem Foto die beiden Kassen-
prüfer Leo Hundseder und Manfred Moser.

Josef Schalk (links) von den Immergrün Schützen
Schiltberg stiftete anlässlich seines 75. Geburtstags
eine Jubiläumsscheibe. Sieger wurde derjenige, der
mit einem Teiler der Geburtstagszahl am nächsten
kam. Schalk durfte dem Gewinner Christian Huber
(rechts) die Scheibe überreichen
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Königlich Priv. FSG Aichach

Abgelaufene Gaurundenwettkämpfe
Mit einer durchwachsenen Bilanz warteten die Aich-
acher Schützen in der abgelaufenen Gaurunde auf. 
Einziger Lichtblick war die erste Mannschaft sowie
die Jugendmannschaft der Kgl. Priv. FSG Aichach.
Die erste Mannschaft konnte mit 16:4 P. überra-
schend am Ende der Wettkämpfe den ersten Platz
in der Gauliga Gruppe 2 erringen. Als Meister
schießt man nun in der kommenden Saison in der
Gauoberliga B.
Bestschützin der Mannschaft war Sandra Arenz mit
einem Schnitt von 380,6 R.. Sie wurde am Ende
auch Siegerin der Einzelmeisterschaft der Gruppe.
Für das erfolgreiche Abschneiden waren verant-
wortlich: Mannschaftsführer Helmut Brand, Sand-
ra Arenz, Andreas Schallmair, Michael Ruf jun. und
Daniel Arenz. Die zweite Mannschaft wurde mit
6:14 P. Fünfter in der B-Kasse Gruppe I. Bester war
Daniel Arenz mit einem Schnitt von 271,56 R.. Er
belegte am Ende den vierten Platz in der Einzel-
wertung. In der E-Klasse Gruppe II belegte die drit-
te Mannschaft den vierten Tabellenplatz. Best-
schütze war hier Horst Willfahrt mit einem Schnitt
von 264,4 R.. Er belegte am Ende den sechsten
Platz. Die erste Luftpistolenmannschaft belegte mit
10 : 10 P. den dritten Tabellenplatz in der Gauliga.
Bester war Hans Nawrath mit einem Schnitt von
364,0 R. Die zweite Mannschaft hatte am Ende
ebenfalls 10:10 P. auf dem Konto. Sie wurde am
Ende Vierter in der B-Klasse. Josef Kreuzer wurde
Neunter mit einem Schnitt von 332,33 R.
Recht erfolgreich war die Jugndmannschaft der
Kgl. Priv. FSG Aichach. Sie belegte in der Jugend-
klasse Gruppe B einen sehr guten zweiten Platz mit
12 : 4 P.. Bester seiner Klasse war Markus Hörmann 
mit einem Schnitt von 285,75 R. 

Gauschießen/Ausrichter Gem. Todtenweis
Ein gute Beteiligung konnten die Aichacher beim
diesjährigen Gauschießen in Aindling verzeichnen.
Insgesamt nahmen 22 Schütze daran teil. 
Mit dem Erreichten konnte man aber durchwegs zu-
frieden sein. Auf der Festscheibe erzielte Helmut
Brand mit einem 12,0-T. das beste Blattl. Er beleg-
te hier den 18. Platz. Auf der Punktscheibe beleg-
te Horst Willfahrt mit einem 23,0-T. den 43. Platz.
Mit 97 R. konnte Sandra Mohr auf den Meister-
scheibe einen den 27. Platz erringen. Die Mann-
schaft belegte am Ende einen 10. Platz. Bestschüt-
zin war Sandra Arenz mit 372 R. In der Altersklas-

se kam Horst Wilfahrt mit 95 R. auf den 15. Platz
auf der Meisterscheibe. Bei den Senioren aufgelegt
konnte sich am Ende Martin Schormair mit starken
98 R. durchsetzen. Das gute Ergebnis rundete Ire-
ne Runge mit einem 8,8-T. als Zweitplatzierte ab. 
Auf der Jugendscheibe konnte Talent Markus Hör-
mann mit 97 R. überzeugen. Er belegte am Ende
auf der Jugendscheibe den 10. Platz. Auf der
Schülerscheibe belegte mit 87 R. Markus Gellner ei-
nen 20. Platz. 
Luftpistole: Roland Kränzle belegte mit einem
130,9-T. den 14. Platz auf der Festscheibe. Auf der
Punktscheibe konnte sich Roland Kränzle mit ei-
nem 8,3-T. durchsetzen. Er wurde am Ende Erster
auf dieser Scheibe. Mit 97 R. konnte Hans Nawrath
den zweiten Platz auf der Meisterscheibe erringen.
Die Luftpistolenmannschaft belegte am Ende einen
7. Platz. Bestschütze war Hans Nawrath mit 363 R.
Im Finalschießen waren Markus Hörmann in der
Jugendklasse vertreten. Er wurde Zweiter mit 378
R. Den sechsten Platz konnte Hans Nawrath in der
Luftpistole mit 355 R. erzielen.

Osterhasenschießen 
Auch dieses Jahr konnte Schützenmeister Franz
Marb viele junge und ältere Schützinnen und Schüt-
zen zum Wettkampf begrüßen. Ältere Mitglieder
durften aufgelegt schießen. Die Einlage war frei,
beschränkt auf 30 Schuss. Bewertet wurde die be-
ste 10er Serie mit Zehntelwertung. 
In der Klasse Osterhasenschießen Jugend belegte
den 1. Platz: Hörmann Markus, 2. Gellner Markus,
3. Brugger Julia, 4. Ziegler Stefan, 5.Görtz Simon,
6. Biller Nathalie, 7. Dmuß Tilmar.
In der Klasse Osterhasenschießen freistehend 2010
belegten den 1. Platz: Brand Werner, 2. Brand Hel-
mut, 3. Höß Karl-Heinz, 4. Weber Barbara,
5.  Braun Reiner, 6. Gellner Werner, 7. Weinhardt
Frank.
In der Klasse Aufgelegtschießen belegten den
1. Platz: Willfahrt Horst, 2. Schormair Martin,
3. Rung Irene, 4. Reithmeier Johann, 5. Rehle Bru-
no, 6. Brugger Johannes, 7. Salvamoser Josef.
Alle Teilnehmer erhielten Schoko-Osterhasen. Es
war ein gemütliches Zusammensein für Jung und
Alt.

Stadtmeisterschaft in Aichach
Vom 18.04.-25.04.12 waren die Aichacher Schüt-
zen Ausrichter der diesjährigen Stadmeisterschaft.
Insgesamt beteiligten sich 229 Schützen, 35 Pisto-
len- sowie Luftgewehrmannschaften und 32 Schüt-
zenkönige an diesem Schießen. Am Ende wurden
Marcus Schäffer (Ecknachtaler Ecknach) in der Ju-
gend, Josef Sproger (Adlerhorst Sulzbach) bei der
Luftpistole sowie Claudia Wittmeir (Vereinigte SG
Oberbernbach) beim Luftgewehr Stadtkönig. Die
Einzelmeisterschaft konnte Franz Gutmann mit
290 R. für sich entscheiden. In der Damenklasse be-
legte Barbara Siessmair mit 287 R. den ersten
Platz. Simon Lorenz Neukäufer wurde in der Ju-
gendklasse mit 290 R. Erster. Klaus Hörmann sieg-
te bei der Luftpistole mit 279 R.
Bei den Kgl. Priv. Feuerschützen wurden folgende
Ergebnisse erzielt. Werner Gellner wurde dritter in
der Disziplin Stadtkönig Luftgewehr. In der Da-
menklasse konnte Sandra Arenz mit 285 R. den
zweiten Platz in der Damenklasse erringen. Mar-
kus Hörmann wurde mit 287 R. Zweiter in der Ju-

gendklasse. Bei der Einzelwertung Luftpistole wur-
de Hans Nawrath mit 275 R. Dritter vor Andreas
Schallmair mit ebenfalls 275 R. 
In der Mannschaftwertung belegten die Luftpisto-
lenschützen mit 1074 R. den zweiten Platz hinter
Oberbernbach mit 1079 R. In die Wertung kamen:
Johannes Nawrath und Andreas Schallmair mit je
275 R., Frank Weinhardt (269 R.) und Karl-Heinz
Höß (255 R.). Die Jugend belegte ebenfalls den
zweiten Platz. In die Wertung kamen: Markus Hör-
mann (287 R.), Julia Brugger (271 R.), Simon
Görtz (261 R.) und Stefan Ziegler (253 R.).
Die Luftgewehrmannschaft wurde am Ende Fünf-
ter. Hier kamen in die Wertung: Sandra Arenz (285
R.), Helmut Brand (277 R.), Barbara Weber (274
R.), Andreas Schallmair (273 R.), Horst Willfahrt
und Werner Brand (je 270 R.) und Daniel Arenz
(267 R.).                                                  Text Brand

Aichacher Stadtmeisterschaft
Iru| Am 26. Mai 2012 wurden die Gewinner der
37. Aichacher Stadtmeisterschaft der Schützen im
Schützenheim der Kgl. priv. Feuerschützen geehrt.
Stadtjugendkönig ist Markus Schäffler, SV Eck-
nachtaler Ecknach, mit einem 19.1-T., Stadtkönig
mit der Luftpistole ist Josef Sproger, SV Adlerhorst

Sulzbach, mit einem 45,2-T., Stadtkönigin mit dem
Luftgewehr ist Claudia Wittmeir, Vereinigte SG
Oberbernbach, mit einem 21,2-T.
Die Preisträger in der Einzelmeisterschaft Jugend
sind 1. Simon Lorenz Neukäufer, SV Adlerhorst
Sulzbach, 2. Markus Hörmann, Kgl. priv. FSG
Aichach, 3. Pia Held, SV Burgfalken Oberwittels-
bach, 4. Eva-Maria Bartl, SV Adlerhorst Sulzbach
und 5. Tobias Oswald, SV Adlerhorst Sulzbach.
Die Preisträger in Einzelmeisterschaft Luftgewehr
sind 1. Franz Gutmann, SV Ecknachtaler Ecknach,
2. Wolfgang Burghard, SV Adlerhorst Sulzbach, 3.
Timo Riemensberger, SV Almenrausch Edenried,
4. Martin Happacher, Wildmoosschützen Mauer-

bach, und 5. Hermann Brandmair, SV Jagdlust Gal-
lenbach.
Die Preisträger in Einzelmeisterschaft Luftpistole
sind: 1. Klaus Hörmann, Vereinigte SG Oberbern-
bach, 2. Brigitte Gabriel, SV Hubertus Walchshofen,
3. Johannes Nawrath, Kgl. priv. FSG Aichach,
4. Andreas Schallmair,  Kgl. priv. FSG Aichach und
5. Jakob Ruf, SV Burgfalken Oberwittelsbach.
Die Preisträger der Damenklasse sind: 1. Barbara
Siessmair, SV Jagdlust Gallenbach, 2. Sandra
Arenz,  Kgl. priv. FSG Aichach und 3. Claudia
Schmidberger, SV Ecknachtaler Ecknach.
Die Mannschaftsgewinner mit dem Luftgewehr:
1. Jagdlust Gallenbach, 2. Adlerhorst Sulzbach,
3. Vereinigte Oberbernbach.
mit der Luftpistole: 1. Vereinigte Oberbernbach,
2. Kgl. priv. FSG Aichach, 3. Hubertus Walchshofen
Jugendmannschaft: 1. Adlerhorst Sulzbach, 2. Kgl.
priv. FSG Aichach, 3. Wildmoosschützen Mauer-
bach.

v. links: Stadtkönigin Claudia Wittmeir, 1. Schüt-
zenmeister Franz Marb, Helmut Brand, Sportleiter
der Kgl. priv.  FSG Aichach und  1. Bürgermeister
Klaus Habermann.

v. links:  Helmut Brand, Sportleiter der Kgl. priv.  FSG Aichach, 1. Bürgermeister Klaus Habermann, 1. Schüt-
zenmeister Franz Marb, 1. Platz Franz Gutmann, Schützenklasse, Raymund Aigner, Sportreferent der Stadt
Aichach und Franz Achter, 1. Gauschützenmeister.

v. links: 1. Platz Klaus Hörmann, Luftpistole, 1.
Schützenmeister Franz Marb und Raymund Aigner,
Sportreferent der Stadt Aichach.

v. links: 1. Platz Simon Lorenz Neukäufer, Jugend-
klasse, Helmut Brand, Sportleiter der Kgl. priv. FSG
Aichach, 1. Bürgermeister Klaus Habermann und 1.
Schützenmeister Franz Marb.

FESTSCHRIFTEN
PLAKATE

VISITENKARTEN
BRIEFBÖGEN

RUFEN SIE UNS AN:
MB Verlagsdruck

Schrobenhausen
Tel. 0 82 52 / 8 91 60



22

– 
V

er
ei

ne
 b

er
ic

ht
en

 –

Sport-Schützeninformation Nr. 60/2012

Ecknachtaler Ecknach

Generalversammlung
Bei der Generalversammlung vom Schützenverein
Ecknachtaler Ecknach konnte erster Schützenmei-
ster Helmut Poidinger 39 Vereinsmitglieder im
Gasthaus Gutmann in Ecknach begrüßen, darunter
die Ehrenschützenmeister Josef Burnhauser und
Herbert Höß, den Stadtrat Franz Lochner und ört-
liche Vereinsvorstände. Im Anschluss an das Toten-
gedenken ließ Poidinger das vergangene Jahr Re-
vue passieren, indem er an viele Veranstaltungen,
wie die Teilnahme am Aichacher Volksfestzug oder
die Radltour nach Blumenthal erinnerte. Des Wei-
teren wies er auf den Umbau der Gaststätte Gut-
mann hin und hofft auf die Hilfe der Mitglieder
beim Ausbau der Schießstätte. Am Schluss seines
Berichtes dankte Poidinger den Jugendleitern für
die gute Zusammenarbeit im Schützenverein.
Angela Pfleger trug als erste Schriftführerin einen
detaillierten Jahresbericht vor. Sie erläuterte u.a.
die zahlreichen Geburtstage der älteren Vereins-
mitglieder bei denen zum gratulieren angetreten
wurde. Gabriele Gutmann gab als 1. Kassier über
das Vereinsvermögen und die Erträge, die im ver-
gangenen Schießjahr ausgegeben und erwirtschaf-
tet wurden, Auskunft. Sie erwähnte auch heuer wie-
der zahlreiche Vereinsmitglieder die den Verein mit
einer Spende unterstützten. Karlheinz Brohl und
Franz Lochner überzeugten sich als Kassenprüfer
über eine detaillierte und sauber geführte Kasse,
und beantragte die Entlastung des Kassiers.  Erster
Sport- und Jugendleiter Robert Chum zog eine
durchwachsene Bilanz über das Abschneiden der
Schützen bei den  Gau- Rundenwettkämpfen, und
auch bei anderen Schießveranstalltungen. In der
laufenden Gau-Runde konnte sich die neue vierte

Mannschaft mit 6:2 P. in der I-Klasse auf den 
2. Platz behaupten. Er erinnerte an das Gau-
schießen bei dem die Jungschützen mit zum Teil
guten Erfolg teilnahmen und fast jeder einen Preis
erhielt. Er erwähnte auch Claudia Schmidberger,
die durch ihre sehrguten Schießergebnisse auch an
der Oberbayerischen teilnehmen konnte. Ansch-
ließend wurden eine Reihe von treuen Vereinsmit-
gliedern mit Ehrennadeln und Urkunden für
langjährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. Seit 25
Jahren gehören Markus Chum, Hubert Gutmann,
Gabriele Gutmann, Christiane Rachner, Markus
Riedlberger und Gerhard Wörner zum Verein. Seit
40 Jahren sind Josef Haas und Richard Tischner da-
bei. Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Josef Burn-
hauser, Michael Huber, Josef Huber, Stefan Oster-
maier, Gerhard Riedlberger und Josef Schmidber-
ger geehrt. 55 Jahre bei den Ecknacher Schützen
sind Peter Höß, Lorenz Höß, Franz Lochner und
Matthias Wachinger. Zu neuen Ehrenmitgliedern
wurden Josef Wachinger und Georg Bscheider er-
nannt.

Das Gewinnerfoto vom Ältestenschießen bei den
Ecknacher Schützen. Von links:  Robert Chum (1.
Sportleiter), Herbert Höß (3. Platz), Josef Schmid-
berger (1. Platz) und Eduard Fuchshuber (2. Platz).

Im Rahmen ihrer  Generalversammlung konnten langjährige Mitglieder beim Schützenverein Ecknachta-
ler Ecknach ausgezeichnet werden. Sitzend von links: Matthias Wachinger (55 Jahre), Peter Höß (55), Ge-
org Bscheider (Ehrenmitglied), Josef Burnhauser (50). Stehend von links: Michael Huber (50), Hubert Gut-
mann (25), Lorenz Höß (55), Gabriele Gutmann (25), Gerhard Wörner (25), Franz Lochner (55), Josef
Wachinger (Ehrenmitglied), Josef Schmidberger (50), Josef Huber (50) und Helmut Poidinger (1. Schüt-
zenmeister).

Ein Farbenprächtiges Bild bot sich im Januar beim Schützen- und Burschenball im Gasthaus Gutmann in
Ecknach. Fünf Königspaare eröffneten mit ihren Einmarsch und mit der ersten Walzerrunde den Ballabend.
Anschließend stellten sich die Königspaare zum Erinnerungsfoto. Neben der Ecknacher Schützenkönigin
und dem Jungschützenkönig präsentierten sich auch die Königspaare aus den Nachbarvereinen Blument-
hal und Unterschneitbach. Die Königspaare von links: Johann Lutz mit Lisl Maria (LG Blumenthal), Petra
Haas mit Liserich Peter (LG Ecknach), Marcus Schäffer mit Lisl Anna (Jugend Ecknach), Christine Ostermaier
mit Liserich Martin (Unterschneitbach) und Josef Baumgartner mit Lisl Veronika (LP Blumenthal).Burgfalken Oberwittelsbach

Auch in der Frühjahrszeit bis zur Sommerpause wa-
ren die Schützen der Burgfalken wieder sehr aktiv. 
Während des Rundenwettkampfes konnten wieder
gute Ergebnisse erzielt werden.
Die erste Manschaft hat sich mit einem Durchschnitt
von 14835 Ringen, den dritten Platz in der Gauli-
ga Gruppe1 gesichert.
In der C-Klasse war diesmal einiges geboten. Ein
kleiner interner Wettkampf zwischen der zweiten
und dritten Manschaft, wer steigt auf, wer ab oder
wer sichert sich den Klassenerhalt? Der Klassener-
halt wurde von beiden Manschaften gesichert.
Bei der zweiten Manschaft mit einem Durchschnitt
von 10856 R. und der dritten mit einem Durch-
schnitt von 10281 .

Mit einem Ringdurchschnitt von 9591 musste die
vierte Manschaft leider einen Abstieg von der
H-Klasse verbuchen.
Auch unsere LP Manschaft schaffte es nicht, sich mit
einem Ringdurchschnitt von 14006 den Klassener-
halt zu sichern und steigt somit ebenfalls ab.
Die Jungschützen des Vereins waren auch sehr ak-
tiv. Bei der Teilnahme am Sparkassencup schossen
sie sich eine Runde weiter, auch beim Jugendcup
wurden gute Ergebnisse erzielt.
Im April fand das alljählriche Gauschießen statt, wo
sich die Jungschützen Pia und Sofie Held für das  Fi-
nale qualifizierten und Platz 2 und 4 belgeten. So-
mit haben sich alle Schützen eine erholsame Som-
merpause verdient und starten voller Elan in das
2. Halbjahr.

INFO � INFO � INFO � INFO � INFO � INFO 
ABGABESCHLUSS FÜR DIE

SCHÜTZENZEITUNG (Frühjahr 2013)
� 01. Dezember 2012 �
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Wildmoosschützen Mauerbach

Rundenwettkampf
Die Mannschaften der Wildmoosschützen Mauer-
bach erzielten nach einer eher zähen Vorrunde in
der Rückrunde der Gaurundenwettkämpfe 11/12
wieder sehr gute Ergebnisse und es konnten sich
auch heuer wieder drei der fünf Mannschaften im
vorderen Teil der Tabellen ihrer Klassen platzieren.
Mit der 5. Mannschaft und der Jugend schafften
zwei Mannschaften die Meisterschaft in ihren Klas-
sen und erfreulicherweise den Aufstieg in die
nächsthöhere Klasse des Sportschützengaues
Aichach.
Die 1. Mannschaft erreicht in dieser Saison wieder
die GOL-A mit 15.049 R. sowie 7:13 P. den 5. Platz
und behauptet sich schon das zehnte Jahr in der
höchsten Klasse des Schützengaues Aichach. Die
Saison verlief anfangs mit knappen Niederlagen
recht erfolgreich. So konnte man dem Meister Reh-
ling I die einzige Saisonniederlage beibr. und doch
kämpfte man am Ende der Rückrunde noch gegen
den Abstieg, den man aber mit zwei wichtigen Sie-
gen in der Rückrunde dann doch noch abwenden
konnte. Bestes Mannschaftsergebnis 2012:1525 R.
gegen Rehling. Bester Einzelschütze Mannschaft
(4. GOL-A):  Werner Obermeier 381,90 R. im
Schnitt.
Die 2. Mannschaft belegt mit 14.693 R. und 7:13
P. in der Gauliga 2 den 4. Platz. Die Zweite konnte
schon sehr früh in der Saison den Klassenerhalt rea-
lisieren. Beste Einzelschützin Mannschaft (8. GL-2):
Andrea Ettner 370,10 R. im Schnitt.
Die 3. Mannschaft (reine Frauenmannschaft) er-
reichte dieses Mal mit 14.236 R. sowie 6:14 P. in
der A-Klasse 1 den nie mehr erhofften 5. Platz und
konnten wieder, für alle überraschend, den schon
sicher vermuteten Abstieg mit drei Siegen am
Schluss der Runde abwenden. Die Schützinnen krei-
erten dann den Spruch: „Wir sind scheinbar unab-
steigbar“. Beste Einzelschützin Mannschaft (16. A-
1): Maria Kreitmair mit 358,0 R. im Schnitt.
Die 4. Mannschaft belegt mit 10.520 R. und 14:6
P. in der D-Klasse 2 den 2. Platz. Trotz sehr wech-
selhaften Ergebnissen hatte man schon zu Beginn
der Rückrunde mit dem Abstieg nichts mehr zu tun.
Bester Einzelschütze der Mannschaft:  Markus
Schwaiger mit 270,50 R. im Schnitt.
Die 5. Mannschaft (Alles noch Jungendschützen)
erreichte mit 10.734 R. sowie 20:0 P. in der G-Klas-
se 1 ungeschlagen sowie mit 250 R. Vorsprung den
1. Platz, damit die souveräne Meisterschaft und
steigt in die F-Klasse auf. Bester Einzelschütze
Mannschaft (1. G-1): Jungschütze Stefan Fürst mit
270,38 R. im Schnitt. Die Schützen Fürst, Elena Ett-
ner, Bernhard Schwaiger und Johannes Schwaiger
belegten in der Einzelwertung die Plätze 1, 2, 3 und
6! Tolle Einzelergebnisse hatten Stefan Fürst 279,
Elena Ettner 276, Bernhard Schwaiger 280, Jo-
hannes Schwaiger 278 und der Jüngste Matthias
Schwaiger 267 R.
Die 6. Mannschaft  erreichte nach starkem Kampf
mit 8.176 R. sowie 14:2 P. in der I-Klasse 1 punkt-
gleich mit dem Ersten den 2. Platz, nur weil man im
entscheidenden letzten Rundenwettkampf dem
Meister Schiltberg III zu deutlich unterlegen war.
Bester Einzelschütze Mannschaft (3. I-1): Konrad
Schwaiger mit 260,0 R. im Schnitt.
Die Vorstandschaft der „Wildmoosschützen“ Mau-
erbach wünscht den Schützen viel Glück für die be-
vorstehende Saison und hofft, dass alle bisherigen
Mannschaften ihre Ergebnisse halten oder steigern
und alle, auch die heuer neuformierte 6. Mann-
schaft, ihre für die neue Gaurunde 2012/2013 ge-
steckten Ziele sicher erreichen können.

Schießen und Meisterschaften im Gau
Die Mauerbacher Schützen haben sich auch recht
erfolgreich an Meisterschaften im Gau Aichach be-
teiligt und erzielten folgende Ergebnisse:
Gauschießen 2012: Meistbeteiligung: 11. 18
Schützen, Meistbeteiligung Jugend: 4. 10 Schützen
Mannschaft LG: 9. 2586 R. (Werner 389, Johannes
375, Stefan 373); Festscheibe: 10. Edi Grodl 9,6
T., 14. Conny Stegmair 11,1 T., 24. Georg Knittl

13,7 T., 64. Bernhard Schwaiger 34,4 T.; Punkt-
scheibe:10. Matthias Paulus 8,8 T., 58. Conny
Stegmair 27,2 T., 73. Werner Obermeier 30,2 T.,
83. Martina Grodl 34,4 T.; Blatt´l-Prämie: (5
Blattl) 20. Matthias Paulus 210,6 P., 22. Werner
Obermeier 214,1; Meisterscheibe: 61. Matthias
Paulus 95 R., 72. Markus Schwaiger 95 R., 75.
Alexander Schmaus 94 R.; Meisterscheibe AK:
1. Werner Obermeier 99, 99 R., 39. Peter Schwai-
ger 92 R., 46. Edi Grodl 91 R.; Final-Prämie: (5
Serien) 4. Werner Obermeier 492 R. (99, 99, 98,
98, 98); Damenscheibe: 45. Anna Schwaiger, 46.
Martina Grodl ; Schülerscheibe: 6. Benedikt
Schwaiger 91 R., 16. Matthias Schwaiger 88 R., 25.
Tobias Schwaiger 52,9 T.; Jugendscheibe: 15.
Bernhard Schwaiger 25,0 T., 21. Anna Schwaiger
27,0 T., 24. Johannes Schwaiger 95 R., 29. Bene-
dikt Schwaiger 34,3 T., 30. Stefan Fürst 94 R., 46.
Sebastian Held 91 R., 49. Elena Ettner 55,6 T.;
Qualifikation Jugend/Schüler: 13. Johannes
Schwaiger 470 R., 14. Stefan Fürst 470 R., 24.
Bernhard Schwaiger 456 R., 28. Anna Schwaiger
446 R.

Gaumeisterschaft 2012 / Zimmerstutzen
(in Mauerbach): Schützenklasse Hans Kreitmair
j. 1. Platz und Gaumeister (272), Alexander
Schmaus 3. Platz (266), Andreas Fürst 5. Platz
(264), Michael Schmaus 6. (264), Matthias Paulus
8. (261); Mannschaft I 1. Platz (Gaumeister) mit
799 R.; Altersklasse Werner Obermeier 1. Platz und
Gaumeister; Mannschaft 1. Platz und Gaumeister
mit 775 R.; Armbrust (in Todtenweis)- Altersklasse
Werner Obermeier 1. Platz Gaumeister mit 360 R.
Luftgewehr  -  Schützenklasse Alexander Schmaus
9. Platz (380) Mannschaft 5. Platz (1114); Schüler
(M) Matthias Schwaiger  2. (169), Benedikt Schwai-
ger  3. (169), Tobias Schwaiger 9. (150); Mann-
schaft 2. Platz (488)M; Jugend (W) Elena Ettner 1.
(378), Anna Schwaiger 13. (329); Jugend (M)
Bernhard Schwaiger 3. (368), Stefan Fürst 5. 359),
Sebastian Held 8. (342); Mannschaft I  2. Platz
(1105), Mannschaft II  6. Platz (957); Junioren B
Johannes Schwaiger 5. (362); Junioren A Matthias
Paulus 3. Platz (373), Andreas Fürst 4. (371), Alex-
ander Spengler 5. (368), Martin Happacher (Hol-
lenbach) 6. (366); Mannschaft 1. Platz Gaumeister
(1110); Altersklasse (M) Werner Obermeier 4.
Platz (378).
Bei allen Gaumeisterschaften konnten heuer ins-
gesamt sieben Gaumeister in den drei Disziplinen
Zimmerstutzen (4), Armbrust (1) und Luftgewehr
(2) von Einzelschützen (4) und Mannschaften (3)
für die Wildmoosschützen Mauerbach errungen
werden. Wobei der Gaumeistertitel von Elena Ett-
ner mit 378 R. (95, 91, 96, 95) und der besseren
vorletzten 96-Serie ringgleich vor der Kaderschüt-
zin Pia Schapfl aus Rehling im ersten Jahr Jugend
LG hervorzuheben ist! Diese Erfolge und guten Er-
gebnisse führten auch dazu, dass sich für 2012 ins-
gesamt die Rekordzahl von 19 Schützen für  die
Oberbayerischen Bezirksmeisterschaften auf der
Olympiaschießanlage in München-Hochbrück qua-
lifiziert haben!

Stadtmeisterschaft 2012
Die 37. Stadtmeisterschaft fand im April in Aichach
statt. Die Erwachsenen erreichten folgende Ergeb-
nisse: Schützenklasse – 4. Martin Happacher 289
R., 8. Werner Obermeier (287), 20. Alexander

Schmaus (280), 35. Markus Schwaiger (275);
Mannschaftswertung – 4. Platz mit 1940 R.; Stadt-
königswertung – 7. Markus Schwaiger 105,3 T.

Oberbayer. Bezirks-, Bayerische Meister-
schaften und überregionale Wettkämpfe
Insgesamt qualifizierten sich 19 Schützen in der
Schüler-, Jugend-, Junioren-, Schützen- sowie Al-
tersklasse mit dem Zimmerstutzen, dem Luftge-
wehr und der Armbrust für die Oberbayerischen Be-
zirksmeisterschaften im Mai 2012 und zwei Schüt-
zen für die Bayerischen Meisterschaften im Juli
2012.

Bezirksmeisterschaften 2012
Luftgewehr – Altersklasse: Werner Obermeier (34.
mit 377 R.); Zimmerstutzen – Altersklasse: Werner
Obermeier (13. mit 269 R.), Edi Grodl (51. 255);
Armbrust – Altersklasse: Werner Obermeier (33.
mit 342 R.).

Bayerische Meisterschaften 2012
Zimmerstutzen –Altersklasse: Werner Obermeier
(55. mit 260R.);  Luftgewehr – Altersklasse: Wer-
ner Obermeier (48. mit 380R.), Jun. A: Martin Hap-
pacher (71. 371).

Wahl „Sportler/Sportlerinnen der Jahres“
Bei der Wahl zum Sportler des Jahres wurde unser
Spitzenschütze und langjähriger Mannschafts-
schütze der 1. Mannschaft Werner Obermeier auf
den zweiten Platz gewählt. Die Ehrung fand dann
im Rahmen des alljährlichen Ball des Sports in der
Aichacher TSV-Turnhalle statt, wohin ihn eine statt-
liche Zahl der Wildmoosschützen gerne begleitete.
Die Auszeichnung bekam Obermeier für seine
reichlichen und schönen Erfolge sowie Teilnahmen
im Schießsport auf  Vereins-, Gau- sowie überre-
gionaler Ebene bei Bayerischen und Deutschen
Meisterschaften in den Disziplinen Armbrust, Zim-

merstutzen sowie dem Luftgewehr. Der Schützen-
verein Wildmoos Mauerbach gratuliert ihm zu die-
ser Ehrung und bedankt sich auch für seine alltäg-
liche aktive Teilnahme am Vereinsleben sowie vor
allem für seine selbstlose Mitarbeit im Bereich der
Jugendarbeit.

Königsschießen 2011/2012
Neuer Schützenkönig wurde Markus Schwaiger mit
einem 43,8 Teiler vor Josef Ettner (66,4) und neu-
er Jungschützenkönig wurde Georg Knittl mit ei-
nem 8,8 Teiler vor Anna Schwaiger (16,5).

Vereinsmeisterschaft 2012
Schüler – 1. Matthias Schwaiger 263 R., 2. Bene-
dikt Schwaiger (259), 3. Tobias Schwaiger (235);
Jugend – 1. Stefan Fürst 374 R., 2. Elena Ettner
(368), 3. Bernhard Schwaiger (364);  Schützen-
klasse – 1. Werner Obermeier 393 R., 2. Matthias
Paulus (384),  3. Alexander Spengler (381).

Im überwiegenden Maße kann ich als Sportleiter
der Wildmoosschützen Mauerbach wieder auf ein
recht erfolgreiches Sportjahr 11/12 zurückblicken.
Das kleine Mauerbach ist jetzt schon seit zehn Jah-
ren eine Macht im Sportschützengau Aichach und
um unsere Jugendarbeit beneiden uns inzwischen
viele Vereine im Gau. Die momentane Situation im
Jugendbereich ist äußerst erfreulich, was aber
ohne die zahlreichen Spender und Gönner des Ver-
eins nicht zu stemmen wäre. Der Verein bedankt
sich hiermit bei den vielen großzügigen Spendern,
die uns jedes Jahr diese geldintensive Jugendarbeit
finanzieren. Wenn ich jetzt die bis zu 16 Jugendli-
chen sehe, ist mir nicht bang um die Zukunft der
Wildmoosschützen Mauerbach. Der einzige Wehr-
mutstropfen ist wie in den letzten Jahren die sehr
mäßige Teilnahme der restlichen Mannschafts-
schützen am Übungsschießen und vor allem auch
am Königsschießen – aber die Hoffnung stirbt ja
bekanntlich zuletzt!
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Mitglie-
dern und Mauerbachern, welche die angebotenen
Vereinstermine entweder aktiv wahrgenommen
oder auch nur besucht haben, recht herzlich und
hofft auch in Zukunft möglichst Viele begrüßen zu
können. 

Gruppenbild Sportler des Jahres – Bildmitte Werner Obermeier als 2. Plazierter.

D r u c k s a c h e n  &
W e r b e m i t t e l
f ü r  V e r e i n e
Rufen Sie uns an

MB-SOB, Tel. 08252-89160
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Almenr. Willprechtszell/Schönleiten

Braunmüller H. Sieger Finalschießen LP
Gauschießen: Helmut Braunmüller qualifizierte
sich als Bester Luftpistolenschütze mit 475 R. für
das Finalschießen. Dort lieferte er sich ein Kopf an
Kopf Duell mit seinen Kontrahenten. Nach 50

Schuss erzielte er 464,2 R. und gewann den Wett-
kampf mit gerade einmal 3,3 R. Vorsprung zum
Zweitplatzierten. Für Ihn war es der bislang 2. Fi-
nalsieg in seiner Laufbahn. Weitere Ergebnisse wa-
ren: Maria Birkmeir erzielte einen 88,3 T. und lan-
dete auf Platz 2 bei der Damenwertung. Platz 4 be-
legte hier Miriam Birkmeir mit einem 129,5 T. Hel-
mut Braunmüller belegte bei der Meisterscheibe LP

Platz 1 mit 97 R., einen 9. Platz bei Meisterscheibe
AK LG (96 R.) sowie einen 5. Platz LP T. (32,9). Jo-
sef Schlecht erreichte Rang 7 bei LP/LG aufgelegt
(95 R). Wolfgang Stoll kam mit einem 23,5 T. auf
der Festscheibe auf Rang 39. Thomas Braunmüller
erreichte bei der Blattlprämie und Meisterscheibe
LG (98 R.) jeweils den 14. Platz.
Gaurundenwettkämpfe: Unsere 1. Mannschaft in
der Bezirksliga konnte sich mit guten Ergebnissen
(11:9 P.; Ringdurchschnitt 1513,70) auf einen 3.
Platz behaupten. Das beste Einzelergebnis erreich-
te Helmut Braunmüller mit 385 R. Unsere übrigen
Mannschaften hatten schwer zu kämpfen. Für die
2. Mannschaft sowie die Jugendmannschaft reich-
te es am Ende nicht mehr für den Klassenerhalt. 
Sonstige Wettkämpfe: Vereinsintern waren auch
wieder Wettkämpfe angesagt. Das Ältesten-
schießen gewann Josef Schlecht vor Thomas Braun-
müller und Adolf Haneberg. Der „Robert-Weichsel-
baumer-Gedächtnispokal“ ging an Helmut Braun-
müller. Gut besucht war auch das Osterschießen.
Dies gewann Helmut Klahs vor Franz Tyroller und
Helmut Braunmüller. Zum Ende der Saison
2011/2012 fand das Endschießen statt. Bei der Ju-
gend gewann Alexander Jakob. In der Schützen-
klasse gewann Michael Braunmüller.
Gaumeisterschaften: Die Ergebnisse der Gaumei-
sterschaften im Einzelnen: Anna Birkmeir gewinnt
in der Damenaltersklasse mit 376 R. In der Herren
Altersklasse (LG) gewinnt Helmut Braunmüller mit

382 R. Georg Birkmeir kommt mit hervorragenden
377 R. auf Platz 6. Miriam Birkmeir erreichte ei-
nen 2. Platz (374 R.) bei den Junioren Aw.  Rang 6
belegte die Mannschaft – Schützenklasse mit 1104
R. Bei der LP-AK wird Braunmüller Helmut Zweiter
(366 R.).
Oberbayerische Meisterschaften: In Hochbrück ga-
ben unsere Schützen wieder alles. So erreichte Birk-
meir Anna (LG-AK) einen Podiumsplatz. Mit 384 R.
kam sie auf Platz Drei.  Braunmüller Helmut wird
14. (LG-AK) mit 380 R. sowie 38. (LP-AK) mit 359
Ringen. Maria Birkmeir erreichte ein 14. Platz (LP-
Senioren) mit 301 . 
Sonstiges: Für 2013 steht unsere Verein vor einer
großen Aufgabe. Zum Ersten mal werden wir das
Gauschießen austragen. Hierzu sind schon mal alle
Vereine und Mitglieder des Gaues Aichach recht
herzlich eingeladen.

Ältestenschießen bei Almenrausch Willprechtszell-Schönleiten: hinten l.: Adolf Haneberg, Thomas Braunmüller
sen., Josef Stoll, Helmut Braunmüller; vorne l.: Helmut Klahs, Maria Birkmeir.

Almenrausch Willprechtszell-Schönleiten: Siegereh-
rung Gauschießen Luftpistole: v.l.: Sebastian Hammer,
Helmut Braunmüller, Viktor Baumbach, Max Haberl.

Dieses Jahr am 13. April wurde bei SG Unterschneit-
bach zum siebten Mal der Huber-Martin-Gedächtnis-
pokal ausgeschossen. Der Wanderpokal wurde zum
Gedenken an unser langjähriges Vereins- und Vor-
standschaftsmitglied Martin Huber gestiftet. Martin Os-
termaier (rechts) gewann mit einem 14,6 T. den Pokal.
Überreicht wurde der Pokal von Leonhard Pfaffenzel-
ler (links), dem Sieger im letzen Jahr.

Den Titel des Jahresmeisters bei SG Unterschneitbach,
konnte sich dieses Jahr in der Schützenklasse Manfred
Koppold (links) sichern. Den zweiten Platz erreichte
Rosi Gottschalk (Mitte). Dritter wurde Günter Koppold
(rechts).

�Vereinsmeister bei SG Unterschneitbach wurde Ste-
fan Neumaier (Zweiter von rechts). Auf dem zweiten
Platz folgte Manfred Koppold (2. von links), der damit
einen zweiten Preis errang. Den dritten Platz erreich-
te Martin Ostermaier (links). Der erste Sportleiter
Andreas Fischer (rechts) überreichte den Siegern die
Preise.

Am 27. Januar fand das Er & Sie-Schießen bei SG Unterschneitbach statt. Dabei wurde auf komplizierte Glücks-
scheiben geschossen, so dass die Platzierungen bis zuletzt spannend blieben. Den Sieg errang Michaela Tausend
zusammen mit Hubert Friedl (Dritte und Vierter von links). Zweiter wurden Anni und Josef Strobl (Dritte und Vier-
ter von rechts). Auf dem dritten Platz folgte Sandra Kilian gemeinsam mit Manfred Koppold (Erste und Zweiter
von links). Den vierten Platz belegten Brigitte Neumaier und Franz Gottschalk (Erste und Zweiter von rechts). Die
ersten vier Paare bekamen kleine Preise.

SG Unterschneitbach

�
INFO � INFO � INFO � INFO � INFO � INFO 

ABGABESCHLUSS FÜR DIE
SCHÜTZENZEITUNG (Frühjahr 2013)

� 01. Dezember 2012 �
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Gemütlichkeit Todtenweis

Auch zu Beginn des neuen Jahres liefen die Pla-
nungen für den absoluten Höhepunkt, dem Gau-
schießen 2012 in Todtenweis und das Fest zum 85
jährigen Vereinsjubiläum auf Hochtouren. Trotz al-
lem kamen auch der reguläre Schießbetrieb und
die Veranstaltungen nicht zu kurz.
Am 5. Januar fand das alljährliche Seniorentreffen
für alle Mitglieder über 63 Jahre statt. Nach einem
gemeinsamen Essen wurde ein kleiner Schießwett-
bewerb ausgetragen. Als Preis für den ersten Platz
bei den Herren hatte der Vorjahressieger, Eh-
renschützenmeister Josef Helfer eine Medaille
spendiert. Die Herren gaben 10 Schuß auf Kegel-
scheiben und die Damen 10 Schuß auf Knopfschei-
ben ab. Mit 95 von 100 möglichen Punkten gewann
Peter Riß den Preis. Bei den Damen setzte sich sei-
ne Gattin Afra mit 495 P. an die Spitze. Für alle Da-
men gab es eine Rose als Preis. Im gesellschaftli-
chen Teil wurden noch alte Lieder angestimmt und
ein heiterer Sketsch sorgte für gute Stimmung.
Das traditionelle Sebastianischießen am 20. Janu-
ar wurde unter schwacher Beteiligung ausgetra-
gen. Sieger wurde Tino Riß mit einem 11,2 T. Sein
Name wurde auf der Sebastianischeibe verewigt.
Am Sonntag darauf rückten die Schützen zum Fest-
gottesdienst der Sebastianiebruderschaft aus. Bis
auf den letzten Platz gefüllt war das Schützenheim
beim anschließenden Weißwurstfrühschoppen zu
dem die Schützen eingeladen hatten.
Beim Faschings-Duslbruaderschießen wurde in den
Disziplinen Würfeln, 17&4, Tiroler Roulett und Na-
geln um eine möglichst hohe Punktzahl gekämpft.
Sieger bei der Jugend wurde Markus Kein mit 64,0
P., gefolgt von seinem Bruder Tobias mit 63,9 P. Bei
den Schützen hatte Alois Geierhos mit 79,84 P. das
größte Dusl. Zweiter Paul Schapfl mit 79,2 P.
Die diesjährige Tagesskifahrt führte uns am 25. Fe-
bruar nach Saalbach Hinterglemm zum Skizirkus
Leogang. 52 Skifahrer starteten mit einem von
Hörmann-Reisen gecharterten Bus. Leider hatten
wir an diesem Tag kein ideales Skiwetter. Schlech-

te Sicht und teilweise Schneeregen trübte die Freu-
de am Skifahren.
Ein voller Erfolg war das Starkbierfest der Schüt-
zen, das zum 14. Mal veranstaltet wurde. Die Gä-
ste wurden kulinarisch mit deftigen Brotzeitplatten,
Käseplatten, Schweinshaxen und Radi verwöhnt.
Dazu wurde ein Doppelbock der Kloster Brauerei
Scheyern ausgeschenkt. Bei einer feucht fröhlichen
Einlage traten zwölf Ortsvereine und Gruppierun-
gen im zielgenauen Trinken gegeneinander an.  
Aus einem Glas mit einem Bruttogewicht mussten
möglichst genau 100 Gramm getrunken werden.
In einem spannenden Finale ging Max Haberl vom
Schützenverein mit genau 300 Gramm Restgewicht
als Sieger hervor. Als Preis gab es einen Bierkrug
mit Zinndeckel.
Am 28.April wurde mit dem Endschießen, verbun-
den mit der Rundenwettkampf-Abschlußfeier und
der Erinnerungsscheibe zur Schützenheimeröff-
nung eine erfolgreiche Saison beendet. Die Run-
denwettkampfsaison 2011/12 wurde mit drei Mei-
stertiteln abgeschlossen. 

Bereits in der ersten Saison nach dem Aufstieg
2011 in die Bezirksliga konnte sich die erste LG-
Mannschaft von Gemütlichkeit Todtenweis mit der
Besetzung Wolfgang Fritz, Christian Schwertschla-
ger, Andreas Sauer und Tobias Baumeister mit 16:4
P. die Meisterschaft in der Bezirksliga Gruppe 1 si-
chern. Andreas Sauer erzielte zudem mit 388,1 R.
den besten Ringdurchschnitt in der Gruppe. Auch
die zweite Mannschaft mit den Schützen Tino Riß,
Alexander Hörmann, Johanna Geierhos und Chri-
stin Schaller wurden souverän und ungeschlagen
mit 20:0 P. Meister in der A-Klasse Gruppe 2. Einen
beachtlichen 2. Platz belegte das 3. Team mit Alois
Geierhos, Paul Schapfl, Markus Helfer, Petra Sau-
er, Anita Riß und Lisa Wolf mit 12:8 P. in der D-Klas-
se Gruppe 1. 
Stolz können wir auch auf die vierte Mannschaft um
Martin Ettinger, Franz Stark, Hermann Schapfl,
Robert Weiß, Ludwig Marquart und Gabriele Hartl
sein. Ebenso ohne Niederlage mit 20:0 P. holten sie
den Meistertitel in der E-Klasse Gruppe 2. Unsere

erste Jugendmannschaft wurde in der Jugend
Gruppe A mit 14:6 P. Zweiter. Das zweite Jugend-
team landete mit 8:8 P. in der Jugend Gruppe B auf
dem dritten Platz. Unsere Luftpistolenmannschaf-
ten schnitten wie folgt ab: LP 1 wurde mit 8:12 P.
5. in der LP-Gauliga. Das 2. Team belegte mit 6:14
P. in der LP-B-Klasse ebenso Platz 5. Beim End-
schießen stand für jeden Teilnehmer ein Sachpreis
zur freien Auswahl bereit. Sieger bei der Jugend
wurde Tobias Kein mit einem 38,0 T. Es folgte auf
Platz 2 Philipp Leopold mit 94 R. Bei den Erwach-
senen belegte Petra Sauer mit einem 10,5 T. den
1. Platz. Zweiter wurde ihr Sohn Andreas mit 98 R.
Die Erinnerungsscheibe zur Schützenheimeröff-
nung gewann der Schütze mit dem besten Blattl des
Abends. Somit wurde Petra Sauer, die einen 10,5 T.
schoss, die Scheibe symbolisch überreicht und ihr
Name auf der Scheibe verewigt.

Preisverteilung vom Gauschießen 2012
Die Proklamation der neuen Gauschützenkönige
und die Preisverteilung am 11. Mai im Golling-Saal
in Todtenweis war der krönende Abschluss des die-
sjährigen Gauschießens. Mit den 646 Teilnehmern
wurden unsere Erwartungen voll erfüllt. Neben den
Geldpreisen konnten zahlreiche Sachpreise an die
besten Schützen vergeben werden. Der Höhepunkt
war die Proklamation der neuen Gauschützenkö-
nige. Einmalig bisher in der Geschichte des Gau-
schießens ist, dass die neuen Gauschützenkönige
Luftgewehr und Luftpistole vom gleichen Verein
und dazu noch vom Veranstalter des Gauschießens
kommen. Neuer Gauschützenkönig Luftgewehr
wurde Max Haberl mit einem 2,4 T. Mit der Luftpi-
stole verteidigte Walter Schneider mit einem 40,6
T. den Gauschützenkönigstitel von Vorjahr. Neuer
Gaujugendschützenkönig wurde Simon Neukäufer
von Adlerhorst Sulzbach mit einem 4,5 T. Weiter
gab es Pokale und Urkunden für die siegreichen
Mannschaften. In der Mannschaftswertung „LG“
belegte Gemütlichkeit Todtenweis mit 2661 R. den
1. Platz. Es folgten Adlerhorst Sulzbach 2660 R. und
Jagdlust Gallenbach mit 2635 R. In der Mann-
schaftswertung „LP“ ging der Titel an Grüne Eiche
Schönbach mit 1443 R. vor Gemütlichkeit Hollen-

bach 1443 R. und Hubertus Obergriesbach mit
1431 R. Den Damenpokal der vom Ehrenschüt-
zenmeister Josef Helfer aus Todtenweis gespendet
wurde, gewann Claudia Wittmeir von Vereinigte SG
Oberbernbach mit einem 82,5 T. Den Meistbeteili-
gungspreis, 60 Liter Bier holte sich Eichelaub Eisin-
gersdorf mit 42 Schützen.  

VG-Meisterschaften in Todtenweis
Vom 31.03. bis 05.04. war Gemütlichkeit Todten-
weis der Gastgeber für die 24. VG-Meisterschaften.
Ausgetragen wurden die Meisterschaften in der
Schulturnhalle in Aindling parallel zum „Gau-
schießen 2012“, das von Gemütlichkeit Todtenweis
ausgerichtet wurde. Es beteiligten sich die 5 Schüt-
zenvereine aus der Verwaltungsgemeinschaft
Aindling. Die Priv. Schützengesellschaft Aindling,
Eichenlaub Eisingersdorf, Wildschütz Petersdorf,
Almenrausch Willprechtszell,  und Gemütlichkeit
Todtenweis mit insgesamt 139 Teilnehmern. 
Eröffnet wurde die Meisterschaft durch jeweils 5
Schuß von den Vereinsvorständen, den Bürgermei-
stern aus Aindling, Peterdorf und Todtenweis sowie
Rektor Herr Bernhard Hierdeis von der Hauptschu-
le Aindling. Am 20. April fand die Siegerehrung ge-
meinsam durch Schirmherr Bürgermeister Tomas
Zinnecker und Schützenmeister Max Haberl im
Schützenheim Todtenweis statt.
In der Mannschaftswertung Luftgewehr belegte Ei-
chenlaub Eisingersdorf mit 363,7 P. den 1. Platz.
Platz 2 ging an Almenrausch Willprechtszell mit
369,1 P., Platz 3 Gem. Todtenweis 415,5 P., Platz 4
Priv. Schützenges. Aindling 783,5 P. und Wildschütz
Petersdorf belegte mit 937.0 P. Platz 5.
In der Einzelwertung ging Platz 1 mit 23,3 P. an
Thomas Braunmüller (Willprechtszell), Platz 2 Hei-
di Pfeiffenberger (Eisingersdorf) 31,8 P., Platz 3
Petra Sauer (Todtenweis) 32,1 P.
Bei den Luftpistolenschützen erreichte Todtenweis
mit 302,6 P. den 1. Platz. Es folgten Willprechtszell
mit 486,6 P., Eisingersdorf mit 563,2 P. und Aind-
ling mit 682,8 P. In der Einzelwertung gingen die
ersten 3 Plätze nach Todtenweis: 1. Anton Kreisl
36,3 P., 2. Walter Schneider 64,5 P., 3. Josef Rabas
79,8 P. Die VG-Aindling stiftete einen neuen Pokal
für die Jugend. In einer gemeinsamen Wertung aus
LG-und LP-Schützen, holte sich die Jugend von Tod-
tenweis mit 289,2 P. den 1. Platz und den neuen
Pokal. Eisingersdorf wurde mit 447,1 P. Zweiter.
Platz 3 ging an Petersdorf mit 734,4 P., Platz 4 be-
legte Willprechtszell mit 1323,5 P. Einzelwertung:
1. Josef Durner (Eisingersdorf) 36,2 P., 2. Sonja
Bosch 44,6 P., 3. Christin Schaller 67,1 P. (beide Tod-
tenweis).

Auf Anhieb Meister in der Bezirksliga. Bereits in der er-
sten Saison nach dem Aufstieg in die Bezirksliga konn-
te sich die erste Mannschaft von Gemütlichkeit Todten-
weis mit 16:4 P. die Meisterschaft in der Bezirksliga
Gruppe 1 sichern. Andreas Sauer erzielte zudem mit
388,1 R. den besten Ringdurchschnitt in der Gruppe.
Im Bild von links: Wolfgang Fritz, Christian Schwert-
schlager, Andreas Sauer und Tobias Baumeister.

Die Preisträger vom VG-Schießen stellten sich zum Gruppenfoto: oben von links: Schirmherr Bürgermeister Tomas
Zinnecker, Konrad Carl, 2. Bürgermeister von Todtenweis. Unten links Schützenmeister Max Haberl von Gemüt-
lichkeit Todtenweis. Bild/Text A. Rott

Drucksachen &
Werbemittel für Vereine

MB-Werbung, SOB
TELEFON 08252-89160
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Wildschütz Blumenthal

Erfolgreiche Mannschaftsschützen
Die 1. Mannschaft der Wildschützen mußte mit
6:14 P. die Gauoberliga B wieder verlassen. Die
2. Mannschaft darf mit 18:2 P. den Aufstieg aus der
F-Klasse feiern. Die 3. Mannschaft erreichte mit
14:6 P. und dem schlechteren Ringverhältnis den
3. Platz in der G-Klasse. Die 4. Mannschaft erreichte
mit 0:16 P. den 5. Platz in der I-Klasse. Die LP-
Mannschaft erreichte mit 12:8 P. den 2. Platz in der
B-Klasse. Die Jugend erreichte mit 0:16 P. den
5. Platz in der E-Gruppe. Das Er- und Sie Schießen
gewannen Angelika und Manfred Schormair vor
Sonja und Manfred Landsberger und Petra und
Wolfgang Bürgmair. Es waren insgesamt 10 Paare.
Ein kleines Faschingsschießen mit Krapfen als Prei-
se war am russigen Freitag den 17.2.12. Beim Gau-
schießen erreichten die LG und LP Schützen gute Er-
gebnisse. So wurde Johann Lutz 2. auf der Fest-
scheibe LG und Erich Eibl 3. auf der Festscheibe LP.
Bei der Stadtmeisterschaft erreichte Johann Lutz
den 2. Platz als Stadtkönig. Die Mannschaft AK er-
reichte mit dem Zimmerstuten die Qualifikation
nach Höchbrück zur oberbayerischen Meister-
schaft. Johann Ernst, Peter Hartl und Johann Lutz
brachten gute Ergebnisse. Unter den Bestschützen
in ihren Klassen waren Johann Ernst , Sandra Brum-
mer und Richard Baumgartner.
Volles Haus war bei den Blumenthaler Wildschüt-
zen, als am 20. April die „Zangl-Gedächtnisschei-
be“ ausgeschossen wurde. Ein 55 T. war als Sieges-
blattl festgelegt worden. Es war das Jahr als Hans
Kichmeir bei den Blumenthaler Wildschützen ein-
trat. Er war bei allen Mitglieder gut bekannt und

beliebt. Ob als Vorstandsmitglied, Führer bei den
Wanderungen oder als Mitgestalter der Weih-
nachtsfeiern. Die von Rita und Markus Kirchmeir
gestiftete Scheibe wurde unter 32 Teilnehmern aus-
geschossen. Das Siegesblatt war auf den Punkt ge-
nau ein 55 T., den Rita Tenckhoff erzielte. Die wei-
teren Blattl waren auch nicht schlecht, so Johann
Lutz mit einem 54 T. und Angelika Schormair und
Josef Jäger mit einem 64 T.        Angelika Schormair

Bei Wildschütz Blumenthal wurde die Zangl-Gedächtnisscheibe ausgeschossen. Von rechts Markus Kirchmeir,
die Siegerin Rita Tenckhoff, Rita Kirchmeir und Angelika Schormair Schützenmeisterin von Wildschütz Blum-
enthal.

� NACHRUF
Josef Held

Wildschütz Blumenthal trauert um das
langjährige Mitglied Josef Held. Der Bot-Sepp
war immer zur Stelle wenn die Schützen ihn
brauchten und auch auf allen Fahnenweihen
der Schützen war ervertreten. Er war schon
Wiedergründungsmitglied seit 1950. Er ver-
starb am 15.Mai im Alter von 82 Jahren.

Schützenlust Klingen

Zum Saisonabschluss fand das Endschießen statt.
Dabei ging es um den KombiCup. Hier müssen je-
weils 10 Schuß mit Luftgewehr und Luftpistole ge-
schossen werden. Als bester Kombinierer erwies
sich Günter Aidelsburger. Zweiter wurde Josef
Schallmair vor Julia Wörle. Bei dieser Veranstaltung
wurden auch die Wintermeister ausgezeichnet. Bei
den Luftpistolenschützen holte sich Lisa Glas den Ti-
tel. Ihr am nächsten kam Erich Eibl. Bei den Luft-
gewehrschützen errang Josef Neumair den Titel.
Ihm folgten Alexander Aidelsburger und Josef
Schallmair. Bei den Gaumeisterschaften erreichten
Lisa Glas den 2. Platz und Julia Wörle den 3. Platz
bei den Luftpistolenschützinnen. Der Verein nahm
an der Fahnenweihe in Blumen thal teil.
Bereits zum 15. Mal wurde bei Schützenlust Klin-

gen das Ältestenschießen durchgeführt. In diesem
Jahr gewann Cornelia Aidelsburger, gefolgt von Jo-
sef Reiner und Rudi Neusiedl. Ringbeste war Cor-
nelia Aidelsburger. Rudi Neusiedl

Die Preisträger beim Saisonendschießen von links: Alexander Aidelsburger, 2. Platz Wintermeisterschaft
LG, Julia Wörle, 3. Platz KombiCup, Günter Aidelsburger 1. Platz KombiCup, Lisa Glas, 1. Platz Wintermei-
sterschaft LP, Josef Schallmair, 2. Platz KombiCup und 3. Platz Wintermeisterschaft LG.

Die Erstplatzierten beim Älterstenschießen. Von
links: Rudi Neusiedl, Cornelia Aidelsburger, und Jo-
sef Reiner.

�Bei den Schwarzlachtalern Igenhausen wurde
vor kurzem die Hochzeitsscheibe von Elisabeth und
Robert Steinherr ausgeschossen. Da die beiden am
24. September geheiratet haben, war das Ziel mög-
lichst nahe an einem 24,9-T. dran zu sein. Fast auf
den Punkt genau schaffte dies Christa Brablik (Mit-
te) mit einem 24,7-T.

Schwarzlachtaler Igenhausen Abgabeschluss
für Februar 2013

der Berichte
ist der 1.12.1212

BLOCKS � BANNER � FESTSCHRIFTEN
BRIEFBÖGEN � SÄTZE � BAUTAFELN...

www.mbverlagsdruck.de
MB Verlagsdruck, SOB · Tel. 0 82 52 / 8 91 60
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Jägerblutschützen Inchenhofen

Abschlussschießen 2012

Vor kurzem wurde bei den Jägerblutschützen In-
chenhofen zum Abschlussschießen 2012 eingela-
den. Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder ein
Partnerschießen, bei welchem jeweils fünf Schuss
auf eine Glücksscheibe abgegeben wurden, statt.
Sieger wurden Dagmar und Max Dunau mit 78 P.,
gefolgt von Anton Gutmann und Herbert Jaksch mit
70 P. Dritter wurde Andreas Bergmair und Tobias
Reinl mit 69 P. 
Bei den Wintermeisterschaften gab es wieder Po-
kale zu gewinnen, die vom ersten Schützenmeister

Bernd Dunau verteilt wurden. Es gewann in der
Schützenklasse LG Anton Gutmann mit 1981,3 R.
Zweiter Platz ging in der Rubrik Junioren an And-
reas Bergmair mit 1557 R., 3. der Schützenklasse
wurde Märdauer Georg (52,24 T.), 4. Peter Christl
(1937,4 R.), 5. Bernd Dunau (59,9 T.), 6. Georg
Glogger (1810,3 R.), 7. Bettina Lichtenstern
(166,43 T.), 8. Karl Baur (1331,0 R.), 9. Andrea Fi-
scher (1210,6 R.). Wintermeister LP wurde mit
1849,6 R. Stephan Märdauer, gefolgt von Roland
Fischer (127,47 T.) und Detlef Wawretzka mit
1789,0 R. Platz 4 erzielte Herbert Müller (521,2
T.). Bei den Schülern und Jugend konnte Tobias
Schwarzbauer die Meisterschaft  mit 866,7 R. für
sich entscheiden. Auf Platz 2 schaffte es Anton Hein-

rich (156,49 T.), Platz 3 mit 843,70 R. ging an Do-
minik Birkmeir und Platz 4 an Daniel Schmidgall
(213,27 T.). Platz 5 erreichte Alexander Hicker
(751,60 R.), Platz 6 Tobias Fischer (339,16 T.),
Platz 7 Andre Müller (673,00 R.), Platz 8 Bernhard
Hundseder (581,00 R.) und Platz 10 Justin Fischer
(512,30 R.). Erster Platz aufgelegt LG ging an Ra-
mona Hicker mit 691 R., 2. Platz an Alber Lukas
(671,2 R., 3. Platz an Josef Gamperl (604,4 R.).
Bei den Vereinsmeisterschaften 2011-2012 wur-
den Medallien verteilt. Erster Platz der LG Junioren
ging an Dominik Birkmeir (314 R.), gefolgt von Da-
niel Schmidgall (313 R.) und Anton Heinrich (300
R.). Erster Platz der LG Schülerklasse erzielte Justin
Fischer (94 R.). In der Juniorenklasse konnte sich

Tobias Schwarzbauer mit 310 R. behaupten. Wei-
ter ging es mit Andreas Bergmair (308 R.) und
Alexander Hicker (284 R.). LP Schützenklasse:  Ste-
phan Märdauer (351 R.) und Roland Fischer (327
R.); LP Altersklasse: Detlef Wawretzka (342 R.); LP
Seniorenklasse: Herbert Müller (320 R.); Platz 1 in
der Schützenklasse LG erreichte mit 386 R. Anton
Gutmann, gefolgt von Peter Christl mit 373 R. Platz
3 ging an Bernd Dunau (368 R.). Bei der Seni-
orenklasse LG konnte Georg Märdauer mit 183 R.
den 1. Platz für sich entscheiden. Platz 2 ging an
Leonhard Hundseder mit 178 R.
Dem ehemaligen ersten Schützenmeister Rupert
Peter wurde vom neuen ersten Schützenmeister
Bernd Dunau im Namen der Jägerblutschützen
eine geschnitzte Sebastianstatue als Dank für die
jahrelangen Dienste überreicht. Anschließend
überreichte der dritte Schützenmeister Tobias Reinl
den beiden anderen Schützenmeistern als Aner-
kennung ein Weißbierglas mit eingeschliffenem
Wappen der Jägerblutschützen. Zum Schluss be-
danke sich erster Schützenmeister Bernd Dunau für
das zahlreiche Erscheinen. Besonderer Dank galt
dem Küchenpersonal.
Bilder zum Anschlussschießen sind wie immer auf
der Website www.jaegerblut-inchenhofen.de zu
finden. Im Moment kann man auch beim Gewinn-
spiel mitmachen, bei welchem der tausendste Be-
sucher der Seite gewinnt. rhu

Das Bild zeigt von links:  Tobias Fischer, Daniel Schmidgall, Andre Müller, Tobias Schwarzbauer, Anton Heinrich, Bettina Müller, Detlef Wawretzka, Justin Fischer,
Karl Baur, Roland Fischer, Stefan Märdauer, Josef Gamperl, Peter Christl, Lukas Alber, Bettina Lichtenstern, Markus Dunau, Georg Märdauer, Glogger Georg, Do-
minik Birkmair, Herbert Müller, Bernhard Hundseder, Andrea Fischer. Erste Reihe: Anton Gutmann, Bernd Dunau, Rupert Peter und Tobias Reinl.

Hubertu Sainbach

Schießsaisonende
Über die überaus zahlreichen Aktivitäten des Ver-
eins auf sportlichem Sektor informierte erster
Sportleiter Martin Zeitlmeir und 2. Sportleiter An-
ton Steinherr.
Noch vor die Preisverteilung begann, wurde die ge-
stiftete Hochzeitsscheibe von Lisa & Robert Stein-

herr ausgeschossen. Als Teiler wurde der Hoch-
zeitstermin 24.9. vorgegeben. Derjenige Schütze,
der am nächsten an den 24,9 T. herankommt, geht
als Sieger hervor. 29 Schützen beteiligten an dem
Wettbewerb. Einen 21,8 T. erzielte Xaver Steinherr
und gewann somit die Hochzeitsscheibe, vor Caro-
la Schapfl mit einem 16,6 T.
In den Gaurundenwettkämpfen der fünf Luftge-
wehrmannschaften konnte die erste Mannschaft in

der Gauoberliga B den mittleren Platz einnehmen
mit 10:10 P. Die zweite und die vierte Mannschaft
konnten den Klassenerhalt nicht halten und müs-
sen absteigen. Die 3. Mannschaft in der C-Klasse er-
rang den 5. Pl. und die 5. Mannschaft in der I Klas-
se erreichte den 3. Platz. 
Die Vereinsmeister im Luftgewehrschießen sind in
der Schützenklasse Josef Brucklachner mit 375 R.
In der Altersklasse Konrad Brummer mit 343 R. In
der Seniorenklasse reichten Xaver Steinherr 324 R.
In der Seniorenklasse A aufgelegt erzielte Hans
Grünwald 347 R. und in der Seniorenklasse B auf-
gelegt reichten Herbert Schmidt 271 R. In der Ka-
tegorie Luftpistole Altersklasse siegte Ernst Meier
mit 316 R.
Die 5 besten Ergebnisse bei der Wintermeister-
schaft Luftgewehr: Den ersten Platz belegte mit
193,3 R. Markus Dankl, den 2. Pl, Michael Kat-
zenschwanz jun. mit 189,8 R, den 3. Platz  Josef
Brucklachner mit 186,5 R, den  4. Pl. Claus Trott

185,8 R. und den 5. Pl. erkämpfte sich Rupert
Brummer mit 185,3 R.  
Bei der Wintermeisterschaft Luftpistole belegte den
ersten Pl. mit 172,3 Ringen Ernst Meier vor Claus
Trott mit 160,7 R.
Den Wanderpokal, gestiftet von Paul Thoma, ent-
schied mit einem 6,5 T. Rupert Brummer für sich,
vor Ernst Meier mit einem 16,3 T. 
Nach längerer Pause fand in diesem Jahr wieder
eine Radltour zur „Inghauser Alm“ statt. Nach dem
Mittagessen ging es weiter zur Baumschule Chri-
stoph zum Kaffeetratsch nach Weichenberg. Auf
dem Nachhauseweg legte man noch einen Zwi-
schenstopp in einen Waldstück neben der Baum-
schule ein, um die Hortensienblüten in der großen
Pracht zu bestaunen. Fotos/Steinherr

Die Vereinsmeister 2012 wurden mit Urkunden und Pokalen ausgezeichnet. Erste Reihe von links: Konrad Brum-
mer, Josef Brucklachner, Ernst Meier und Xaver Steinherr; zweite Reihe von links: Andreas Hackl, Michaela Trie-
benbacher, Veronika Triebenbacher, Janina Trott und Markus Dankl.

Die Pokalsieger bei den Sainbacher Hubertusschützen
von links: Lena Brummer, Rupert Brummer, Ernst Mei-
er, Markus Dankl und Andreas Hackl.

Die gestiftete Hochzeitsscheibe von Lisa & Robert Stein-
herr gewann Xaver Steinherr mit einem 21,8 T. (Mit-
te).

�



28

– 
V

er
ei

ne
 b

er
ic

ht
en

 –

Sport-Schützeninformation Nr. 60/2012

Platzierungen Ältestenschießen: v.l. Martin Bayer
sen., Walter Wiedemuth, Willi Mahl.
1. Walter Wiedemuth 49 R. von 50 möglichen,
2. Martin Bayer 149 P. Glücksscheibe, 3. Willi Mahl
48 R., 4. Heinz Plachta 107 P., 5. Konrad Schneider
46 R., 6. Hans Stein 99 P., 7. Michael Schwarz
45 R.

Duselbrüder: von rechts 1.Willi Mahl, 2.Hans Stein.

Von links: 3. Platz Georg Schmaus und Franz Ullmann; 1. Platz Kilian und Anton Heinrich; 2. Platz Siegfried Weiß
und Karl Beck.

Schützen ermitteln Vereins-Wattmeister
Beim diesjährigen Wattturnier wurden die Sieger
anhand des Punktestandes ermittelt, es mussten
nicht erst noch die Spielverhältnisse  ausgezählt
werden. Mit 7:2 Punkten setzte sich das Duo Kilian
und Anton Heinrich durch, gefolgt von Siegfried

Weiß und Karl Beck mit 6:3 Punkten. Den 3. Platz
belegten Georg Schmaus und Franz Ullmann. An
die Sieger wurden Gold, Silber und Bronze- Meda-
lien vergeben, und es konnten sich alle Teilnehmer
noch einen weiteren Preis aussuchen.  Auch für das
leibliche Wohl war bestens gesorgt. 

Vereinigte Oberbernbach

Gute Resonanz beim Er- und Sie-Schießen, die Sieger von rechts nach links: Jakob Kratzer, sein Teampart-
ner Michael Schreier (nicht auf dem Bild), Anton und Dora Heinrich, Alex Eidelsburger und Theresa Beck
sowie Kerstin Weiß und Kilian Heinrich.

Er- und Sie-Schießen
Am Sonntagnachmittag hielten die Vereinigten
Schützen Oberbernbach ihr Er und Sie schießen ab,
auch die Jüngsten konnten mit ihren Eltern ein
Team bilden. Es beteiligten sich 15 Schützenpaare
in allen Altersklassen. Jeder Schütze gab 2 mal 5
Schuss auf eine Glücksscheibe ab, die beste wurde
für die Wertung ausgezählt. Zu den einzelnen Plat-
zierungen: 1. Platz Jakob Kratzer und Michael
Schreier mit 227 P., 2. Platz Dora und Anton Hein-
rich 214 P., 3. Platz Theresa Beck und Alex Eidels-

burger 195 P., 4. Platz Kerstin Weiß und Kilian Hein-
rich 189 P. Die weiteren Platzierungen: 5. Platz
Hans und Lisl Stein, 6. Platz Stöckl Philipp mit Va-
ter, 7. Platz Friedrich Benedikt mit Mutter, 8. Platz
Mayerle Matthias mit Vater, 9. Platz Mayerle Felix
mit Mutter, 10. Platz Märkl Franziska und Goldstein
Stefan, 11. Platz Siegfried und Gabi Weiß, 12. Platz
Karl und Johanna Beck, 13. Platz Freitag Lukas und
Vater, 14. Platz Märkl Michael und Vater. Bei Kaf-
fee und Kuchen, fand dieser gemütliche Nachmit-
tag seinen Ausklang.

Vor kurzem starteten Mitglieder der Schützen zu ihrer ersten zwei Tageswanderung. Startpunkt war in Nessel-
wängle bei der Talstation der Krinnenalmbahn.
Bei angenehmen Wanderwetter erreichten sie nach ca. 1 Stunde ihr Nachtquartier, die Krinnenalpe. Nach einer
kurzen Rast, ging es über einige Schneefelder dem Gipfel der Krinnespitze (2002 Meter) entgegen. Hier gönnte
man sich am südseitigen Grashang eine ausgiebige Gipfelrast, bevor es über die Öden und Edenalpe zurück zum
Quartier ging. Bei einem gemütlichen Hüttenabend, wurden für den zweiten Tag schon mal die Tour-Möglichkei-
ten besprochen. Doch am Morgen sah es schon nicht mehr so freundlich aus, und bereits beim Abstieg fing es an
zu regnen, und die Prognosen für den Sonntag waren alles andere als gut. Am Parkplatz angekommen, fiel die
Entscheidung dann einstimmig aus die Heimfahrt anzutreten. 

Oberbernbacher Schützen waren auf Wanderschaft

Von links: Michael Hofberger Ringdurchschnitt (381,7 Ringe), Richard Vogelsang (374,1 Ringe), Anton Heinrich
(381,9 Ringe) und Stefan Schneider (366,3 Ringe).

Die erste Mannschaft der Vereinigten Schützen
Oberbernbach wurden in der Gauoberliga B mit
19:1 Punkten ungeschlagen Meister. Somit steigt
die Mannschaft erstmalig in der Vereinsgeschichte
in die Gauoberliga A auf. Mit durchschnittlich 1504
Ringen mussten sich fast alle Gegner geschlagen
geben. Nur die erste Mannschaft von Hollenbach
rang ihnen mit einem unentschieden von

1506:1506 Ringen einen Punkt ab.  Die Ergebnis-
se der weitern Oberbernbacher Mannschaften. Die
2. Mannschaft belegte in der A-Klasse Gruppe I mit
6:14 Punkten den 4. Platz. Den 5. Platz mit 5:15
Punkten belegten die Schützen der 3. Mannschaft
in der C-Klasse Gruppe I. Die LP-Schützen schafften
es in der Gauliga mit einem Punktestand von 8:16
auf den 4. Platz.

Erstmalig in der über 100jährigen Vereinsgeschichte
Beim Cup-Schießen der Vereinigten Schützen Ober-
bernbach wurden die Paarungen die gegeneinan-
der Antraten zusammengelost. So hatte jeder
Schütze seinen direkten Gegner, den es in der vor-
gegebenen Zeit von 8 Minuten für 10 Schuss zu be-
zwingen galt. Die Verlierer dieser Runde traten bei
gleichem Modus wieder an die Stände. Der spätere
Sieger trat dreimal in der Verlierer-Runde an,
machte Ihm doch die knappe Zeit sehr zu schaffen.
Wer diesen Vergleich verlor war endgültig ausge-
schieden. Für die restlichen Schützen ging dies so-
lange weiter, bis am Ende noch 4 Schützen übrig
blieben. Diese Schützen traten dann im Finale ge-
geneinander an, es wurde auf Zentelringe ausge-
wertet.  

Heinrich gewinnt um Haaresbreite

�

Den 4. Platz belegte Klaus Hörmann mit 86,4 R., auf
Platz 3 kam Richard Vogelsang (links) mit 94,8 R., den
2. Platz erkämpfte sich Stefan Schneider (Mitte) mit
97,5 R. Sieger mit 97,8 R. wurde Anton Heinrich.v
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ABGABESCHLUSS FÜR DIE

SCHÜTZENZEITUNG (Frühjahr 2013)
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Grüne Eiche Schönbach

Generalversammlung 2012
Gerade im sportlichen Bereich gab es viel Erfreuli-
ches zu berichten. So hatte der Verein im letzten
Jahr sensationelle drei Teilnehmer bei der Deut-
schen Meisterschaft: Bettina Bärwald (ehemalige
Penzes), die hochschwanger mit dem Zimmerstut-
zen antrat und die beiden Pistolenschützen Andreas
Stadlmayr und Sebastian Hammer, deren Einsatz
auch auf Gauebene immer wieder gefragt ist. Viel
Potential birgt die große Jugend von 20 aktiven
Schützen. Drei Jugendmannschaften waren in der
letzten Runde gemeldet und den Weg nach Hoch-
brück traten gleich mehrere Schüler an. Beim lo-
kalen Raiffeisen- und Gemeindepokal siegten sie
mit Abstand.
Neben allen Spendern und Fahrern gilt hier der
Dank besonders Martin Haider, der mit seinem un-

ermüdlichen Einsatz das ganze zusammenhält.
„Was wäre Grüne Eiche ohne dich“, so Schützen-
meister Bernd Büttner. Nicht nur die Jungen, son-
dern auch die „Alten“ verdienen sich ihre Lorbee-
ren. Unter anderem erreichte die Zimmerstutzen-
mannschaft mit einem Rekordergebnis von 818
Ringen den ersten Platz bei der Gaumeisterschaft,
beim Gauschießen war der diesjährige Gaumeister
Bernd Büttner in der Seniorenklasse Bester und im
Sommerbiathlon des SV Hollenbach lief und schoss
sich das Team der Grünen Eiche ganz nach vorne.
Die AH-Mannschaft ist immer beim Gauältesten-
schießen in Sainbach aktiv. 
Auch gesellschaftlich hatte Büttner einiges zu er-
zählen: Beim Ausrücken in Edelshausen war das An-
rücken mit dem Bus allein schon ein Highlight,
Weinfest und Halloween sind schon fest eingebür-
gert und abgerundet hat das Jahr die Weihnachts-
feier, die von der Jugend gestaltet wurde. Auch bei
der Beteiligung an den Schützenbällen „brauchen
sich die Schönbacher nicht schämen“. So aktiv soll
es weiter gehen: 2013 wird der Verein 90 Jahre und
möchte dies mit einem 3tägigen Fest feiern. 

Ehrungen
Bettina Bärwald erhielt Gau Gold vom Gau Aichach
für besondere Verdienste im Schießsport. Für
langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt: 40 Jah-
re: Xaver Gutmann, Brigitte Aechter, Michael Haas,
Franz Müller und Erika Schweizer; 30 Jahre: Paul
Gamperl, Adi Müller, Xaver Grimm, Erwin Spar und
Johann Dirmeir; 25 Jahre: Martin Haider und Sand-
ra Langenegger; 20 Jahre: Florian Birkl; 10 Jahre:
Wilhelm Patzelt, Michael Baur und Dietmar Beyer.

Rundenabschluss 
Gleich drei Meister gab es in der letzten Saison im
Verein. Die zweite Mannschaft schießt fortan in der
B-Klasse, die Luftpistolemannschaft (Traumbilanz
von 20:0) in der Gruppe B und die Jugend II wur-
de Meister in der Gruppe B. Beim Rundenabschluss
wurde dies unter anderem geehrt und gefeiert.

Frisch eingetroffen vom Gauschießen in Rehling
hatte Schützenmeister Bernd Büttner beim Run-
denabschluss des Schützenvereins Grüne Eiche
Schönbach eine tolle Nachricht für die Schützen: Die
zwei Finalschützen Sebastian Hammer und Viktor
Baumbach des Vereins belegten den zweiten bzw.
den vierten Platz. 
Einige Topschützen stachen in der letzten Saison

hervor: Sandra Haimer, die sich an die Spitze der
Einzelwertung in der C-Klasse schoss und vor allem
die Pistoleros Sebastian Hammer und Andreas
Stadlmayr, die sich in diesem Jahr in ihrer Leistung
nochmal erheblich steigerten. Von den acht gemel-
deten Mannschaften gab es leider auch einen Ab-
stieg zu vermelden: Die „Erste“ des Vereins konn-
te sich in der Gauoberliga B nicht halten.  Außer-
dem wurde an diesem Abend das Ergebnis der Win-
termeisterschaft bekannt gegeben. Sieger in der
Schülerklasse wurde Carolin Reitberger (gesamt
797 R. aus drei Ergebnissen), bei der Jugend Mar-
co Haider (1365 R.) und bei den Junioren Christi-
na Bachmeir (1347 R.). Die Wertung im Bereich
Luftpistole entschieden bei der Jugend Michael
Bachmeir (1132 R.) und in der Schützenklasse Se-
bastian Hammer (1331 R.) für sich. Im Bereich
Luftgewehr lieferten bei den Erwachsenen nur fünf
Schützen die notwendigen fünf Ergebnisse. Martin
Haider (258,9 P.) siegte klar vor Hannes Büttner
(327,7) und Sandra Haimer (398,0). Die AH-Kon-
kurrenz ließ der „Youngster“ Hans Riß (1357 R.)
hinter sich.

Da möchte mancher gerne nicht nur wegen dem Mei-
stertitel der zweiten Mannschaft tauschen: Bernd Bütt-
ner umringt von „seinen“ Mädels Steffi Baur, Martina
Spar und Sandra Haimer (von links). Es fehlt Team-
mitglied Christian Baur.

Ungeschlagene Pistolenmeister: (von links) Hans Riß, Martin Haider, Fritz Baur, Sebastian Hammer und Andreas
Stadlmayr.

Alle guten Dinge sind drei: Die Teilnehmer an der Deut-
schen Meisterschaft Andreas Stadlmayr, Bettina Bär-
wald und Sebastian Hammer (v. l.).

Geehrt wurden unter anderem Martin Haider, Xaver Gutmann, Michael Haas und Florian Birkl (h. v. l.), Adi Mül-
ler, Erika Schweizer und Brigitte Aechter (v. v. l.)
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Griesbachtaler Untergriesbach

Mit einem Anfangsschießen wurde das Schießjahr
wie immer eröffnet. Der Schützenball der Burgfal-
ken Oberwittelsbach stand kurz darauf als erste ge-
sellige Veranstaltung auf dem Programm. Schüt-
zenkönig Erich Hang und seine Frau Herta kamen
dort zu ihrem ersten offiziellen Auftritt. Begleitet
wurden sie von einer Abordnung der Griesbachta-
ler. Der erste Fahneneinsatz des Jahres war Ende
Januar beim Sebastiansumzug in Aichach. 
König Erich Hang konnte sich beim Bürgerball im
Gasthof Wagner über einen Faschingsorden aus
den Händen der Paartalia Prinzessin freuen. 
Bei der Generalversammlung im März ergaben sich
bei den Neuwahlen einige Veränderungen. Wie be-
reits zeitig im Verein angekündigt stellte sich der
langjährige Schützenmeister Johann Jung aus Al-
tersgründen nicht mehr zur Wahl. Als neuer Schüt-

zenmeister wurde einstimmig Jürgen Zandtner ge-
wählt. In Ihm fand der Verein einen  jungen enga-
gierten Schützen für die Vereinsspitze. Auch Georg
Heinrich gab das Amt des 2. Schützenmeisters ab,
blieb aber als Schriftführer (vorher Jürgen Zandt-
ner) in der Vorstandschaft. Auch das Vize-Amt wur-
de somit durch Markus Brandl verjüngt. Hans Jung
der 20 Jahre als 1. Schützenmeister den Verein mit
viel Kraft und Geschick leitete, wurde von den
Griesbachtalern zum Ehrenschützenmeister er-

nannt. Sie bedankten sich mit einer Urkunde und
einem kulinarischen Geschenkkorb. Vom Gau
Aichach erhielt er die Medallie des Bezirks.
Um nicht nur zum Schießen zusammen zu kom-
men, besuchte man im März auch einen Braukurs

im Hinterhofbräu in Aichach. Dieser Tag war sehr
interessant und lehrreich. Um viele Informationen
verarbeiten zu können bedarf es aber auch der
Stärkung des leiblichen Wohls. Somit wurden ne-
ben der Bierverkostung selbstverständlich auch
bayrische Schmankerl serviert. Eine rundum ge-
lungene Veranstaltung zur Auflockerung des All-
tags.
Bei den Rundenwettkämpfen erreichten die Schüt-
zen der C-Klasse nicht das Ziel das man  sich zu Be-
ginn vorgenommen hatte. Aber man sieht das Er-
gebnis sportlich und ist somit mehr oder weniger
zufrieden. Anders sah es bei der Jugendmannschaft
aus. Hier hatte man das Ziel, einen mittleren Platz
erreicht. Sportlich ging es weiter mit Gauschießen
Stadtmeisterschaft und Sparkassencup (Jugend).
Auch hier konnten keine hochrangigen Ergebnisse
erreicht werden.
Am Vatertag wurde traditionell wieder eine Famili-
enradtour durchgeführt. Die Strecke führte über
Blumental, Gallenbach, Tattenhausen nach Hart-
hausen zum Mittagessen.
Der Rückweg führte über Taiting, Sulzbach und Un-
terschneitbach zurück nach Untergriesbach. Dort
ließ man im Gasthof Wagner den Tag ausklingen.
Pünktlich zu Pfingsten endete man mit den Übungs-
schießen und ging in die Sommerpause. Am
23. Juni feierte man die Hochzeit von Stefan Wag-
ner mit seiner Braut Sonja. Zu diesem Anlass mus-
ste der Fahnenträger der Griesbachtaler die Fahne
seinem Stellvertreter Georg Heinrich überlassen.

Die neue Vorstandschaft: v. Links Kassier Stefan Wagner, 1.Jugendleiter Markus Linke, 2. Schützenmeister Mar-
kus Brandl, 1. Schützenmeister Jürgen Zandtner, Sportleiter Erwin Schäffler, 2. Jugendleiter Jörg Seckler, Schrift-
führer Georg Heinrich.

Ernennung von Hans Jung zum Ehrenschützenmeister.

Die Hochzeit von Kassier Stefan Wagner mit seiner
Braut Sonja.

� NACHRUF
Ludwig Zandtner

In Trauer nehmen wir Abschied von unserem
Schützenkameraden Ludwig Zandtner. Wir
werden ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Hubertus Walchshofen

Anfangs- und Preisschießen
Im Januar fand das Anfangs- und Preisschießens
der Hubertusschützen statt. In der Schützenklasse
(Gewehr) konnten neun Preise vergeben werden.
Die Platzierungen: 1. Thomas Heigemeir (95 Rin-
ge), 2. Stefan Heigemeir (13 Teiler), 3. Herbert
Greifenegger (94/ 93 R.), 4. Steffen Hofbauer (24
T.), 5. Andreas Gabriel (94/ 92 R.), 6. Rudolf Ga-
briel (26 T.), 7. Michael Lechner (89 R.), 8. Ludwig
Rauchmeir (53 T.), 9. Josef Heigemeir (62 R.). Die
Schützenjugend konnte auch wieder sehr gute Er-
gebnisse aufweisen: 1. Martin Wörle (92 R.), 2. Ge-
org Fritscher (43 T.), 3. Matthias Wolf (85 R.), 4.
Michael Mayr (44 T.), 5. Moritz Königsberger (76
R.), 6. Lukas Vogt (193 T.), 7. Johannes Wörle (70
R.), 8. Michael Wörle (46 R.). Mit der Luftpistole
nahmen zwei Schützen teil. Die Ergebnisse: 1. Ge-
org Breitsameter (91 R.), 2. Stefan Haas (11 T.). 

ER- und Sie-Schießen
Ende März hielten die Walchshofener Hubertus-
schützen nun schon zum 32. mal ihr traditionelles
Er- und Sie-Schießen, das sie seit 1980 durch-
führen, ab. 
An dem mit 28 Paarungen sehr gut besuchten Ge-
sellschaftsabend konnte jeder Schütze mit einem

Partner nach Wahl an dem Schießen teilnehmen. Es
durften fünf Schuss auf Glückskarten gemacht wer-
den und die Partner wurden zum Dartspiel aufge-
fordert. Bevor erster Schützenmeister Rudolf Ga-
briel die Platzierungen bekannt gab, wurde jedem
Paar das seit Jahren bekannte „köstliche Schweins-
hax`n Schmankerl“ serviert. Mit einer kleinen
Nachspeise, lies man den Abend ausklingen.
Zu jeder Platzierung konnte man sich aus gleich-
wertigen Sachpreisen einen aussuchen. Die Plat-
zierungen: 1. Andreas Gabriel mit Corinna (139
Punkte), 2. Peter Wolf mit Matthias (127), 3. Ani-
ta Markgraf mit Julia (121), 4. Michael Wörle mit
Martin (120), 5. Josef Heigemeir mit Dora (116),
6. Paul Knöferl mit Veronika (114), 7. Georg Breit-
sameter mit Heidi (109), 8. Cornelia Königsberger
mit Theresa (108), 9. Annemarie Mayr mit Nicole
(102), 10. Dieter Kopp mit Jutta (99), 11. Christi-
an Fritz mit Hannah (95), 12. Ludwig Rauchmeir
mit Ingrid (95), 13. Rudolf Gabriel mit Brigitte
(95), 14. Leonhard Wurzer mit Sakorn (85),
15. Manfred Mayr mit Michael (85).

Thomas Heigemeir (rechts) gewinnt bei den Walchsh-
ofener Hubertusschützen mit 30,1 Punkten den Ge-
wehr- Wanderpokal  vor Herbert Greifenegger (60,8
P.) und Michael Lechner (64,7 P.). Erster Schützenmei-
ster Rudolf Gabriel (links) gratulierte überreichte den
Pokal.

Er- und Sie- Schießen der Walchshofener Hubertusschützen war mit 28 Paarungen wieder bestens besucht. Es gab
nur Gewinner, zu jeder Platzierung konnte ein Sachpreis ausgesucht werden. Die Gewinner: (von links) Peter Wolf
mit Matthias (2. Platz), Andreas Gabriel mit Corinna (1. Platz), Anita Markgraf mit Julia (3. Platz) und erster Schüt-
zenmeister Rudolf Gabriel.

Die Gewinner des Anfangs- und Preisschießens bei Hu-
bertus Walchshofen. Von links: 1. Schützenmeister Ru-
dolf Gabriel,  Georg Breitsameter (Luftpistole), Martin
Wörle (Jugendklasse LG), Thomas Heigemeir (Schüt-
zenklasse- LG). �








